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Frankfurt a . M . , 1 . Januar 1890 .
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Kreisverein Wiesbaden .

Die angesammelten Reste ! ! !
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Hochachtungsvoll
Der Vorstand .
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Unsere Mission in Japan .
Unsere Mitglieder , sowie Freunde der Sache sind hierzu ein -

fttabett . 389
Der Vorstand .

Herrn Mto Engel , Bank - Commission ,

Friedrichstraße 26 ,

.
« n,eigen :

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 18 Pfg . - Reclamen die
Pctttzeile 30 Pfg . - Bei Wieder «

Holungen Preis - Ermäßigung .

Das Bureau der „ Germania
II . Appellus «

ßrschtirtt täglich , außer Montag » .
Bezugs - Preis

«ierteljährlich . I Mk . SV Pfg . ,
monatlich , 50 ,

werden zu bedeutend ermässigten Preisen abgegeben .

Seiden - Haus M . Marchand

besonders
auf unbj

ngeweile ,
ngst kein !

a , wagte
-genossen.

w Dächer MM Leipzio .

, Schütze » hof
Myer über : Januar , Abends S Uhr , findet

tn der „ Kaiser - Halle “
unsere erste diesjährige 296

Monatsversarnmlnrrg
statt , wozu wir unsere verehrlichen Mitglieder höflichst einladen .
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Ich habe mich dahier als Augenarzt
niedergelassen ,

Sprechstunden
täglich mit Ausnahme von Sonntags Nachmittags :

Adolphsallee 13 , Vormittags 10 — 12 und Nach¬

mittags 3 — 4 Uhr .
Für Unbemittelte : Marktstrasse 84 , Vorn .

81/ «— 9l/s und Nachmittags 2 — 3 Uhr .

Ni *
, med . € J . Koch ,

früher Assistenzarzt an der aka d .Augenklinik in

Giessen u . Hausarzt a . d . „ New - York Ophthalmie
and Aural Institute “

. 266
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Nette
CarlSauerkraut per Pfd . 6 Pf . , bei 10 Pfd . 5 Pf . , Zwetscha

kraut per Pfd . 20 Pf . Fricdrichstr . 47 , Eckladen , bei 6 . Kirchner

Geschäfts - Uebernahme .

Einem verehrlichen Publikum zeige ich hiermit an , daß ich b|

zuletzt von mir geführte

Tüncher - und Lackircr - Gefchäft
des verstorbenen Herrn L . Ritzel ( vormals J . & F . Sturm '

pgr * Schwalbacherstraße SS ,

käuflich Übernommen habe und in der alten bewährten W

weiter betreibe . Hochachtungsvoll

JPh . Jacob .

1890
. Liigen- Clob

.
1890

Heute Sonntag , den 5 . Januar , findet

in den festlich decorirten Sälen des „ Schwal -

bacher Hof " unsere

erfle große carnevoWslye Mung
mit darauf folgendem Tanze statt .

Die Eintrittspreise sind für Herren auf 40 Pf . ,

Damen 25 Pf . und Kinder 10 Pf . festgesetzt .

NB . Auf ein reichhaltiges carnevalistisches

Programm sei besonders aufmerksam gemacht .

Eiuzug des Comitö ' s : 6 « Minuten

nach 7 Ühr . Der grosse Ratli .

Heute Sonntag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird

dar bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch einer

Kuh zu 38 Pf . per Pfund unter amtlicher Aufsicht der unter¬

zeichneten Stelle auf der Freibank verkauft .

An Wiederverkäufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und

Wirth «) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

rM
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( F am - Unterrüht/I
•

Anmeldungen zu meinem am 7 . ds . Mts . ,
Abends 8 Uhr , im „ Römer - Saal " beginnenden W

• Tanzkursus nehme in meiner Wohnung , Wörth » E

ftrasre 3 , entgegen . , ,
408 d

M p . C . Schmidt , Tanzlehrer . M

Unter dem Namen Platten
kommen bereits seit längerer Zeit die ver -

schiedenften Arten von Thonplatten in den
Handel , welche mit den von uns erfnndenen
und seit dem Jahre 1852 fabrizirten Mosaik ,

platten keine Gemeinschaft haben und in Be¬

zug auf Qualität , Ausführung und Farben
in keinen Vergleich treten könne « .

Zur Vermeidung von Verwechselungen tragen
unsere Fabrikate auf der Rückseite den Namen

unserer Firma : Villeroy & Bocll , Mettlach ,

Unsere Mosaikplatten re . können in Wies¬

baden nur bezogen werden von der Firma

Ludwig Usinger Nachfolger ,

Inhaber : «S . 15 . Sachler , Dleichstratze 4 ,

welcher wir die Vertretung für das ehemalige
Herzogthum Nassau übertragen haben , welch «

auch stets gerne mit Zeichnungen , Preis .

Courants und Voranschlägen dem p . p . Publi .

kum an die Hand gehen und zu jeder weiteren

Auskunft bereit sein wird . 1060 ?

Mettlach , im November 1889 .

Villeroy Koch , Mosaikfabrik .
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Gartenlaube
Mustrirte » ^ eimtCienßCatt .

— —

Programm der im Jahrgang ( 890 erscheinenden

Erzählungen und Romane :

Flammenzeichen , von E . Werner .

Ein Mann ! von Hermann Heiberg .

Muitt . von Theodor Fontane .

Baronin Müller , von Rarlv . Heigel .

Sprung im Glase , von A . v . Perfall .

Eine unbedeutende Frau , von

W . Heimburg . « s . w . u . f . » .

Belehrende und unterhaltende Beiträge erster Schriftsteller ,

prachtvolle Illustrationen bedeutender Aünstler .

Abonnementspreis d . Gartenlaube i . Wochennummern 2TL1 .6O

Viertels . , in jährl . 14Heften a 50 Pf . ob . 28 Halbheften a 25 Pf .

Maa adounirt auf dir Gartenlaube bei den meisten Buchhandlungen , auf die
Gochen -Ansgade auch bei den Bostanstalien (Post -Arnung - lifte Nr . 2273 ).
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j Geschästs - Verlegnug .

Durch den Abbruch meines Hauses Goldgasse 5 und Neubau
wiegte mein

Glas - u . Porzellan - Geschaft
»sch 8W - Goldgasse 10 ,

- M , gegenüber der Metzgergasse .
Wiesbaden , den 1 . Januar 1890 . 444

- SHehir . Werte .

Um jeden Preis werden verkamt : Tifche , Stühle , kanape ,Deckbett , neue Rotzhaarmatratze , Nähtisch k . Kellerstr . 3 , 2 St . r .
Ein Bett , neu , vollständig , Sprungrahme , Matratze , Keil , Deck¬

betts 2 Kissen , für 80 Mk . zu verk . Röderstratze 17 , 1 St , rechts .
Das Inventar für ein kleincs

'
Spezeretgeschaft ist

billig zu verkaufen . Näh . Exped .
U

444

Da es mir nicht möglich , in kurzer Zeit allen
Denen , die mich bei meinem 5V - jährigen
Jubiläum mit so ehrenden Beweisen von Auf -

merksamkeit beglückten , persönlich danken zu können ,

jage ich hiermit Allen meinen innigsten und herz¬
lichsten Dank .

1

419

I < > • Huths .

Ern kleiner Küchenfchrank mit Glasaufsatz
. l » r 12 ML , ein guter 2 - thüriger Kleiderschrank

Mil 2 Schubladen für 30 Mk . , 3 Barockstühle für 12 ML und
1 Regulator für 15 Mk . zu verkaufen Michelsberg 20 , im
Hinterhaus 1 Stiege hoch .

___________________
" '

7 Kinder - Badewanne billig zu verk , Nicolasstr . 24 , gl , Erde
Eine neue tapezirte spanische Wand

"
und eine £ haise -

longue billig zu verkaufen Ellenbogengasse 14 ._______________

Eine Kleidermacherin nimmt noch Kunden in un
'

außer
dem Hause an . Näh . Marktplatz 3 , Seitenbau Parterre ._______Ein Geschäftsmann wünscht auf diesem Wege ein ev . gut erzogenes
Mädchen von gesundem heiterem Wesen zwecks Aerehelichung kennen
zu lernen : ein nicht zu junges alleinstehendes Mädchen bevorzugt .
Auf Vermögen sieht derselbe weniger . Beschreibung näh . VerhälM . ,
sowie Photogr . erw . Etw . Reflectantinnen woll . innerh . 8 Tagen
vertrauensvoll MH . unt . W . B . postl . Biebrich a . Rh . hinterlegen .

billig ’
za verkaufen !

die Laden - Einrichtung im Ganzen oder getheilt ,
enthaltend :

Glasspind schwarz mit Gold , Etagere , Ladentische ,Stühle , Pulte , Bücherschrank , Stellagen , grossen Pack -
tisch , 2 schöne amerik . Gaskronen u . s . w .,

Delaspeestrasse 2 , 2 , Etage .
__ 421

- ™
Seheitholz ( geschnitten ) , 50 Centner , L Zentner

1 >20 JUtt . , zu verkaufen Emserstraße 25 . _____________
Pferdedung zu verkaufen Hochstraße 7 .

" "

Zwei Erkerscheiben ü 1,56 Mtr . breit u . 2,31 Mlr . hoch ,
nebst Rollläden und 2 Thuren von dem Hause Kirchgasse 8
werden billtg abgegeben . Näh . Faulbrunnenstraße 2 , im Mb -
waschtnen - Laden . 400

Zur Aufklärung .
Unrichtigen Gerüchten entgegen , mache meiner werthen Kund¬

schaft dte ergebene Mittheilung , dast meine Dachdeckerei
a « htestgem Platze nach wie vor bestehen bleibt .

Hochachtungsvoll 420

_
Carl Weier , Moritzstraße 21 .

Drucksachen aller Art
liefert schnell und billig 453

Edel ’ sche Buchdruckerei , Mühlgasse 2 .

. Jiu Mitabounent für den „ Rheinischen
"

Kurier "
'

in
hr Nähe der Röderstraße . Näh . Exped . ________________ 444

Für Kleidermachernmen !
®in seit einigen Jahren dahier mit bestem Erfolg betriebenes

Damen Coufertions Geschäft
mt solider feiner Kundschaft kann wegen Wegzug unter günstigen
Bedingungen übernommen werden . Offerten sub A . M . 125
M die Exped , d . Bl . erbeten .________________ 398

^
Arbeitslohn für das Aufarbeiten von Polstermöbeln und

Betten : Sprungrahme 3 Mk . 50 , Matratze 2 Mk . , Kanape 8 Mk .Lari Kannenberg , Tapezirer , Röderstraße 17 ._______
449

Bon einem tüchtigen Tapczirer werden alle in däöTapezirersach
frh,Ä9CanAs Arbeite « für die Hälfte des gewöhnlichen
libeitölohnes übernommen . Näh . Kellerstraße 3 , 2 St , r .

b8o/ » M5 ^ ? ch « eid - ri « ,
'

b »sher in feinen Ge -
Hasten ihattg ^ suchti Kunden in und auster dem
- ause . Näh . Wilhelmstraste 18 , IM .

*
407

Afbeiteu sehr billig , gute Herren - Lohlen und

M
2 Mk . 70 Pfg . , gute Damen - Sohlen und - Fleck’

„ » ;
von der Mcide « Schuhmacher , Herrnnnihl -

Nffe 3 , Hinterhaus im 1 Stock ,

Jine Schneiderin sucht noch
"

einige Kunden für in und

e£ u * Ä £ m «
utcn ei6

Kaffee - und Spersewirthschaft
mit Haus in bevorzugter , frequentester Lage , worin
nachweislich em großes Vermögen erworben , ist wegen Sterbe¬
fall für 35,000 Mk . mit kleiner Anzahlung zu t>er »
kaufen . MH . bei Otto Engel , Friedrichstraße 26 , 16215

Schöner Frauen - Wintermantel mit Pelzbesatz billig zu
verkaufen Wellritzstraße 46 , Parterre .

__________Ein großer guter Herrenpelz mit Biberkragen preis -
werth zu verkaufen Mainzerstraße 6 . ______________

Ueberzieher billig zu verkaufen Ädlerstraße 28 , Part . 450

Buchdruckerei - Einrichtung ,
compl . für tägl . Ztg . u . Ace . , 50 °/o unter Werth ( 5 — 6000 Mk .)
losort zu verkaufen . Frco . - Off . unter A . W . 26 postl , Wiesb .

Kasten - und Polstermöbel ,
Betten , Spiegel , Kleider - und zrüchenschränke ,Zrommoden , Waseykommoden , Nachttische , Anszieh - ,
ovale und Autoinettentische , Schreibtische , Secretäre ,
Spiegel , Stühle , .Küchentische , einzelne Betttheile billig .
Seitenbau 25 Friedrichstraße 25 , Parterre ,

Piauino

Costiime m9 «
te h “ einfachsten Kleidern , sowie

« öbnlich Rim
’ d 'E » n . Masken - Anzüge werden außer -

ta äS . .?
eTC? 0‘

; ^ ehlt sich ein durchaus per -Wn Schneider außer dem Hause . Näh . Feldstraste 1 , I .
l

’
OStiimP ^ Mk . an , Hauskleider 3 Mk . ,

! toer ^ tt slhon und gut sitzend angefertigt bei
Frau Lina Herrchen , Helenenstraße 16 , Hth . I .

I <■^ elch edel denkender Herr oder Dame kann einer iunacn Dame
i großer Verlegenheit ist , mit 100 ML h lfeVgegen PüL

Offerten , unter « . K . 100 ^ L ExpL
K ' nd erhalt rernl . und gute Pfleg ». Mh

"
Exped . 438
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Total ^ Ausverkauf

von 3 Mark an , Kinder - Stiefel von 50 Pfg . an .

Simon Ullmann ,

„ Zum goldenen Brunnen66 .

Grosser Ausverkauf
34 Lainggasse 34 .

Wie slljlhrlioh , <o heb . euch in diesen , hhre nach Abschluss der Inventur eine grosse Ps « hi .

Damen -

,
Herren - u .

Kinder - Stiefel
zum Ausverkäufe zurückgesetzt , welche zu staunend billigen Preisen verkaufe , als :

Merren - Zugstiefel in verschiedenen Arten Leder
,

früherer Preis 10 und 12 Mark , jetzt 6 Mark ,

1 ^ 86114 ^ 11 §
*■ 112611 KllOpf

frühere Preise 7 — 12 Mark , jetzt 4,50 — 8 Mark ,

Damen - Ball - und Promenade - Schuhe

innncs ganze » Lagers wegen Geschäfts - Aufgabe . ।

Trotz des starke « Andranges vor Weihnachten ist mein Laaer in alle « Artikeln ^

vollständig fortirt und mache ich besonders darauf aufmerksam , daß ich sammtuche Kleider '

StUffeauit« 8 , Cachemires , schwarz und sarbig . Diagonales , Cheviots , Manew

in allen Farben , sowie ttnterrockstoße jeder Art , fertige Rocke , Blaudruck i»

3 Qualitäten , Schürzenzeuge , Bettdecken in weiß , roth und bunt rc . rc .

zu aussergewöhnlich d Eigen Preisen abgebe !
,

418

Beste von Kleiderstoffen zur Hälfte des Preises !

Ferner empfehle ich der jetzigen Saison entsprechend : Gettleinen ,
160 Ctm . breit , in

verschiedenen Qualitäten , 85 Ctm . br . Leinen , Federlemen , Bettdrelle , Bettzenge ,

Damaste für Bettbezüge ohne Naht , Handtücher am ^ tück , sowie abgepaVt , Trschuicher ,

Servietten , alle Arten Piques , Wisch - und Gläsertücher , Taschentueyer , Cretonues ,

Haustuch und Madapolams für Wäsche sowie alle sonstigen Wechwaaren .

Die so beliebten Betttücher ohne Naht , ä Mk . 3 . —
, Mt . 4 . und Mk . 4 . 50 ,

ftnb stets vorräthig ! Tüll - txiirilineiB . am '© tüd und abgepaßt , in reicher Wahl .

Sämmtliche Artikel in nur guter reeller Waare zu bedeutend ermäßigten Preisen

Dl . Lugenbühl
( G . W . Winter ) ,

3 Museumstraße 3 .
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Benedict Straus
, g

TL Webergasse TL . W

Lanelle
druck in

ein noch
Bider -

Wie alljährlich , werden jetzt nach he --

endigter Inventur meine Lagerbestände zu

ausserordentlich billigen Preisen

abgegeben .

Ich bewillige bei sämmtliohen Artikeln
auf die an jedem Stücke angemerkten
festen Preise einen bedeutenden
Rabatt .

Da ich grundsätzlich nur solide Qualitäten führe , so ist

meinen verehrlichen Kunden eine sehr günstige Gelegenheit

zu wahrhaft preiswürdigen Einkäufen
geboten .

Benedict Straus
TL Webergasse TL .

breit , in

tzeuge ,

Aicher ,

korrrrch

. 4 . 50 ,

lahl .

Preiserl !

11

I

Costüme - und Mäntel - I Anfertigungen
Confection . | nach Maass !

Seiden - und

i Mode - Waaren .
I

1 Winter - Kleiderstoffe . W
i \ Öasnen - Teiche .

E Frühjahrs - Kleiderstoffe . D
I Schwarze Kleiderstoffe . ®

( Schwarze Seidenstoffe . M

| Farbige Seidenstoffe . W

| Foulards und Pongees . M

Gesellschafts - Stoffe .

Ball - Stoffe .

„
Zur Kronenburg, “

Souneubergerstrafte 57 .
Bringe meine stets angenehm geheizten Lokali¬

täten einem geehrten Publikum , sowie Gesell -
und Vereinen in freundliche Erinnerung . Empfehle ein

anerkannt ff . Glas Kroneu - Bräu , gute Weine , Haus -
U' a

.cher Wurst , warme Speifen zu jeder Tageszeit .
Mittagstrsch von 70 Pf . an , im Abonnement zu 50 Pf .

Auch steht ein Clavier zur Verfügung . 15961

____
Hochachtungsvoll Wilh . Feller .

500 Harmonika s u Mark 3 . 50 zu verkaufentr w Webergaffe 46 . 10009

Elsässer Waschstoffe
U . 8 . W . U . 8 . W .

Zu unserem heute Sonntag stattfindenden _

Aiisfiiuge 2g
nach Biebrich ( „ Hotel Belle vue “ ) erlauben wir uns
hiermit nochmals die werthen eingeladenen Gäste höflichst zu
erinnern .

Hochachtungsvoll
Die Tanzschüler des Herr »

F . Heidecker .
Abfahrt 2 Uhr 35 Min . mit der Taunusbah » .

Halbpatent und Halifax , werden zu
, jed . Preis verkauft , einzelne Riemen ,

Schrauben , Schlüssel , immer zu haben . 15135
D . Biruzweig , Webergass » 46 .
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Rentenversicherung der „ Germania "

768 Mk . .von

W Familieu - Nachrichteu D
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..tMbOTShiläut
Filzstiefel mit Zügen ,

llle Sorten Filzschuhezum Schnüren , beseht « nd unbesetzt . Alle

■

104,183,035 Mark .

18,802,956 Mark .

53
55
60
63
60
71

75

in allen Preislagen stets vorräthig .

Vom 1 . April an Webergasse 8

828
875

1020
1119
1232
1400
1500

-- .«wk

n
U .

Vermögensdestaud Ende 1888 .

Jahreseinnahme an Prämien « ud

Zinsen 1888

verstchcrungsbcstand
Ende October 1889 . . .

„ Zum Ritter “
.

Medicinal - Leberthran zum Einnehmen
,

fast geruch « und geschmacklos , die beste Marke , empfiehlt 14517

Jßd . Weygaudt , Kirchgasse 18 .

Hakenstiefel , nur gute Qualität , billigst .
Ball » und Promenadeschuhe schon
von 3 Mk . an , p

"

Louise Schmidt

Karl Fischbach
Verlobte .

Wiesbaden , im Januar 1890 .

D . Siem
,

Band -
, Spitzen - und Mode -

waaren - GescSiäft .

Männer - Gesangverein „
Friede

“
.

Unser Mitglied Fritz Berger ist mit Tod abgegangen .
Zur Theilnahme an der Beerdigung laden wir sämmtliche
Mitglieder hiermit ein , sich heute Nachmittag 1 Uhr
im Vereinslokale einfinden zu wollen . 134

Der Vorstand .

„
Germania "

xetlellS- Verstcherilllgs- Actten - Gesellslhllftzu Stettin .

Todes - AnzeLge .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche
Anzeige , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
unseren innigst geliebten Gatten , Vater , Sohn , Bruder ,
Schwager und Neffen ,

Fritz Berger ,

Restaurateur ,

plötzlich in seinem 25 . Jahre abzurufen .

Die trauernden KinterbUedeneu .

Die Beerdigung findet heute Sonntag , Nachmittags
l1/ » Uhr , vom Sterbchause , „ Zum weißen Lamm "

,
Marktstraße 14 , aus statt . 445

390,540,482 Mark .

Capital und Mk . 982,586 jährl . Rente .
Bei dem andauernd niedrigen Stand des allgemeinen

Zinsfußes für sichere Geldanlagen bietet die Benutzung der

schon von 80 Pfg . an .
Mache extra darauf aufmerksam , daß ich sämmtliche Filzwaaren

zum Selbstkostenpreis abgebe , um schnell damit zu räumen .

Willi . Wacker ,
Stuttgarter Schuhlager , Häfnergasse 10 ,

Ecke der Webergasse . 257

allen Denjenigen , welche hauptsächlich auf die Zinsen ihres

CapitalS angewiesen sind , ein absolut sicheres und bedeutend

vermehrtes Einkommen . — Wenn nach dem heutigen Zins¬

füße ein Capital von 10,000 Mk . kaum 350 bis

400 Mk . Zinsen trägt , so erhält man durch den Abschluß

einer lebenslänglichen Leibrenten - Versicherung
bei der „ Germania "

, wenn die Capitaleinzahlung erfolgt :

im Alter von 50 Jahren , eine Rente

Der Bezug der Rente in ' /- - jährlichen oder ^ - jährlichen
Raten , anstatt in jährlichen Raten , kann besonders ver .

einbart werden . Die „ Germania " schließt auch alle anderen

Arten der Rentenversicherung , namentlich auch solche auf
das Leben von zwei oder mehr Personen . Police »

Sebühren
werden nicht berechnet . Auszahlung der

kenten kostenfrei . — Nähere Auskunft ertheilt die

Haupt - Agentur von Otto Engel , Bank - Commission ,

Friedrichstraße 26 . 414

Großer

KiMN - AllMrkms
im

Stuttgarter Schuhlager,
10 Häfnergasse 10 .

Großer Vorrath Herren - Stiefeletten
in la Kalbleder und Rindleder , Damen -

Stiefel von den billigsten bis zu den

hochfeinsten , Kiuder - Knopfstiefel und

Aus einem Nachlasse ;
sind billig zu verkaufen ein 2 - thüriger Zrleidcrschrank mit

Weißzeugeinrichtung , 1 Kanape , 1 Herrenschreibbureau .
1 Roßhaarmatratze , 1 Regulator , Bilder , Spiegel
u . s . w . Caftellstraße 1 , 1 . Etage .
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verschieden ist .

Ehre erweisen zu wollen . 885
Der Vorstand .

Die Beerdigung findet am Sonntag , den 5 . d . Mts .,
Nachmittags V [a Uhr , vom Sterbehause , Marktstraße 14 ,
aus statt .

Wir bitten , dem Verstorbenen recht zahlreich die letzte

Turn - Gesellschaft
.

Unsere Mitglieder setzen wir ge¬
ziemend hiermit in Kenntniß , daß
unser Vereinsgenosse ,

Herr Restaurateur

Fritz Berber ,

Bürger - Schützen - Corps . 1
Unseren Mitgliedern die traurige Nachricht , |

daß am Freitag unser Mitglied , der Restaurateur [3

Fritz Berger ,

verschieden ist .
Die Beerdigung findet Sonntag , den 5 . Januar , |

Nachmittags 1 ’/ » Uhr , statt und ersuchen wir sich zahlreich |
in vorgeschriebener Uniform zu bctheiligen und um 1 Uhr |
bei Herrn P . Külzer , Metzgergasse , zu versammeln . 259 a

Der Vorstand . I

Pompier - Corps
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , die Mitglieder

von dem Ableben unseres activen Mitgliedes ,

Dem Friedrich Berger ,
in Kenntniß zu setzen .

Widmen wir demselben ein ehrendes Andenken und be¬

zeugen dies dadurch , daß wir dem Entschlafenen durch voll¬
zählige Detheiligung die letzte Ehre erweisen .

Die Beerdigung findet heute Sonntag , Nach -

mittags l1/ » Uhr , vom Sterbehause , Marktstraße 14 ,
aus statt und ersuchen wir die activen Mitglieder in
Uniform flch pünktlich um 1 Uhr in der . Mainzer Bier -
Halle

"
, Mauergasse 4 , zu versammeln . 283

Das Commando .

■ MÄEHHSaSBH18iSHSeHfÄMHKBHÄB8naaBaoeMeB3BHHbJ

256
Der Vorstand .

den
vom

I
Gesellschaft

„
Fraternitas “

.

Den verehrlichen Mitgliedern zur Nachricht , daß unser
Mitglied ,

Herr Fritz Berger ,
verschieden ist .

Die Beerdigung findet heute Sonntag ,
5 . Januar er . , Nachmittags ll/a Uhr ,
Sterbehause , Marktstraste 14 , aus statt .

Um zahlreiche Betheiligung ersucht

489

3 MLK -

Nach kurzem schwerem Leiden starb heute Morgen
10 »/, Uhr unser lieber Bruder und Onkel ,

Dm Höjct o . st. Carl Boettcher .
Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .
Wiesbaden , den 4 . Januar 1890 .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem
Hinscheiden unseres nun in Gott ruhenden lieben Vaters ,
Schwiegervater » , Großvater » , Bruders , Schwager » wnb
Onkels , Herrn

Philipp Stemmler
, KMglnmWr ,

sowie für die überaus reiche Blumenspende und allen Denen ,
welche ihm die letzte Ehre erwiesen , unseren iefgefühlten Dank .

Wiesbaden , den 4 . Januar 1890 . 74
Die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme und die

reichen Blumenspenden bei dem Verluste meiner nun in Gott
ruhenden lieben Frau , 16159

Marie Wiegand ,
sage ich hierdurch meinen besten Dank . Der Gesang - Ab -
theilung des Krieger - Vereins „ Germania - Allemannia "

für den erhebenden Grabgesang meinen besonderen Dank .
Für die trauernden Hinterbliebenen :

Martin Wiegand .

Danksagung .

Für die vielen Beweise inniger Theilnahme bei dem Hin¬
scheiden meiner lieben Frau , unserer guten Mutter , Schwester ,
Tante und Schwiegermutter , Frau Christiane Bender ,
geb . Tresbach , besonders Herrn Pfarrer Schupp für
seine trostreiche Grabrede , sowie dem löbl . Gesang - Verein

„ Gemüthlichkeit " für seinen schönen Grabgesang sagen wir
hiermir unseren besten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebene « :
Carl Bender I .

Sonnenberg , den 3 . Januar 1890 .

Todes - Anzeige .
Verwandten und Bekannten machen wir die traurige Mit -

thcilung , daß unsere innig geliebte Mutter , Schwiegermutter
und Großmutter ,

Mn Dorothea Stein
,

Wwe . ,
gestern , Morgens 6 ’/* Uhr , sanft verschieden ist .

Wiesbaden den 4 . Januar 1890 . 483
Die traneruden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Montag , den « . Januar ,
Nachmittags 8 »/» Uhr , vom Leichenhause aus statt .
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Täglich Eingang
der

neuesten Karneval - Artikel
in grosser Auswahl .

Lotz ,
Soherr & Cie . ,

« rosse Burgstrasse 11 .

MMMsen - UerM MlesUkii .

Sonntag , den 5 . Januar , Abends 8 Uhr , findet in

der „ Kaiser - Halle “
, Bahnhofstraße , unser diesjähriger 389

HM - BALL - MU
statt , wozu wir Freunde und Gönner des Vereins , sowie di

Herren Metzgermeister mit Familie freundlichst einlaben .it

________ _________________
Der Vorstand .

Katholischer Gesellenverein .

Montag , den < > . Januar ,

am Feste der heiligen drei Könige ,
findet im „ Römer - Saale "

, Dotzheimerstraße 15 , die zweite
Aufführung des geistlichen Festspieles in sieben Bildern :

Die heilige Elisabeth ,

für Soli und gemischten Chor mit Clavierbeglestung
eomponirt von H . F . Müller ,

unter gütiger Mitwirkung von Frl . Ciara Erckel ( Sopran )
und Herrn Lehrer Wilhelm Geis ( Tenor ) statt .

Preise der Plätze : Nummerirter Platz Mk . 2 .— , reservirt ? 1

Platz Mk . 1 .— , nichtreservirter Platz Mk . 0 .50 .

Karten für die nummerirten Plätze sind nur bei Herrn .

Buchhändler Moizberger , Friedrichstraße 33 , und Abends

an der Kasse zu haben . Karten für reservirte und nicht - ।

reservirte Plätze sind an denselben Stellen und bei Herrn Haus - i

meister Tetsch , Schwalbacherstraße 49 , zn haben .

Beginn der Aufführung : 8 Uhr Abends .

Alle Gönner des Vereins , alle Freunde der geistlichen Musik ,
sowie alle Glieder der Gemeinde labet hierzu ergeben ?! ein 217

__________
Ber Vorstand .

Wiesbadener Fecht- Club , j
Samstag , den 11 . Januar , Abends 8Vs Uhr :

General - Versammlung .

Tagesordnung :

t ) Bericht ber Rechnungs - Prüfungs - Commission ;
2 ) Wahl bes Ehrenraths ;
3 ) Vereins - Angelegenheiten .

Um zahlreiches unb pünktliches Erscheinen ersucht 368

Der Vorstand .

Sienotachygraphie !
Um bieses sehr leicht ( in 12 Stun -

Stenographie - System „ Stenotachygra -

Allen zugänglich zu machen , eröffnen wir am

Januar , Abends 8 ' /- Uhr , im „ Hotel zum beutschen

Reich " einen

Gratis - Unterrichts - Kursus
und beliebe man sich behufs Anmeldung und näherer Auskunft

zu wenden an : 434

Herren Keppel & Müller , Buchhandlung , Kirchgasse 45 ,

Herrn Georg Diez , Kaufmann , Kirchgasse 31 , Eckladen .

Der Vorstand

des „ Stenotachygraphen - Berein " Wiesbaden .
NB . Privat -Kurse werden je nach Wunsch ertheilt .

Sprudel .

Montag , den 13 . Januar er . :

Erste General - Versammlnng
im grossen Saale des „ Hotel Victoria “

.

Saal - Oeffh nng : 11 Minuten nach 7 Uhr .

Einzug de >s ConiitC « : 11 Minuten nach 8 Uhr präcis .

Fremden - Einführung — soweit Raum vorhanden
— nur durch Mitglieder : 4 Mark .

Hiesige können nicht eingeführt werden .
Men - Anmeldungen für Kappe und Stern müssen

vorher bei Herrn W . Bickel , Langgasse 20 , gemacht werden .
Lieder zu dieser Sitzung sind bis spätestens Samstag ,

den 11 . Januar , Vormittags , bei Herrn Rechtsanwalt

Frey , Louisenstrasse 25 , einzureichen , Vor trüge bei Herrn

C . Kalkbrennen , Friedrichstrasse 12 , anzumelden . 168

Ber kleine Rath .

Heute :

Tanz
im „ Äassauer Hof66 in Sonnenberg .



Eine DM ? smWnk (focomobile) .
6 Pferdekrast , in gutem Zustande zu verkaufen . Näh . bei 12071

ü . Weitz , Michelsberg 28 .

p. :PS*»;

L Keilage prw Wiesbadener Tagdlatt .

Sonntag , de » 3 . Januar 1890 .

9

em .

Grösste Auswahl . Billigste Preise .

Nur neueste Waaren .

) toie di
ben .it
and .

tu .

findet in

iger 389

? 9

jw eite
iern :

368
and .

Winter - Kinderkleidchen
,

Winter - Tricottaillen
,

seid . Jnpons
• ausschliesslich Neuheiten diese » * Saison

,

zu auffallend billigen Preisen verkauft

L
. Strauss

,
l

vormals Carl Goldstein .

'
Sopran )

itt .

efervirtV
1

;i Herrn
llbenvs
nd nicht »

n Haus¬

es .

l Aiusik ,
in 217

ad . ।

Uebeuolfterte Garnitur ( Sopha , zwei große und vier'
X Sessel ) lowie einzelne Sophas , gut gearbeitet ( Bezüge

, wählbar ) , preiswcrth zu verkaufen bei
v

1431q
WUh . Bullmann , Tapezirer , Frankenstraße 13 .

Aufmerksamste Bedienung. |
Wehei * C | aSSe T

,
f

--- ----- v vom 1 - April ab Langgasse 32 , im „ Adler * . V

Passementerie
,

Band
, Spitzen and Modewaaren

.

Geschäftsprincip : Grosser Umsatz , kleinster Nutzen .

Wiesbaden : SpCCISll ■ Anstalt Dom 1 . Ian . I8V0 :
32

! iir Orthopädie , schwedische Heilgymnastik und Massage
®

»
’
S? !

*
« ? HT

gerichtete Äbtbeilunaen 2nr iDlQftrtnp , , >,> csrifnnar *i ? trJ '/ Htnn | td , ss
' in Baden - Baden . Extra comfortable ein «‘Äfcmteöon8 4

’ mÄSrfÄ 6m9Äfht fc
‘
-
r ? ,Tn Uilb Herren . Täglich geöffnet von Dorm . 9 bis Nachm . 5 UhrvpreMunoe von 6 — 4 Uhr Nachmittags . Behandlung für Unbemittelte von 8 — 9 Uhr früh . 1276 &

o Hamburger
Damen - Mäntel - Fabrik

,
SjUBie ’

g ^ asse 11 .™

Von heute bis zum L Februar
werden sämmtliche

9

Winter - Dolmans
,

Winter - Paletots
,

Winter - Jaqnettes ,

Winter - Räder ( Steppfutter ) , Winter - Räder (Pelzfutter ) , Winter - Kindermäntel
.
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zu
de

host )

Mpfehl-

ron 10

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate

von Schiedmayer Söhne , Julius Feurich , G .

Schwechten , Bud . Ibach Sohn etc . etc .

Fein
» biner '

varfü
Mein
is Sion

aschädl
iimiol k
Argstro

Qualitäten , von

65 Pfff .

anfangend ,

von 1 . 20 Mk .

1 mit Uhrfedern ,

lebst (
Dr . H

Ungga :

Verkauf und Miethe .

Reparaturen und Stimmungen .

H . Matthes jr .

Claviermaoher

WIESBADEN

Webergasse 4 .

NB Bei Einkäufen von 20 Mk . wird eine prachtvolle Kinder - Pelz -

Garnitur ( Boa m . Muff ) ob . 1 Damen - Barette gratis beigegeben .

— .36 ,
— .54 ,

y Ta,"
anhi

Sucht,
k Seit

X x
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Beim Abbruch des Hauses Goldgasse 5 sin)

Fenster , Thiiren , Erkerscheiben , Dachziegel , Cement ^

platten , Bretter , Bau - und Brennholz billig
verkaufen . 221

Ein gebrauchter eichener 2 - thür . Kleiderschrank , geschweift ,

matt und blank , zu verkaufen Kl . Dotzheimerstraße 3 . 877

xxxxx XXXXXXXXXXXxxxx xxxxxxxxxx

( Inhaber : Hugo Smith ) .

Niederlage der als vorzüglich anerkannt «,
Instrumente von C . Sechsteln und W . Biese ,

sowie auch aus anderen soliden Fabriken .

Transponir ^ Piano
’
s 106

von Kaim L Sohn , Kirchheim .

Vertreter von Ph . J . Trayser & Co . , Harmonium .

Fabrik , Stuttgart .

JW * Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

Reparaturen werden bestens ausgeführt .

Mehrjährige Garantie . — Verkauf und Miethe ,

Wiener

Masken - Leih - Anstalt
wieder eingetroffen y

x 16 untere Webergasse , WIESBADEN , untere Webergasse 16 . x

v Empfehle als Specialität Damen - und Herren - X

X Masken , Costumes und Dominos in künst - x
X lerischer und geschmackvollster Ausführung von ein - X
X fachster bis pompösester Zusammenstellung .

x Modelle führe stets am Lager , x

Specialität in Carneval - und Theater - Schmuck . H
X Hochachtungsvoll 388 8

x Madame E . Reliak . x

Nähmaschinen
aller Systeme ,

aus den renommirtesten Fabriken Deutsch¬

lands , mit den neuesten , überhaupt

existirenden Verbesserungen empfehle bestens .

Ratenzahlung . 10313

Langjährige Garantie . - 7JS ?

IE * du Mechaniker ,
2 Faulbrunnenstraste 2 .

Eigene Reparatur - Werkstätte .

9 Mk . in schwerem

Seide - Atlas findet man in gross¬

artiger Auswahl zu auffallend

billigen Preisen bei

P . Feauceliier9
2038 84 Marktstrasse S4 .
— 1. ................11

Seltener Gelegenheitskauf .

Alleiniger Vertreter von IB . Lipp & Sohn , Zeitter 4

Winkelmann und anderen renommirten Fabriken .

Gespielte Instrumenta werden verkauft und eingetauscht

Reparatur - Werkst ätte . — Stimmungen . 253

Piano - Mag '
a .zm

Adolph Abler

Corsetten
,

nur gut gearbeitete
und von vor¬

züglicher
Fayoii ,

in allen

(grtta schwere , doppelbreite Reinwolle - Lamas per Meter

Mk . 1 .50 ......... per Elle Mk . — .90 ,

extra prima reinwoll . Rock -Flanelle „

„ „ Hemden - Flanelle . . „

Betttuchleinen ohne Naht . . ,,

Biberbctttücher , 2 - schläferig , von Mk . l .oO per Stuck an ,

Tuche und Buckskins , Kleiderstoste , schwarze Cache -

mirs , Bettzeuge , Barchente , Bettfedern rc .

zu den billigsten Preisen bei ,
12967

Phil . Weher , Mainz ,
8 Schnftergasse 3 .
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sinstrasuf 15 Moritzstraße ,
A . Brann

, KMenhandluug , jetzt Moritzstraße 15 . |
unhtal

mouium ,

Miethe ,

empfiehlt die 14850

Dose 2,50 Mk .

Rutzkohleugries 14978

wieder vorrüthig bei Güstav Bickel
,

Biebrich , 15 . Dezember 1889 . Jos . Clouti *.

Wcu - Wotheke von Dr , Kurz
9

Biebrich , den 5 . Dezember 1889 .

830

X
X

Von heute ab offen « ich in frischer Waare :
la Ofen - und Hcrdbrand ( 50 °/o Stücke ) .
la gew . gesiebte Nutzkohlen ( groben . mittlere )
la Haudstückkohlen ........
Gruskohlen für Herdbrand .....

gen .

: xxxxx
X

Ma , X
X

ZO * x
yx \ x
M x

* M ~
„ x

» ässe 16. x5
x

erren - %
i künst - j{
ron ein - X

< xxxxx

e 5 füll
, Cement

billig Z«
221

Kohlen - , Coaks - und Holzhandlung
Willi . Kessler , Schulgasse 2 .

. er

151

Fabrikate

rieh , G ,

QOOOOOOOOOOOOOOOOOOCO o

5 Virginia - lLederfett n

y verhütet das Eindringen des Schneewassers und macht das Q
Ö Leder geschmeidig ; das Beste , was existirt . Ä
Q Zu haben in Dosen k 10 , 15 , 25 , 40 , 70 Pf . und g
ft 1,25 Pik . bei 14736 ft

ft PoEcke der Schwalbacher - und ft

0
wdll £ t3 ! yül , Friedrichstraße 48 .

ooooooooo oonoooooooooo

DMWr KlVll !l !>hle« - MUMkS Ser

GkvklkfAst DSSMiide Ml ,

sehr beliebte und anerkannt beste Marke ,
- WH

per 1000 Kilo franco Haus über die Stadtwaage gegen Baarzahlung .
PW - Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgasse 20 , entgegen . 163

Antiiraelt von Zeche Ltohlscheid
ohne Coaksmischung , für amerikanische und andere Füllöfen , empfiehlt

Th . ^ ckweissgfiatla ,
Holz - und Kohlenhandlung ,

Ncrostratze 17 . 12041

Feinste vegetab . Stangen - Pomaden
" iversen Blumengerüchen , aus C . D . Wunderlich ' s Hof -
Parfumerie - Fabrik , prämiirt Nürnberg 1882 . Zum
rmkeln , Glünzendmachen , Befestigen der Kopf - und Barthaare ,i Blond , Braun und Schwarz . Sorgfältigst zubereitet , garantrrt
schädlich , nie dem Verderben unterworfen . In farbigem Glanz -
« iol ä 35 Pf . und 60 Pf . bei Herrn A . Berlins :, Große
Argstraße 12 in Wiesbaden .

^ inamerspftne
sind karrenweise zu haben bei H . Wollmerscheidt .

Zur Canalisatioia
Mehlen wir EeMkNlsRöhkCN in allen Dimensionen

ton 10 Ctm . bis 100 Ctm . lichte Weite ,

Sand - und Fettfänge
not 20 , 25 , 30 , 35 , 40 , 45 , 50 und 60 Ctm . lichte Weite mit
Asengarnituren , complet zum Versetzen .

Besonders machen wir aufmerksam auf fertige 10309

Udortgruden in allen Größen .

IPreise billigst .

Preislisten stehen zur Verfügung .

Wiesbadener Cementwaaren - Fabrik ,
Ost Bind ,

W Adolphsallee 38 . - Wtz

Umzännnngen
fertigt gut und billig an 1 . Belms , Hellmundstraße 43 .

Stadtfeld ’
sches A ^ gerwasser

lebst Gebraiiebs - Anweisung a ’lein ächt zu haben bei
rr - Kurz , vorm . C . Schellenberg , Löwen - Apotheke ,^ ggasse 31 , gegenüber dem „ Hotel Adler “

. 284
H . Stadtfeld .

ier

E M

1.

ü 20 .50 Mk . ,
k 23 .50 „
k 24 .50 „
äl6 . - „

Ruhrkohlen , x
stückreiche Waare , per Fuhre 20 Gentner über die Stadtwaage
ftanco an das Hans gegen Baarzahlung 19 Mark .
Nutzkohle « 24 Mark empfiehlt

A . Eschbacher .

ager . x

nuck . H
388 X

Langgasse 31 , gegenüber „ Hotel Adler "
,

empfiehlt :
Lanolin - Cream , bestes Mittel um die Haut geschmeidig

zu erhalten und das Aufspringen und Rothwerden
der Hände zu verhüten .

rrostbalsam , bewährtes Mittel für Frostbeulen . 15979

flotter Schnurrbart
,

sowie Vollbnrt werden am schnellsten und
sichersten unter Garantie erzeugt durch

Original - Mustaches- Balsaui.
Für die Haut völlig unschädlich . Ver¬

sandt discret , auch gegen Nachnahme . Per
Zu haben in Wiesbaden bei 6462

Louis Schild , Langgasse 3 .

14979

369

kann sich jeder Kranke selbst davon überzeugen , daß der rchte
^ V'

Änlur ■Pain - (ErptUcr in der Tbat das beste Mittel ist gegen '
Nicht , Nheum . tikmns , Glicderreißeu , Hüftweh , Nervenschmerzen ,
^ Seitenstechen und bei Erkältungen . Die Wirkung ist eine fo ^» . schnelle , daß die Schmer,ren meist schon nach der erstens

Einreibung verschwinden . Preis 50 Pfg . und 1 Mk . die .M
Flasche ; vorrätig in den meisten Apotheken . Haupt -

Devot ; Marien - Apotheke in Nürnberg .

intrfantttflt
W . Biese ,

abrike « .

S 1«

50 Pfennige

sitter 4
briken .

getauscht ,

1. 253
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Ausgezeichnetes Kornbrod
zu 50 Pf . empfiefjlt 13472

Pli . Nagel , 7 Neugasse 7

& in großer , schöner Divan
int MoqueLt mit Plüscheinfassung , sowie ein Sessel ii!

Fantasieswff zu verkaufen bei P . Weis , Moritzstraße 6 . 15735

$ Htt 13
_____

Mlr * babettsv Tagblatt . S > » 4

Ernst Victor , Annoncen - Expedition , neben dem
^

/Tagblatt “
.
’ |

Kinderwagen.

Grösste Auswahl

am Platze . «

Reparatur und Miothe .

Bazar Schweitzer,

Ellenbogengasse 13 .

15810
E » - Probestücke jederzeit zu Dienste » .

Man benutze die Gelegenheit

H . Behrendt & Co . ,

Mauritiusplatz , Ecke Kirchgasse .

50 Winter - Paletots
,

prima reinwollene Eskimo - und Double -

Paletots , geben wir wegen der vor¬

gerückten Saison pro Stück 16128

Ausverkauf .

Wegen Ucbcrnahme eines anderen Artikels verkaufe ich hot

Lager in Schürzen , Taillen . Hemden , BScken ,
Flanell und gedruckten Eilenwaaren , Kragen ,
Garn , Hosenträger und alle Kurzwaaren zu Fabrik -

preisen , um schnell zu räumen . 14876

I * hilipp IFaber , Michelsberg 20 .

GsUci KedM- NelßlhMW - AL
Haupt - Agentur Wiesbaden : 10310

Hermann Kiälal , Kirchgasse 2 » >

General - Agentur der Köln . Anfall - Versicherungs
Actien - Gesellschaft in Köln .

Eiuzeln - Unfall - , Reise - und Glas -Versicherung .

„
W enham - Lampen

“

in jeder Größe und Ausstattung liefert billigst das Jnstallationsgeschäst von

Kirchgasse 21 ,
Nie . KBIsch , Kirchgasse 21 .

KM - Best erprobte Trampe .

Bei enorm geringem Gasverbrauch bedeutend größeren Lichtesseet .

Besonders empfehlenswerth für Beleuchtungen von

Schaufenstern ,
Läden ,

Wirthschafts - und Gesellschafts - Räumen .

« * tf * * k » meines Blumen - und Federn -

Wegen ANsgNvr Lagers verkaufe ich sämmtltche

Artikel , bestehend in einzelnen prachtvollen Rosen , Flieder tc . ,

sowie Federn zu und unter Einkaufspreis . 12Ud /

A . Hirsch - Dienstbach ,
Mühlgasse 2 , 2 . Stock .

Schwer massiv breite goldene

Trauringe
zu anerkannt billigsten Preisen bei 15988

kodier und GMchmed Wilhelm Engel ,

Langgasse 20 , neben F . de Fallois .

Zur Haupt - und Schlußziehung

vom 14 . Jan . bis 1 . Febr . 1890 incl . Haupt -

gew . zu Mk . 600,000 , 2 zu 300,000 , 2 zu
150,000 , 2 zu 100,000 , 2 zu 75,000 , 2 zu 50,000
2c . 2c. , zus . über 22 Millionen Mark , empfehle
ich Antheile an in meinem Besitz befind ! . Original -

Loosen : */4 Mk . 55 ,
*/s Mk . 27,50 ,

>/i6 Mk . 14 ,
»/sä Mk . 7,50 ,

»/a4 Mk . 4 . ( Amtl . Liste 40 Pf .)

Bob . Th . ^ elaröder , Stettin ,
Bankgeschäft , emdjtet 1870 .
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fe ich M 'i
EBcken ,
Kragen ,
1« Fabrik '

14876

g 20 -

—

. Haupt -

O , 2 zu
u 50,000
, empfehle
Original «

Mk . 14 ,
0 Pf .)

Lettin ,

MK

Sessel i«

6 . 157311

Grprditiou : Kanggalse Ms . 27 . Kett , LS

Telephon 112 .

^ iesbadenf 22 Wilhelmstrasse 22 ,

Für Küfer , Bicibraucr und WcinhSiidlcr .
Gut getrocknetes schönes Liesch zu haben bei 16054

Küfer Carl Dittmann , Weilburg .

Paul Strasburger
Bankgeschäft ,

Alleiniges Special - Geschäft
für

Sesden - WasreBi jeder Art
am hiesigen Platze .

Sole

speoialty
of

silks

at this place .

Seiden - Bazar S
. Mathias

,

W * 17 Langgasse 17 . 13195

^ c6ergafie 54 sind Holz - und Polftermödel , Betten und
Spiegel , elegante Kinderwagen b . zu verk . u . zu verruietbe »°» ch gegen Nachzahl , abzug . Chr . Gerhard , Sgpgr« 15

Ich bezahle Coupons auch v ® r Verfall , ohne Absrnfj .

_
Ich besorge Kauf und

^
Verkauf von Werthpapieren zu den amtlich notirtea

1 a ^ cskupsen bei rnässig ’stcp Provisionsberechnung . I6143

Auswahl von Anlagewertheil nach solidesten Grundsätzen .
Gewissenhafte Aaiskiinfte . nathsclsläge auf Grund prompter Informationen .

trxmmrmrrrrxmrrrmtrtrrrmxrrmrxxMmrmrm « mrmmmtX

NÄHMASCHINEN
.

Alleiniger Vertreter :

Carl Kreidel
, ____

U Maschinenbau -
, Beparatur - mrrM mechanische Werkstätte ,

H
We ^ ergasse 42 , Wäes ^ adesn , Welbepgasse 42 . 14986

Sämmtliche Pariser

Gssrnmä - Artikel .
J . Kantorowicz , Berlin N . , 28 Arkouaplatz .

___________ Preisliste gratis . ( ä 583/3 B . ) 849

Eine Schlafzimmer - Einrichrung ( neu ) , nußb ., matt und
blank , billig zu verlaufen Friedrichsrratze 13 . 8171

Seul

magasin special
pour

soirles

en ville .

m
rm

m
rr

m
m
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Flüssige Kohlensäure

Bierdruck - und Mineralwasser -

Apparate 10416

halte stets auf Lager .
Umänderung von Bierpresfionen alter

Construction , sowie Lieferung und Aufstellung
neuer Apparate empfiehlt

SMichelsberg , Louis Weygandt , MichelsbergS .

Hochachtungsvoll

Fr . Beck

Wellrltzstraste 7 ,

an Herrn Heinrich Herrmann käuflich abgetreten
habe . Für das mir so lange Jahre geschenkte Vertrauen

Auf Vorstehendes höflichst Bezug nehmend , bitte ich
freundlichst , das meinem Vorgänger geschenkte Vertrauen

auch auf mich übertragen zu wollen , mit der Versicherung ,
daß ich sämmtliche Fleisch - und Wurstwaaren in

täglich frischer und nur bester Qualität liefern werde .
Um geneigten Zuspruch bitte ich höflichst und zeichne

Hochachtungsvoll

Heinrich Herrmann ,
MT Wellritzstraste 7 . " W

GWftS - WkMhM I . CniMlW .

Meiner werthen Kundschaft , der geehrten Nachbarschaft ,
sowie einem geehrten Publikum zur gefl . Nachricht , daß ich
die von mir seither betriebene 67

bestens dankend , zeichne ich

Buselache Mischung pr . Pfd . Hk . 3 . 50 .

WheeMessmet
s

Ä & KAI8ERLK0NIGL A $ E HOFLIEFERANT w

Frankfurt am Main — Baden - Baden . 03

übertrifft Souchongs zu viel höheren Preisen . Kennern

empfohlen . In Packeten ä 80 Pfg . und ä Mk . 1 . — bei

Herrn Ang . Engel ,
HofL

, Wiesbaden .

Zum Backen WM : |

Feinstes Confcct - Mchl Mlscr - AWO ,
10 Pfd . 5 Pfd . 1 Pfd .

Mt . 2 .2 ^ Mk . 1 . 10 . 23 Pfg . ,

Feinstes Backmehl (Koisrr - Mktzl) ,
10 Pfd . 5 Pfd . 1 Pfd .

2 M m . 21 Pf . ,
Mandeln , Citronat , Orangeat , Sultaninen , Rosinen ,
Corinthen , Anis , Ammonium , Vanille , Zimmt ,
Houig , Citroucn , frisch geriebene Maudeln , sowie alle

Sorten Zucker zu den billigsten Preisen . 15013

Louis Kimmel ,
Ccke der Röder - und Nervstraste 46 .

Prime MauSkartoffelu zu haben Plallcrstraße 10 . 13620 ,

10311

Ecke der Wilhelm - und Friedrichstrasse .

Sherry ,
Malaga .

Marsala ,
Tarragona ,

Englische Spirituosen .

erkauf in Wiesbaden bei

Medicinal " Tokayer
( ehern , untersucht von Prof . Dr . Dietrich , Marburg )

vom Weinbergsbesitzer

Ern . Stein
in

Erdö - Benye bei Tokay ,

garantirt rein , als vorzügliches Stärkungs¬
mittel bei allen Krankheiten empfohlen ,

verkauft zu Engros - Preisen :
General - Depot und Engros - Lager
Eriedr . Marburg in Wiesbaden ; ferner
zu haben bei Froessner & Kawel , Inhaber
der Taunus - Apotheke , Diez & Friedrich ,
Wilhelmstr . 38 , Walter Brettle , Taunus -

Drogerie , Chr . Wilh . Bender , Stiftstr . 18 ,
A . Cratz Langgasse 29 , F . Klitz , Taunusstr . 42 ,
B . Gerner ,

"
Wörthstr . 16 , Val . Groll , Schwal - Schutzmarke ,

bacherstr . 79 , Jac . Minor , Schwalbacherstr . 33 , Ernst Rudolph ,
Frankenstrasse 10 , Ecke der Walramstrasse , V . Oelschläger ,
Helenenstr . 30 , 1. Schaab , Grabenstr . 3 und Ecke Bleich - u .
Hellmundstrasse , Aug . Thomae , Steingasse 15 , Jac . Kunz ,
Helenenstr . 2 , Hch . Neef , Rheinstr . 55 in Wiesbaden .

Depöts vergebe zu günstigen Bedingungen . 14980

HJ . Pder ^ & G. M
Cöln a . r .

41

d * nur

höchst

$ prämiirto
von

Arac Ve

Rum Portwein

etc . Punsch .

empfehlen Ed . Bohm , Wilh . iumeau , Ph . Schlick .

Domäne „ Armada “ bei Schierstein a . Rh . liefert ftei
in ' s Haus :

Feine Speisekartoffeln ä 2,50 Mk . per Ctr .,
Ruhm von Haiger ! ?. Chili 2,00 Mk . per (Str .,
ebenso Maus - und Niererrkartvsfein . 12497
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Irr den Hergen
Roman von Adokpy Streckfutz .

Größenwahn befangenen Jüngling bezeichnete , dem die ehrenvolle
Anerkennung des berühmten Mannes zu Kopf gestiegen sei

Ich durchlebte eine ftlrchtbare Zeit ; aber einen Nutzen hat
sie für mich gehabt , sie hat den thörichten Ehrgeiz , den Du so
oft verspottet hast , in mir ertüdtet . Ich habe einsehen gelernt
welchen Werth ein Ruhm hat , der so leicht durch Lug und Trug
erworben werden kann . Herr Professor Wedler ist ja ein hoch
berühmter Mann !

In Wien konnte der Verfehmte nicht länger bleiben . Ich
mutzte mir eine andere Stätte des Wirkens suchen Ich kehrte
nach der Heimath zurück . Ich kam zur rechten Zeit im Sand an .
Mein Vater war plötzlich schwer erkrankt , er war glücklich darüber
daß , ch ihn in seiner Praxis vertreten konnte . Auf dem Sterbe¬
bette legte er mir , dem ältesten Sohn , die Pflicht auf , meinen
jüngeren Brüdern den Vater zu ersetzen und die Stütze der Blutter
zu sein , ^ ich versprach es ihm und so bin ich denn nach seinem
Tode im Sand geblieben und wirke hier als Arzt , wie vor mir
mein Vater , mein Großvater und Urgroßvater . "

„ Fühlest Du Dich glücklich und befriedigt in Deinem Beruf ? "

„ ^ .. Glücklich ? Was ist Glück ? Wer kann sagen , daß er
glücklich und befriedigt ist ? — Ich erfülle meine Pflicht . Wenn
das Bewußtsein der Pflichterfüllung eine Befriedigung gewährt ,
empfinde ich sie . Ich habe abgeschlossen mit dem Leben . Alle
die schonen Träume , die mich einst beglückten , sind zerronnen
alle meine Illusionen sind zerstört . Jetzt muß es mir genügen
daß ich meiner Mutter ein sorgenfreies Leben schaffen , daß ich
meinen beiden Brüdern die Mittel gewähren kann , um ihre
Studien zu vollenden , und daß ich als Arzt manchen Erfolg
habe , der mitunter einen Lichtblick in mein dunkles und ein¬
förmiges Leben wirft . Vielleicht fühle ich mich sogar glücklich
wenn ich auf den Wanderungen in die Berge , die mir die
Berufspflicht auferlegt , irgend eine seltene Alpenpflanze entdecken
oder wenn ich hier in meinem Studirzimmer nach anstrengender
Tagesthätrgkeit bei meinen Büchern sitzen kann . Seit ich nur
studire , um mich selbst geistig weiter zu bilden , nur schreibe , um
den wirbelnden Gedanken Ruhe zu verschaffen , um das Gedachte
für mich selb,t zu fairen , nicht um es in der Oeffentlichkeit preis -
zugeben , erfüllt mich nicht mehr der fieberhafte Drang des Schaffens
Ich bin ruhig geworden , und Ruhe ist ja wohl Glück ! "

„ Peppi , Du gefällst mir gar nicht ! "
sagte Leo , den Freund

tbe -lnahmsvoll betrachtend . „ Wir Beide sind einander verzweifelt
ähnlich geworden , und das gereicht Dir nicht zum Vortheile . Du
bist durch und durch blasirt ! Mir , der ich nichts auf der Welt
zu thun habe , als ein unsinniges Geld auf anständige Weise
zum rftnfar hinaus zu werfen , kann man die Blasirtheit ver¬
zeihen , aber nicht Dir . Es ist ein Scandal , daß Du durch einen
ein^ ißen Mißerfolg Dich hast aus dem Sattel heben lassen und
datz Du Dich nun hier im Sand vergräbst . Ein Mann von
Deinem Geist und Deinem Wissen darf nicht als ein einfacher
Bergdoctor fein Leben verträumen ! "

„ Ein einziger Mißerfolg ! "
entgegnete Joseph bitter . „ Freilich ,was ist das io Großes ? Wäre nur nicht damals , als ich mich

s den Kreisen , in welchen ich Ruhm , Ehre und das
schönste Lebensglück zu erringen hoffte , ein Stück von meinem
bergen mit losgerissen worden ! Verachten zu müssen , wo
man geliebt , ja verehrt hat ! Solche Herzenswunde blutet
innerlich weiter , auch wenn sie äußerlich vernarbt scheint , aber
der Schmerz stumpft sich ab mit der Zeit , mau gewöhnt sich
an ihn , man wird selbst stumpf und gleichgültig . Und das ist
am Ende das höchste Glück . Man muß das alberne Herz zubetäuben verstehen ; es empfindungslos machen für eigenen und
iremden Schmerz . Mir ist dies in den langen Jahren gelungen .Du sagst , daß ich mein Leben hier verträume . Ich freue mich
datz ich es gelernt habe , zu träumen und im Traume die Wirk -
tchkeit zu vergeßen . Was ich einst wünschte , hoffte , ist längst

begraben , jetzt wünsche und hoffe ich Nichts mehr . Wenn Du

Welcher Zorn , welche Erbitterung mich erfüllte , kann ich Dir
nicht beschreiben . Es war meine Arbeit , von Anfang bis zu

meine Arbeit . Meine Untersuchungen , meine Experimente
^ schrieb er in der ihm eigenen geistreichen und interessanten
Schreibart ! Er hatte das Problem gelöst , welches seit Jahren
die wissenschaftliche Welt beschäftigte und ich , — das war das
Infamste , hsitte ihm als sein Assistent dabei eine untergeordnete
Hüfte geleistet ; in einer Anmerkung erkannte er dies mit schmeichel¬
hafte " Worten an . „ Ich kann nicht umhin, " so schrieb er die
nichts würdigen Worte haben sich unverlöschlich meinem Gedächtniß
emgeprägt , — „ hierdurch öffentlich Herrn Doctor Joseph Lechner
meinen Dank auszusprechen für die treue Hilfe , welche er mir
weit über die meinem Assistenten obliegenden Pflichten hinaus -
gehend , bet meiner Arbeit geleistet hat . Einen nicht unwesentlichen
Thcil des Erfolges derselben verdanke ich der peinlichen Gewissen¬
haftigkeit und der bewunderungswürdigen Umsicht und Geschicklichkeit
mit welcher Herr Doctor Lechner die ihm übertragenen schwierigen
Untersuchungen durchgeführt hat . "

Was ich empfand , als ich diese Worte las , kann ich Dir
Nicht beschrewen . Bor Allem fühlte ich bett Drang , den elenden
Dieb , der mir meine Gedanken , meine Forschung , meine Arbeit
gestohlen hatte , zur Rechenschaft zu ziehen . Ich wußte , daß er
'M gerade tn seinem Studirzimmer befand . Mit Lern Journal
m der Hand stürmte ich fort , ich drang in sein Zimmer ein ohne
mich von dem Diener melden zu lassen . Sprachlos vor Wuth
hielt iai ihm das Journal entgegen . Er schaute mich mit einem
freundlichen Lächeln an . „ Habe ich Sie überrascht ? Unsere
Arbeit wird ungeheures Aufsehen erregen ! "

„ Unsere Arbeit ! " Das unverschämte Wort gab mir die
Sprache wieder , ich überhäufte ihn mit Vorwürfen , ich glaube ," h habe ihn einen Dieb , einen Betrüger , einen Lügner genannt .
3d ) forderte von ihm , er sollte in einer öffentlichen Erklärung
anerfenneu , daß er mir mein geistiges Eigenthnrn gestohlen habe !

hd « , mich lange schweigend an , bann aber sagte er mit
größter Ruhe : „ Ich glaube , Sie sind wahnsinnig geworden , vom
Großenwahnsinn befangen ! Was Sie unter meiner Leitung
unter meiner Aufsicht gearbeitet haben , halten Sie nur für Ihr
eigenes Geistesproduct . Ich habe Ihnen durch meine öffentliche
Anerkennung schon zu viel Ehre erwiesen und bebaure dies jetzt .
Daß Sie nach Ihrem unverschämten Auftreten nicht eine Stunde
tanger in meinem Hause bleiben können , versteht sich von selbst .
Ihr Honorar will ich Ihnen , obgleich Sie es nicht verdienen , für

laufende Vierteljahr vollständig auszahlen . " Er zog ein
» ach des Schreibtisches auf und nahm eine Banknote heraus , die
kl mir anbot . Ich riß sie ihm aus der Hand und warf sie ihm
vor die Fuße Dann stürmte ich fort und in der nächsten Stunde
verließ ich fein Haus , um zurückzukehren in meine alte Wohnung
die ich zufällig leer fand .

Ich wollte nicht ruhen , bis ich den elenden Dieb an den
Pranger der öffentlichen Meinung gestellt hatte . Ich schrieb einen
^uftatz , in welchem ich klar nachwies , auf welche raffinirte Weise
td) bellen worden sei . Vergebliches Bemühen ! Kein anständiges
wissenschaftliches Blatt wollte sich dazu f)ergeben , den unwürdigen
« " griff gegen den berühmten Professor Wedler aufzunehmen . Ich
wurde Überall tn harter , beleidigender Weise zurückgewiesen . Wie
konnte es auch ein junger , namenloser Mensch wagen , dem
berühmten Mann die Ehre einer Forschung streitig zu machen !
Da ich kein anständiges Organ für die Veröffentlichung fand ,beb ich mich hmreißen , meinen Aufsatz einem Scanbaiblatt zu
übergeben , welches ihn mit Freuden druckte .

Von dem Tage an , an welchem das Unglücksblatt erschien
war ich verfehmt in der wissenschaftlichen Welt . Niemand glaubtenur . Ich wurde gebranbmarft als Verleumder , am mildesten

unter bem Einfluß des Professor Wedler
stehendes Journal , welches mich als einen eingebildeten , vom
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Doclorin energisch protestirte .

„ Hier soll er sitzen
"

, rief sie . „ Das dulde ich nicht . Er

beschmutzt mir sa den ganzen weißen Fußboden . "

„ Der wird sich schon wieder weiß scheuern lassen . Giei

Frieden , Mutter . Der Jockel bleibt hier . Und nun störe ih»

nicht länger , sondern laß ihn erzählen .
"

Die ruhige Bestimmtheit , mit welcher der Doctor sprach , ver¬

fehlte niemals ihre Wirkung auf seine leicht erregbare Mutt « ;

diese wagte keinen Widerspruch , sie ergab sich in ihr tramigeS

Schicksal,
"

nur einen verzweifelten Blick warf sie Annele zu , aber

sie fand kein Verständniß , denn Annele dachte nur an das Un¬

glück , über welches Jockel berichten sollte , und wartete mit höchster

Spannung auf beffen Mittheilungen .
Der Auer - Jockel ließ sich denn auch nicht weiter nöthigen ;

nachdem er das ihm vom Doctor eingeschenkre Glas mit eine «

kräftigen Zuge geleert hatte , erzählte er , während die ganze Ge¬

sellschaft , auch die Frau Doctorin eingeschlossen , ihm mit hoch¬

gespannter Aufmerksamkeit lauschte . — Er sprach in achtem un¬

verfälschtem Dialect des entlegenen Thales , so daß Leo ihn viel¬

leicht nicht verstanden haben würde , wenn er nicht zugleich sa

ruhig verständig , einfach und klar erzählt hätte .
Vier Stunden vom Dorfe Sand entfernt liegt am Fuße bei

Kreuznocks unmittelbar unter dem , den Uebergang vom Schwarzen -

bachthal nach dem Mühlwalderthal bildenden Mühlwalder -Joch ,
der höchste Bauernhof von Mühlwalden . In diesem Hof wohnte

Jockel bei seiner Schwester , der verwittweten Grüner - Bäuerin .

Die Touristen — Jockel nannte sie nie anders als die Turnisten
— welche den Kreuznock bestiegen hatten und vom Mühlwalder -

Joch nach Mühlwalden hinabwanderten , kehrten stets im Grüner -

Hof ein , um sich mit einem Trunk vortrefflicher Milch zu stärken.

( Fortsetzung folgt .)

44 m
Weller
91o. 1

führen
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antwortete der Auer - Jockel selbst , der gar kerne Steigung zu «

Warten hatte und deshalb der alten Trine auf dem ^ uß gefolgt
mar . „ Mit Verlaub , Frau Doctorin , ich bin halt schon selbst

da . Grüß Gott mitsammen ! " sagte er in der Thür stehen bleibend

und die Gesellschaft mft einem einfachen Kopfnicken begrüßend .

Der Auer - Jockel war ein großer kräftiger Mann von vielleicht

dreißig und einigen Jahren . Wenn er im Sonntags - Anzuge zur

Kirche nach dem Sand vom Berge herabkanr , sah er recht statt¬

lich und bäuerisch vornehm aus , an jenem Abende aber hatte ibq

der Regen arg mitgespielt . Noch immer tröpfelte dar , Wasser

aus seiner Loden - Joppe nieder zu Boden ; in dem durchnäßten

Anzuge sah er gar nicht stattlich aus , und es verschonte tbn auch

nicht , daß ihm das Haar nickt in Locken über die gebräunte
Stirne fiel , sondern in nassen Strähnen an derselben klebte .

Mit einem Schreckensschrei sprang die Frau Doclor auf ,
als sie sah , daß die sauberen , glänzend weiß gescheuerten Dielen

ihrer besten Stube durch das vom Auer - Jockel niedertröpfelnde

Wasser arg gefährdet waren . „ Nein , das ist doch zu arg !" —

rief sie ? verzweifelt . „ Wie kannst Du Dick unterstehen , hierher

zu kommen ? Warum wartest Du nickt unten in der Küche ? "

Der Jockel ließ sich durch den unfreundlichen Empfang nicht

beirren , er beachtete die Worte der erzürnten Frau nicht einmal ,
sondern wendete sich mit unzerstörbarem Gleickmuth an den Doctor ;

Darfst es mir nickt für übel nehmen , Peppi - Doctor , daß ich Dir

so hereinfalle in Deine Gesellschaft ; aber zum Warten in bet

Kücke unten habe ich beule nicht Zeit und nicht Lust . Es ist ei»

fremder Tnrnist abgestürzt von der Mursteinwand , da bin ich ge.

kommen , Dich zu holen . Wenn Du nicht mitkommst , dann ist e3

freilich gefehlt , denn der alte Doctor von Rottenstctn kann in bet

Nacht den Weg nicht machen . Aber ich hab
' mir gedenkt , bet

Peppi - Doctor kommt mit , der läßt solchen armen Hascher nicht
mit zerbrochenen Gliedern elend verkommen . "

„ Ta hast Du ganz richtig gedacht , Jockel ; ich komme natür¬

lich mit . Aber erst muß ich wissen , wo und wie ich helfen kann .
Nimm Dir den Stuhl da , setze Dich und erzähle uns , was ge¬

schehen ist . Trink ein Glas Wein — das wird Dir gut thu »

nach dem weiten Marsch im Regen . "

Jockel nickte dem Doctor freundlich zu . — „ Mußt es wohl , baß

der Pevpi - Doctor immer da ist , wenn er helfen kamt, " sagte er

treuherzig , dann holte er sich den ihm angewiesenen Rvhrstuhl und

setzte sich zu der Gesellschaft nicht an den TisÄ selbst , aber ganz
nahe zu diesem , ohne sich dadurch beirren zu lasten , daß die Fra »

mein Freund bist , bann versuche es nicht , mich aus dem Traume

wecken zu wollen .
" *

, r± .
DaS wollen wir uns doch noch erst überlegen , Freund

Peppi
"

Wenn Du im Traume stöhnst , wenn ich sehe , daß der

Traum Dich quält , und daß Du selbst nicht weißt , wie schwer

Du leidest , dann werde ich mir sicherlich erlauben , Dir einen

freundschaftlichen Rippenstoß zu geben , um Dich zu erwecken ! "

IV .
Ein Unglücksfall in den Bergen .

Die Frau Doctorin verlebte eine glückliche Stunde . Ein

Graf , ein wirklicher Graf saß an ihrem Tisch und unterhielt sich

mit ihr , mit bet Annele und dem Peppi , ganz als ob er zu

ihnen gehöre , so harmlos unbefangen , als bestehe gar kein Standes -

unterschied zwischen ihnen . .
Als es gleich beim Beginn des Abendessens zufällig tm Ge¬

spräche sich ergab , daß Leo , der sich nur als Leo Altenberg der

Frau Doctorin vorgestellt hatte , kein einfacher Bürgerlicher , sondern

ein Graf von Altenberg sei , war die gute Frau im ersten

Moment wie versteinert . Schlechtweg Herr Altenberg hatte sie

den Grafen genannt , was mußte dieser von ihr denken ? Wie

roh und ungebildet mußte sie ihm erscheinen ! — Es war doch

ganz unbegreiflich von Peppi , daß dieser ihr niemals von seiner

Freundschaft mit einem Grafen geschrieben und erzählt hatte ,

und daß er auch jetzt , da der Graf an seinem Tische laß , gar

keine Ahnung zu haben schien von der hohen Ehre , die ihm

wurde . Und auch Annele schien für diese Ehre gar kein Ver¬

ständniß zu besitzen , sie halte doch auch den Grafen : „ Herr

Altenberg
" angeredet und nun entschuldigte sie sich ,

nicht einmal ,

während natürlich die Frau Doctorin in den feinsten ihr zu

Gebote stehenden Phrasen so lange um Verzeihung bat . bis

Peppi in feiner rauhen Weise sie ungeduldig unterbrach . Dafür

entschädigte sich denn die Fran Doclorin dadurch , daß sie tm

Gespräch während des Abendessens die Anrede „ Herr Graf io

oft anbrachle , wie dies nur irgend denkbar möglich war . Leo

lohnte ihr dafür durch ein freundliches Lackeln , welches beijebet
nicht immer ganz passenden Aussprache des Titels seinen Mund

umspielle
^ r öar wirklich ein prächtiger Mensch ! So leut -

selig und liebenswürdig , so barmlos und unbefangen ! Die Frau

Doctorin war ganz entzückt von ihm . Uno wie es ihm febmeate !

Die Forellen seien vortrefflich , versickerte er , und der Strudel

über jedes Lob erhaben , so habe er ibn selbst in Wien nicht ge¬

messen ! Durch die Thal bewies er , daß setn Lob feine Pbrase

fei , mit vor Glück strahlendem Gesicht bewunderte die Frau

Doctorin feinen trefflichen Appetit . .
Und wie unterhaltsam er war ! Die Frau Doctorin hatte ihm

stundenlang zuhören mögen , als er von seinen weiten Nesten er¬

zählte sie begreift gar nicht , daß Annele , an . welche sich der Graf

meist bei seiner Erzählung wendete , nicht ganz verlegen über die

ihr widerfahrene Ehre wurde , ja daß das Kind sogar es wagte ,

ganz unbefangen so mit dem hohen Herrn zu sprechen , tote es

mit jedem anderen Menschen gesprochen haben wurde .

Stundenlang hätte die Frau Doclorin dem Herrn Grafen

zuhören mögen und sie wurde daher recht unangenehm überrascht ,

als noch vor Beendigung der Abendmahlzeit die alte Trine eine

Störung der herrlichen Unterhaltung durch die Meldung hervor¬

rief der Auer - Jockel fei unten in der Küche , er verlange durch¬

aus
'

den Peppi zu sprechen und lasie sich nicht abweisen . Sie

habe ihm gesagt , daß der Peppi vornehmen Besuch habe , aber er bleibe

dabei , er müsse den Peppi sprechen ; für ein Nichts sei er nicht

in solchem Wetter heruntergekommen nach dem Sand . Trme

fügte hinzu , es sei richtig , das Welter müsse da draußen fürchter¬

lich sein , denn der Auer - Jockel fei so durchnäßt , als komme er

birect aus dem Bache , das Wasser tropfe aus seiner Lodenjoppe ,

wo er stehe , sei eine Pfütze entstanden .

Joseph stand auf , als er die Meldung erhielt , aber die Frau

Doctorin ergriff ihn beim Arm . „ Du wirst doch nicht vom Tische

fortlaufen wollen , Peppi ! " rief sie ärgerlich . „ Was sollte der

Herr Graf von Dir denken ? ! Der Auer - Jockel kann in der Küche

warten , bis wir fertig mit dem Essen sind . "

Es wurde dem Doctor erspart , seiner Mutter eine vielleicht

nicht ganz freundliche Antwort zu geben , denn an seiner Stelle
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2 . KeUage ptm Wiesbadener Tagblatt .

Sonntag , den 5 . Januar 1890 .

Buchenholz - Versteigerungen
in der Oberförsterei Chauss ^ ehaus .

1) Am Dienstag , den 7 . Jannar k . I . , im Waldort

„ Winterbuch " : 23 Stämme , 2,4 — 10 m lang , 34 — 84 cm stark ,
14 rm Felgenholz , 636 rm Scheite , 184 rm Knüppel , 70 Hundert
Men . Zusammenkunft : Morgens 10 Uhr bei Holzstoß
31». 1 auf dem von der „ Eisernen Hand "

nach dem „ Klapperstock "

Menden Wege .
2 ) Am Mittwoch , den 8 . Jannar k . I . , im Waldort

„ Hirschsuhle " : 14 Stämme , 4 — 8 m lang , 43 — 61 cm stark ,
516 rm Scheite , 146 rm Knüppel , 66 Hundert Wellen . Zu -
smmcnkunft : Morgens IO Uhr im Schlage bei Holzstoß No . 1 .

Die Stämme werden zuerst verkauft . Kredit bis 1 . Sept . 1890 .
Forsthaus Chausscehaus , 24 . Dezember 1889 . 86

_______________________
Der Oberförster : F . ulner .

Allgemeine Sterbekasse .
74

Ö * Jetziger Stand der Mitglieder : 1426 . - Mz
Das Eintrittsgeld beträgt : Vom 18 .— 30 . Lebensjahre 1 Alk

30.- 40 . 2 Mk ., 40 . - 50 . 5 Mk . - Die Kasse zahlt bei ein ^
tretendem Todesfälle eines Mitgliedes 500 Mark
sofort Baar aus , wofür ein Beitrag von 50 Pf . von jedem
Mgliede erhoben wird .

Männliche und weiblich - gesunde Personen von hier und aus »
Börte , welche der „ Allgemeinen Sterbekasse " beitreten
wollen, können sich bei folgenden Vorstandsmitgliedern anmclben ;

H . Kaiser , Nerostraße 40 . W . Biekel , Lanagasse 20
*

Ph . Brodrecht , Marktstr . 12 . L . Müller , Helenenstr6 .

Aufnahmen jederzeit
Jungfrauen ( E . H . ) " und „ Frauen - Sterdekasse " nach
mheriger Anmeldung bei der 1 . Vorsteherin , Frau L . Donecker ,
kchwalbacherstraße 63 . Aufnahmegeld und Beiträge in
leiden Kassen gering . Die Krankenkasse unterstützt in
Krankheits - , Wochenbett - und Sterbefällen , die Sterbe -
hsse gewährt 500 Mk . Rente im Sterbefall . Beide
Wen verfügen über fast 2500 Mitglieder und über be -
lriichtliche Reservegclder . 90

Wiesbadener Sterbe - Kasse
( vormals Bürgea ' - Kr -anken - Verein ) .

Durch Beschluß der Generalversammlung ist bis auf Weiteres
sir Personen beiderlei Geschlechts , welche das 50 . Lebensjahr
>cht überschritten haben , unentgeltliche Aufnahme .
«Meldungen nehmen entgegen die Herren Guttier , Wellritz -
Me 20 , LSflFler , Lehrstraße 2 , Malsy , Oranienstraße 22 ,
Schmidt , Kl . Webergasse 21 , Berlebach , Mauergasse 9
Seids , Röderstraße 41 , Bösch , Webergasse 46 , sowie Herr
arector W . Bausch , Armen - Augen - Heilanstalt . 287

I :kSchlittschuhe , _ _
Wcfic Sportfa ? ons rc . rc . , in prim, . Qualität und reicher
« wähl empfiehlt 16103

M . IPa ’ oratla ,
Eisenhandlnng , Kirchgasse 2c .

i,,^ ne ^ ^ jerciiUrtateu '' ® iuritbhtRfl billig zu verk . Weil -
1 21 Das . ist ein Fedcrkarrnchen preiswerth abzugebeu

Meisler
’

scher linier - Gesangverein ,

Heute Sonntag , den 5 . Januar , Abends 8 Uhr :

W eihnachts - foncert
,

verbunden mit

WiDaiM - UerloosW und M »
im

worauf wir unsere sämmtlichen Mitglieder und geladenen Gäste
anfmerksam machen . Freunden und Gönnern des Vereins , welchen
eine Einladung noch nicht zugegangen ist , wollen sich dieserhalb
an den Präsidenten , Herrn M . Ballhaus , Langgasse 39 ,wenden .

'
104

_____ ______________
Der Vorstand .

Gesellschaft „ Fraternttas "
.

Heute Sonntag , den 5 . Jannar , Abends 8 Uhr .
im „ Hotel Schiitzenhof “ :

Weihnachtsfeier mit Tanz ,
wozu wir unsere geehrten Mitglieder , nebst Angehörigen , sowie
die zu unseren früheren Veranstaltungen geladenen Gäste hierdurch
ergeben,t eiitlabcn . 256

__ __________ _____
öer Vorstand ,

Musikalischer Club
.

Heute Sonntag , den 5 . Januar ,
Abends präeis 8 Nhr ,

in den Sälen des „ Casino “
, Friedrichstraße 22 ,

zur Feier des 25 -jähr . Stiftungsfestes :

CONCERT
.

Romberg : Lies von der Glocke "
,

für Solo , Chor und Orchester .
......

SAM,
™

16012

in Glace und Sucde

Herren Knopf Mk . 1 .75 und Mk . 2 , Damen 4 Knopf
>ps lang von Mk . 2 .25 ab in allen Farben .

Reinglass , Weberqasse 4 .

kSinc goldene und silberne Damen - Uhr , neu , wird wegen
2t ‘reife billig abgegeben Mauergasse 12 , III rechts . 14564
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Alle Reparatnren an Uhren
werden gut und solid ausgeführt , auch wird da,

I 3 ^ , jährliche Aufziehen derselben bestens besorgt

Wilhelm Hofmann , Uhrmacher ,
Herrngartenstraße 7 , Hof , Parterre . 6511

Kernen wenden Sunden nr
*

^ ekannren . sowie eine » verehr ! .

PndlUu » hiermit pu ^ 5 . Nachricht , daß uv von deute "

Wcdcrgasic 3
,

Gattcuhaus
( „ Zum Ritter

* 6 ) »

von heute ab nur noch

g : Marktstratze 12 3i

i ^ n . Dichmann
Aerusprecdstclle 76 . ____ _________

Will
teera

la Feder in eine Cylinder - oder Anker »

Mr 1 Ml . 50 Pfg ., Reinigen 2 Alk . Für jede Reparatur

L Jahre Garantie . UM

Ewald Stöcker , Uhrmacher ,
Webergasse 56 . - WlZ

befindet . , ,, ,

Das mir bisher geschenkte Vertrauen bitte

ich nur auch in mein neues Lokal folgen zu

lasten und empfehle mich

Hochachtend

H '

forgfi
TT «
bad >et

ttäht
Preist

Bietoria - Kartoffeln ,

Norddeutsche T
"

Restparthie blauer Pfälzer Kartoffeln per 10O Pfund S Mk .

50 Pfg . 30 Dotzheimerstraßr 30 . lbyyi

g : wie Reparaturen an Basclien ^
werden unter Garantie schnell und solid ausgeführt von Wilk

Dorlass , Mechaniker , Castellstrahe 4/5 , d ^ rt . 4291

Clavierspieler Kordina

empfiehlt sich den hochgeehrten Herrschaften , Vereinen , Gesck

schäften rc . für Kränzchen , Hochzeiten , Unterhaltungen u . . »

Näheres Kapellenstratze 5 , Parterre . ________________ 1 “12

Ich habe mich als pract . Arzt niedergelassen .

Sprechstunden : 8 — 10 Uhr Vormittags ,
3 — 4 Uhr Nachmittags .

An Sonn - und Feiertagen von 8 — 10 Uhr Vormittags .

Dr . med . Gustav Schellenberg ,

Marktstratze 10 , Ecke der Grabenstraße .

Ich w - h . - ° j - tz « w

Heinrich Weiss
, humglcr u . IislMM

. H - chstätte 4 ,

empfiehlt sich in allen in sein Fach einschlagenden
-

neuen Arbeiten , sowie Reparaturen zu bei

- billigsten Preisen . imoi

Küfermeister , Bleichstrasse 1 ,

empfiehlt sich für alle Arbeiten in seinem Fach .

Reparatur u . Renovircu all . MdbeI,Polireu,Mattire ^
Firnissen ' treng gewiffenbast , billig u . sofort Mauritiucvlay 3 . d2i

jeder An werden billigst gestochten , rcparin u . pole

Briefiisih
unauffällig , radical , entsprechend schnell, schmerzlos
heilt alle geheimen Krankheiten und Folgen , ui «des.
Nerven - und allgemeine Schwäche des Mannes ,
RitLenmark». , Haut . , Nieren -, Blasen - unb Frauen¬
leiden , glouv ohne 3n |«ction (bet Herren unu Damen ,
«ach aanz neuer , an mehr als *0.000 Patienten mit
SrsNg erprobter Methode und Special - Ntedtramenten

Dr , Hartnsann
Cbtf.Änt de« vonder hobenk. T. n.-ö. Statthaltereicouc. Wiener
flftflMraiifenbercinc«, g«w Mî liedderWienermed. ftacuttcktmrd
Mitgliedde« Wienermed.Dr.-Tolleg., bcstrenommirterSpecralarzt.
Siir gewissenhafte unb rationelle Behandlung gavantirt

c der Weltruf der seit 80 Ärhren bekannten Anstatt , t
Honorar mässig . — Correspondenz disereteit .

Wien I , Lobkowitzplatz No . 1b .

Meinen werthen Kunden und

Freunden zur Nachricht , daß

sich meine

lUiimim - unb Gkwkl -

Herrenkleider gereinigt , ' owie Hosen ,

dcrck 5os Ziagen zu kurz geworden , mn der Ma ' chtne nachA
re -' - c - . « « ek , HämergMte ^

I ) -> 111 - 1 aS , 1 Ai « werden schön und geschmackvoll angift ^ $ tat
bällKieiutr Sedauftratze 6 bei Konrady , r jll km.

GrschSstS ' Nerlrgnns .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich meine Küferei von der

Albrechtftraße nach Jahnstratze 4 und 6 verlegt habe 132

Hochachtungsvoll Ang . Baum , Küfer .
‘

Meiner werthen Kundschaft , sowie einer verehrlichen Nachbau

schaft zur gefl . Nachricht , daß sich meine Wohnung jetzt Elle « .

7 , Hch . , ^ Blngsdorff , £ W „ .

Das Stellenvermittelungs - Bureau „ Victoria “

befindet sichjetzt Nerostratze 5 .

Ein */4 Rücksitz ( 2 . Ranggallerie ) abzugeben .

Näheres Lehrstratze 33 , S . Stock .

Nur W
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titelt t ' n ^ cn freundliche , discrete Aufnahme bei Frau
K . Mondriun , Metzgergasse 18 . 8327
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Ich empfehle wich zum Ofensetzen und - Putzen .
11h . Schwärzei , Hellmundstraße 21 , Vorderhaus . 14799

Für große und kleine Rentenhäuser habe Kaufliebhaber .
.1 . vieler , Immob .- Agentur , Taunusstraße 29 . 3191

änfiniiifäton und Kunstgegenstände werden
MIHIljm latülä zu den höchsten Preisen angekauft .

ff . liess , Königl . Hoflieferant , Wilhelmstraße 12 . 208

Ein Leonberger Hund ,
2 ' ,r »jährig , fahlgelb , mit schwarzer Zeichnung , eleganter Begleiter ,
sehr gelehrig und vorzüglich bei Kindern , zu verkaufen bei 192

Mattar & Gassusus , Theerprodueten - Fabrik ,
Biebrich .

Dänische Dogge ,

Prachtexemplar , größte am Platze , zu verk . Näh . Exped . 162

W Kanfgesnche

ll angefcch
tä ) . ja kaufen gesucht . § efl . Offerten mit Preisangabe erbeten .

Georg Goeddaeue , St . Goar a . Rh

Sprenger s Latrinen - Abfnhr . i
Anmeldc - Bureau zur Abfuhr bei 9858 |

Hahn , Kirchgasse 51 . |

Wiesbadener Bünger - Ausfnhr - fiesellsdiaft E
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe i

man bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu ;
wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224 :

: i von der
6t . 132
Küfer .

i Nachbar .
!t Elle » .

hmacher .

ictoria “

Dirnen f*nben freundliche Aufnahme unter Discretion bei
vttlUlll Frau Juliane Hartmann , Hebamme ,

Kirschgartcn 2 , Mainz . ( No . 20226 ) 337

Aug . Görlach
,

® t6je?
an ‘

NB . Bestellungen können auch per Post gemacht werden .

Herrcnkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 .

___________
8290

~
CostüjBie werden prompt und billig angeferligt Kl . Schwal -

hacherstraße 16 , Parterre .
___________________

‘

_______________
15039

"
Eine empfiehlt sich zum Kleidermachen , Weih -

» ähen und Anfertigen von Knaben - Anzüaen zu billigen
Preisen . MH . Adlerftrahe 54 , 3 St . hoch .

5 ^ "
Einige Salon - , Speise - und Schkafzimmer -

Eiurichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren
billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 8292

Ein sehr gut erhaltener uußb . Secretär steht zum Verkauf
bei IP . Weis , Moritzstraße 6 . _________________

15414

Kanape ' S ( neu ) , gr . u . kl . , bill . abzug . Michelsberg 9 , II l . 15866
Ein großer Eck schrank , für eine Wirthschaft sich eignend ,

zu verkaufen Elisabethenstraße 2 , links Parterre . 340

U a ! 11 » aiL at » Ai jedweder Art ( auch Kopien ) werd . bill .

Mill 611 ) 61 61111 üon ein . durchKrankh . stellen ! .^ ^ ^ "
Kaufm . MH . Weilstraße 20 , 3 St .^

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen , prompt
u billig besorgt . MH . Faulbrunnenstraße 11 , Hth . 2 St . h . 15491

tLvasrtze zum Wajcyen und Bügeln wird angenommen , prompt
and billigst besorgt Albrechtstraße 33a , im Laden .

________
16046

^
Wäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen und

schön und billig besorgt Nerostrahe 38 , Dachstock . 15144
^

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigen in und außer
bem Hause . Eina Lgfller , Steingasse 5 . 284

Ein leichtes Halbverdeek oder Break , sowie ein zurr .
Transport von Flaschenbier geeigneter Wage « roi ;
ja taufen gesucht . Gefl . Lfferten mit Preisangabe erbeten .

15005

?.' tattirew

platz 3 . 6211i

tritt n . ooliu

se 32 . 138Ä

Knabe »

ue » Sitz i

llig . 5185

jgflfft 4 .

d chemitt
>seu , web

c nach Ä «

oüt 9 . 28

Hnehöfß Ppaka tüI getragene Herren - und Damcn -
UVLwjlv I IvlÄv kleider für ein auswärtiges Geschäft .

Cffertert unter A . Z . 4v an die Exped . d . Bl . erbeten . 10255

W * * Höchste Preise
-tz gettagene Herren - und Damenkleider , Uniformen ,
Uhren , Gold - und Silbcrfachen 1551 ;

werden stets gezahlt

DA

ten , Gesrll'

en u . s. in.
15771

lallottit ,

is t aug eincm Hotel zum Frühjahr
zu vergeben . Offerten unter

H . IZ . 50 postlagernd erbeten . ______________
141

_
Gespül ( Küchenabfälle ) , mehrere große Posten , wirb zum

Selbstkostenpreis abgegeben . Näheres zu erfragen in der Exped .
d . Bl .

__ ___________ ____________________________
212

Fauler Dnng billig zu verkaufen Hochstraste 10 .
Ein junger schöner ^ pit » (Älännchen ) zu verk . N . ^ xpeb . 81

~

Bernhardinerhund ,
treu , wachsam , passend für eine Villa ,

____________
zu verkaufen Schwalbacherftrahe 14

Ein prachwoller Bernhardinerhund ^Zierhund ) , passend für
Weihnachtsgeschenk , ist zu verkaufen . Wo ? sagt die Exped . 13751

Ein junger , achter MvPS zu verk . Taunusstraße 38 . 14493

Gelegenheitskauf .

Ein sehr gut erhaltenes Sieherlielts - Zweirad , „ Swift
Safety

“ No . II , ist billig zu verkaufen . Anzusehen bei 321

________________________
Hugo Grün , Schulgasse 4 .

Eine fast neue Wasehbiitte billig zu verkaufen
Adlerftrahe 71 , 2 St . rechts .

Milchwagen , ein gebrauchter , billig zu ver -

___ kaufen Steingasse 25 .
__________________

15480
Ein grosses Firmaschild zu verkaufen Webergasse 7 ,

~
84

Ein Strang Thonrühre , 24 cm weit , ca . 9 m lang , zu
verkaufen Nheinstrahe « 4 , im Hof . 15294

..... >

Eine nachweislich flott gehende Ochsen - und |
Schweine - Metzgerei ( bedeutende Wurstlerei ) , in I
pnma Lage dahier , per 1 . April 18 » 0 billigst abzu - I
geben . Off . unter J . A . N an die Exped . erb . 16161 I

Lehrstr . 2 Bettfederil , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 8289
Ein ganz neuer Reisc - ÄKantel ist im Auftrage einer Herr -

schaft für 30 Mk . zu verkanfen Neugasse 12 , 3 Stiegen . 14901
Ein eleganter hellgrauer Uebcrzieher , ein hochfeiner ameri -

kanischer Koffer , ein Tigerfell mit Kopf , schönes Exemplar ,
billig abzug . „ Hotel HronprinL "

, TannuSstr . 38 , 14373

Wegzugs halber ächte türkische
Teppiche 4inb Waffen zu verkaufen
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          y in reichster Auswahl empfiehlt billigst

Bettvorlagen Wilhelm Gerhardt
,

m m miliosieii Isis zu den taten Sorten
4O SrÜe ’

4o .

Schwalbacher Hof .
1538

Stute : Grosse Tanzmusik .

Anfang 4 Uhr .

Saalbau „
Zu den drei Kaiser “

.

Stiftstraße 1 .

Heute Sonntag von 4 — 12 Uhr »: 11876

Grosse Tmismtasik .

 N . Sommer .

Dreiköni ^ skeller . i
Heute und jeden Sonntag : Gi *osse Tanzmusik .

Anfang 4 Uhr . X . Wimmer .

„
Zur Dachshöhle “

, MrMrO 32 .

Heute : Concert der Sänger - Familie J . Hecker .

Anfang 4 Uhr . Entree freu 13828

„ Sur Forelle “
, Nömcrbcrg 13 .

Heute , sowie jeden Sonntag : 122o2

Dresses Frei - Concert .
C . Kohlstädt .

„
goldenes Lamm “

,

gyy - 26 Metzgergasse 26 . **^ 3

& eute Sonntag :

pG - Großes Concert .

Cnlmbacher Exportbier
aus der Export - Brauerei - Actien - Gesellschaft , vorm . C . Rizzi ,

einzig auf der Danziger Bier - Ausstellung prämiirt , von Herrn

Geh Hofrath Prof . lir . R . Fresenius hier , sowie von der

Kgl . baycr . Genttalschule Weihenstephan bei Freising chemisch für

gut befunden , empfiehlt in »/ » und ’/s Flaschen , sowie in Ge¬

binden frei in ' s Haus 1587 ^

Äug . Knapp ,
Flaschenbierhandlung , Jahnstraße 5 .

Trauben - Brust - Honig ,

best bewährtes , ärztlich empfohlenes Linderungsmittel bei Keuch¬

husten , Heiserkeit und Catarrh . 1

M . «Z . VLeZreevep , Marktstraße 23 .

Den WieververkLufern
zur Nachricht , daß auf Hofgut Geisberg 1000 ( Str .

Zwiebelkartoffeln , der Gentner zu 2 Mk . , abzulassen find

W71 -S ist fortwährend zu haben LanggaSSB 53 in der
XliMSi Eishandlung von H . Wenz . 14626

Sllllltiau Nerathal .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfaugeudr

Große Tanzmusik .

Hotel & llestaurantjanohäiiser
'

empfiehlt : 15443

BSinding *’ ® jLagerbier , Frankfurt a . M .

I ^ eistbrmi (Jos . Sedhnayr , München ) .

O * Reichhaltige Speisenkarte .

Meine Weine .

Hochachtungsvoll

G . Baumbach .

t
„

Deutscher Hof, “

Goldgasse 2a .

General - Depot und alleiniger Ausschank bei

bayrischen Export - Bieres der

Mj / (direct vom Faß ).

\ li rV/ / ? Anerkannt vorzügliche Küche , reine Weine ,

\ / fWLj . sowie feines Exportbier der Rheinische »

\ \mi \mwUfii Brauerei zu Mainz .

Um zahlreichen Zuspruch bittet 15390

G . Zimmermann .

Restauration Jung ,

51 obere Webergasse 51 .

Empfehle kräftigen Mittagstisch in und außer dem Hause
von 50 Pf . an und höher , sowie reine Weine , vorzügliches
Bier aus der Brauerei von Henninger , Frankfurt . Gleichzeitig
empfehle schön möblirte Zimmer mit Pension . 13749

Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Lokalitäten zur Abhaltung

von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften : c . Gleichzeitig

empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelwein ,

sowie warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit . 9943

Aussichtsthurm . Achtungsvoll Ph . Mehler .

la holl . Austern
,

per Dutzend Mk . 2 ,
empfiehlt in frischer Sendung

« y 3 . C . Keiper ,



Geschäftszeit in großen Massen angesammelten
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Resteausverkauf
.

----
Koste von halbwollenen Kleiderstoffen , einfarbig , carrirt , gestreift und gemustert .

_________
---- ^ -

Rcste von reinwollenen Kleiderstoffen , einfarbig , carrirt , gestreift und gemustert ,

____
Koste von schwarzen reinwollenen Cachemires und Fantasiestoffen ,

---- M ^ _
Keste von schwarzen Garantie - Seidenstoffen in Grosgrain , Merveilleux

'
r

'
c .

" "

----
Koste von farbigen Rern - Seidenstoffen für die Straße und Abendtoilette ,

.............

---- W ^ _
Kcsto von Möbel - und Portierenstoffen in Damast , Rips , Plüsch - und Fantasiestoffen .

----
Koste von Teppich - und Läuferstoffen in Dutsch , Manilla , Holländer , Tapestry und Brüssel .

----- . von weiß und creme Vorhangstoffen am Strick und abgepaßten Fenstern bis zu 6 Paar .

---
Koste tm weißen unappretirten Madapolams und Cretonne zu Bett - und Leibwäsche .

, Keste von weiß „ Reinleinen "
in allen Qualitäten zu Bett - und Leibwäsche , 80 — 170 Clm . breit ,

____
Koste von weiß „ Halbleinen " in Hausmacher und Creas für Bett - u . Leibwäsche , 80 — 160 Ctm .

____
Koste von weiß Damast zu Bettbezügen ohne Naht in allen Qualitäten ,

.. E " Moste von weißen Negligöstoffen in Pique , Satin , Croiss re .

----
Koste von weißen reinleinenen Tischzengen am Stück und türkischrothen Schneidezeugen .

W " Keste von farbigen Madapolams zu Bettjacken und Bezügen ,
W » Koste von Bettzeugen , Bettbarchend , Fcderköper und Bettdrell ,

----
1

Koste von einfarbigen reinwollenen Flanellen zu Unterröckcn rc .
Keste von Baumwollbiber und Schürzenzeuaen .

___________

--- ^ Einzelne reinleinene Tischtücher und Servietten und abgepaßte Handtücher .
H

© 5

299

i Ä Guttmann <S ‘ Co
8 Wefeergasse 8 .

Nach beendeter Inventur verkaufen wir , wie all «

jährlich um diese Zeit , die während der stotten

Neste „ total “ aus .
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wird eine Wohnung , 3 Zimmer und Zube -

<3 ) ClllCöl hör , in der Nähe des Louisenplatzes , in

gutem Hause auf 1 . April . Schriftliche Offerten erbittet man

Rheinstrabe 31 . -

-ÄYUaS, * werden von Ausfallhaaren von 70 Pfg . an
"

angefertigt ; neue von 1 Mk . an .

M - ,, - - - - ««- | (j Kiessenwetter ,

Daselbst empfiehlt sich eine geübt - Friseurin den Damen

zu den billigsten Preisen .
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Nerostrahe 2 « sind die großen Parterre - Lokale , welche sich z,

jedem Geschäftsbetr . eignen , auf gleich ober später zu vm . 13083

Ein großes , 4,60 Mtr . hohes Lokal in Mitte der Stadt , Ein¬

gang von 2 Straßen , für bessere Wirth schüft passend , zu Der»

miethen . Näheres Expedition . 22 »

Zu vermiethen
Wirthschaft mit Inventar zum 1 . April an einen cautions .

k fähigen Wirth . Off . unter B . 70 an die Exped . d . Bl . erb

Eine ältere Dame mit Tochter sucht zum 1 . April eine sreunditche

Wohnung von 3 geräumigen Zimmern und Zubehör in «ehr

ruhigem Hanse . Gartenbenutzung erwünscht . Ges . Offerten

nebst Preisangabe unter Chiffre J . M . 40 an die Exped .

Eine Dame sucht ein Logis von 2 Räumen . Offerten mit Preis¬

angabe unter X . 90 an die Exped . d . Bl . erbeten

Ei « großer schöner Laden in guter Geschäftslage per April ober

Juli zu miethen event . ein Haus zu taufen gesucht . Offerten

unter Z 240 an die Exped . b . Bl . erbeten . 16121

gXn in gE Lage auf April 1890 gesucht . Näh . Exp . 14922

Mill Fi "

Bheinestrasse 40 im Hinterhaus eine Mansard - Wohnung

auf 1 . April zu vermiethen . Näh . im Borderhaus . ,
385

Rdeinftraffe 71 ist bet 2 . Stock , bestehenb aus 4 Zimuim
mit Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . MH . Parterre . 197

Rheinstraffe 78 ist bie Frontspitz - Wohnung von 2 Zimmm ,

Küche und Kammer auf 1 . April zu verm . Näh . daselbst . 291

Ecke der Röder - und Nerostraffe 46 sind in der to

Etage 8 Zimmer , Küche u . s . w . , im Entresol 3 Zimniki ,

Küche u . s . w . , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres bei

Louis Kimmel daselbst . 160 ^
SÄulbera 6 ist der 1 . Stock , bestehend in 5 Zimmern ntb |l

Zubehör , auf den 1 . April 1890 zu vermiethen . Das Nähen

Säiulberg 2 . 1 ™ ‘4

Wairamftraffe 9 , Hinterh . 1 Stiege , 3 Zimmer und Küche

auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Borderh . Parterre . US

In dem Neubau Webergasse 49 sind Wohnungen i«

allen Größen auf April zu vermiethen . Näh . Webergasse 50,

1 Treppe links .

Webergasse 56 , I , ist eine schöne Wohnung Umzugs Halm

sofort billig zu vermiethen . , , „ 2
Webcrgasse 56 ist eine kleine Wohnung mit Zubehör zu«

1 April , sowie ein leeres Zimmer zum 1 . Febr . zu vermietheu .

Wcilstratze 9 ist der 1 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern u®

Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Part . .
261)

WelilWltst 11 1 . April zu Vermiethen .

‘

1°
'

Wilhelmsplatz 7 ist die Parterre - Wohnung , 9tq , 8 w

Bel - Etage , je 6 Zimmer und Zubehör , per 1 . April zu m >

miethen . Näheres Wilhelmsplatz 10 , III . ° °°

In dem neuen Hause Äeüerftraffe 12 sind verschiede

Wohnungen von 2 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . W “

zu Derrn . Näh . beim Schlosser Krötsch , Wellritzstraße 11 . W

Schöne Wohnung von 3 Zimmern und Küche nebst Zubehör zm

1 . April zu vermiethen . Näheres bei Herrn SchmiNi

Steiugass « 31 .
”

Für 1 . April
sucht ein Ehepaar ohne Kinder eine abgeschlossene Wohnung

von 2 — 4 hellen Zimmern , Küche nebst Zubehör
^

in einem ruhigen Hause . Offerten unter R . 8 . 12

beliebe man in der Exped . d . Bl . niederzulegen .

Bl - ichstraffe 27 , Ecke der Walramstraße , ist em neu herzu¬

richtender Lade » auf 1 . April zu vermiethen . 14777

Jahnstraffe 2 , Ecke der Karlstraße . ist em groffer Laden

mit Wohnung nebst 3 Kellern zu verm . Nah . Langgasse 5 . 368

Taunusstraße HM größer LttVeN mit Comptoir ,

Magazin und schönem Weinkeller zu verm . Näh . Exp . 10634

M ein großer , mit 2 hellen Ladenzimmern ,
jgj2e zu vermiethen Bahnhofstraße 10 . 380

gaben zu vermiethen Langgasse 4 , 1 . Stock . 231

& ibeu zu vermiethen Schulgasse 5 . 20v .

Mohnnngen .

Adelhaidstraffe 47 sind neu errichtete Wohnungen von

2 und 3 Zimmern mit Zubehör im Preise von 250 — 450 Mk .

an ruhige Leute auf 1 . April zu vermiethen . Nachfragen

erbeten Nachmittags zwischen 1 und 2 Uhr . 16037

Adelhaidstraffe 58 Bel - Etage zu vermiethen . Anzusehen

nach 11 Uhr Vormittags . Preis 1800 Mark . Näheres

Neuqasse 3 . 16076

Bertram straffe 1 complete , der Neuzeit entsprechende Wohnung
von 3 Zimmern mit Küche und Zubehör ( Bel - Etage ) zu «

1 . April 1890 zu vermiethen . Näh . Parterre . 15767

Dotzheimcrstra > 28 , 2 . Hans eine Treppe hoch , per 1 . April

hübsche Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller , zu verm . 46

Herrngartenstraffe 4 Bel - Etage , 5 Zimmer und Zubehör ,

auf 1 . April zu vermiethen . Näh . dortselbst . .
362

ßrtrlftvnß # A <•) ist die Bel - Etage , bestehend aus 4 Zimmern ,
2 Mansarden nebst Zubehör , auf 1 . April

zu vermiethen . , ,
13122

Klkchaasse 2a , 3 . St . Vorderhaus , 3 Zimmer mit Zubehör

aus 1 . April zu vermiethen . Näh . LaUggasse 40 , Laden . 276

| Langgaste 40 ist die von Herrn Buchdrucker Fuchs inne

gehabte Wohnung , bestehend aus großer Werkstätte ,

3 Zimmern , Küche und Dachkammer , auf 1 . Aprils zu

vermiethen .
279

Eduard Kalb .

Gummis
Maaren aus Paris , feinste Speeialitäten . Preisliste 20 Pfennig .

Ph . Büro per , Frankfurt a . M . ( 1663 ) 360

Selbftthätiger , gcräuschlofer O . si . p . tont

Thürschliesser .
—

,
( D . « .- Patent .) r

Von Autoritäten und Fachleuten anerkannt als vollkommenstes ,

dauerhaftestes System . Vierzehntägige , kostenfreie Probezeit zwei¬

jährige Garantie . Prospecte franco gratis . — Dieser Thürschlicß -

Apparat verhind . rt das Zuschlägen der Thüren und bewirkt Nicht

nur ein Anlehnen , sondern ein selbstthätiges , vollständiges Schließen

derselben und ist deshalb für jede vielbenützte Thüre als ein

dringendes Bedürfniß zu empfehlen .

Alleinverkauf für hier :

« ircha ° ss - 2o , BI . Frorath , Kirchgasse 2 ° ,

Gisenhandlung . U ‘ 26
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^ ^ anf . . Söobn mit Keller a . gl . zu vm . Walramstr . 20 , P . 16093 I Helcnenstraße 18 ist eiSchönes SadilontS nnf fnfnrt ffir 19 «,« 8 . . . ______ • A. . .. .. .Schönes Dachlogis auf sofort für 12 Mk . monatlich zu
vermiethen . MH . Exped . d . Bl . 18065

Zwei Wohnungen von je 2 Zimmern , Küche und Keller , zwei
Wohnungen von je 1 Zimmer , Küche und Keller , auf sogleich billig
zu verm . Näh . auf der „ Klostermühle " bei Fr . Erckel . 10668

. _ .. - . «in Pferdestall für zwei Pferde zu
zu . vermiethen . Näh . Röderstraße 1 , Laden . 18794

Enn erstraße 10 ist ein großer Keller mit Schrotaana
und einem daranstoßenden Hellen Lager oder Packranm ,mit Waßerleitung und Heizung versehen und separatem Eingang ,
sofort zu vermiethen . 15487

Weinkeller zu vermiethen Adelhaidstraße 47 . 16088

Fremden - Pension

wiSln
„ Margaretha “

Gartenstrasse 10 und 14 .
Elegant eingerichtete Bel - Etage , sowie einzelne Süd -

Zimmer . Bäder im Hause . 3147

Schierster » am Rhein ,
dem Krieger - Denkmal gegenüber , in der neu erbauten Villa ist

eine reizende Bel - Etage - Wohnung , bestehend aus vier
Zimmern , Küche und reicht . Zubehör , mit schönem Garten für
400 Mark pro Jahr auf sogleich zu vermiethen . Näheres bei
C . Bechthold , Metzger u . Weinrestaurateur , Schierstem . 15745

_____
Möblirte Wohnungen .

Kapellenstraße 33 möblirte Bel - Etage
sofort zu vermiethen .

16076
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Möblirte Zimmer .

Bleichstraße 10 , Parterre , ist ein großes schön möblirtes
Zimmer mit Pension an 1 — 2 Herren sofort zu verm 15805

Moritzstraße 84,1 St ., möbl . Zimmer an Herrn zu vm . 12062
Nerostraße 9 , 1 . .

Stock , sind 2 — 3 gut möblirte Zimmer zu¬
sammen oder getheilt billig zu vermiethen . 15465

ISTerothal LO
möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 11285
Oranienstr . 18,1 St . , möbl . Zimmer m . ob . o . Pension . 15986
Oranienftraße 23 im Mittelbau 1 St . ist ein möblirtes

. Zimmer zu vermiethen . 352
Rheinstraße 42 möbl . Zimmer mit Pension zu verm . 15426
Schwalbacherstraße 59,1 , möbl . Zimmer bill . zu vermiethen .
TaunuSstraße 45 ( Sonnens .) gut möbl . Zimmer zu verm . 13703
Wellrrtzstraße 7 ein möbl . Zimmer sogleich zu verm . 12444
Einzelne Zimmer mit billiger Pension Taunusstraße 38 . 9739

Drei schön möbl . Zimmer , großes Schlafzimmer mit
B *™* *®̂ ' 2 Betten , Salon und kleines Schlafzimmer ( auch

einzeln abzug .) sofort preisw . zu vm . Kirchgasse 2b , II . 16145
Zwei möblirte Zimmer ( Salon und Schlafzimmer ) zu ver -

miethen Louisenstraße 41 , 1 . Etage . 15742
Zwei schön möbl . Zimmer per sof . zu verm . Marktstraße 12,3 Tr . 6381
Mbl . Zimmer m . Pens . mtl . 45 u . 50 Mk . Emserstr . 19 .
Wohn - u .Schlafz . ,gr .,möbl .,z . v . Kapellenstr .2b,Bel -Etage . 13753
Mööl . Zimmer , sowie Salon und Schlafzimmer zu vermiethen

Frlanda , Bel - Etage , dem Kochbrunnen gegenüber .
Talon und Schlafzimmer sofort zu vermiethen

TaunnSstraße 38 . 9738
Ein kl . möbl . Parterre - Zimmer mit Pension zu vermiethen . Näh .

Bleichstraße 7 , Parterre . 15553
Ein anständiger Herr sucht noch einen Theilhaber an einem

möblirten Zimmer Bleichstraße 7 , Frontspitze . 14907
Schön möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Frankenstraße 17 . 338
Ein g . möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 18 , 2 . Et . I . 14524
Schön möblirte Zimmer von 12 Mk . an zu verm .

„ Pfälzer Hof "
, Grabcnftraße 5 .

Möbl . Zimmer zu vermiethen Kapellenstraße 1 . 12461
Möbl . Zimmer billig zu verm . Kirchhofsgasse 9 , 1 St . r . 16170
Möbl . Zimmer auf sofort zu verm . Mauergasse 19 , 2 Tr . 15859
Eins . möbl . Zimmer an e . Herrn zu v . Michelsberg 10,3 St . 16077
Sehr schön möbl ., ges . Zimmer zu verm . Moritzstr . 15 , Stb . 12795
Möblirtes Zimmer Röderstraße 31 , 2 St . 14744
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Taunusstraße 38 . 14462
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Walramstraße 8 , 2 St . 14394
Ein anst . Herr oder Fräulein kann ein möblirtes Zimmer billig

erhalten Webergasse 50 , Frontspitze . 1527Ö
Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergasse 18 . 16109
Kost und Logis für 1 j . Mann Oranienftraße 23 , Mttlb . 2 Tr . l .

Remisen , Stallungen , Keller etr .

Helenenftraße 24 zwei geschlossene Remisen auf 1 . April
zu verrmethen . 33g

Fafflilien - Pension Lonisenstrasse 12,1 .
eleg - möbl . Wohnungen und einzelne Zimmer mit Pension . 12454

Hotel zum deutschen Reich
,

.
Rh el n bahn strasse 5 . 9331

Bequem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise .

F samilieii - Pens wo
Rheinstraße 25 , I . 14329

MM " Einige Zimmer frei .

Pension < Be la Paix
,

Sonnenbergerstrasse 37 .
Comfortable Einrichtung . — Bäder . — Französische Küche .

Aiigekonimene Fremde .
(Wiesb . Bade - Blatt vom 4 . Januar .)

Adler :
Ähren », Kfm Lübeck .
Brömee , cand . med . Rostock .
Trünel , Rent . Pari ».
Koen , Architect . Berlin .
Caspar , Architect . Stassfurt .

Zwei Böcke :
Wirth . Flonheim .

Hotel Dasch :
Stuhl , Reg .- Baumstr . m . Fr .

Mayschoss .

Engel :
Demiani , Rent . in . Fr . Gr . Tabars .

Einhorn :

Rapp , Kfm .
Springer , Kfm .
Simon , Kfm .
Nahm , Kfm .
Mühler , Kfm .
Zehnter , Kim .
Ros », Kfm .

Frankfurt .
Alsfeld .

Friedberg .
Frankfurt .

Hamburg .
Frankfurt .
Würzburg .

Eisenbahn - Hotel :
Kamm , Fr . Frankfurt .

Zum Erbprinz :
Mayer , Kfm . Mannheim .
Syring , Ingen . Donaueschingen .

Grüner Wald :
Crede , Kim . Köln .
Bühler , Kfm Göppingen .
’ ension „ Hotel Kaiserbad “ :

Sauter . Frankfurt .
Rohde , Rittergutsbes . Kurtwitz .
Strauss , Rittergutsbes . Kaschau .
Stock , FrL Mainz .

Nonnenhof :
Sarfert , Dr . med . Heidelberg .Lückenrath , Dr . med . Cassel
Brandt , Kfm . Berlin .

’

Leimb &cht Kfm , Usingen .Scholl , Kfm . Straseebersbach
Eckhardt , Kfm . Sirassebersbach
Urbach , Kfm . Diez .

Pariser Hof :
Hanke , Ingenieur . Zawadzke .

Pfälzer Hof :
W * l* . Böllbach .
Rassmann . Sind . Möllau .
Mickaa Techniker . Dudweiler .
Venten , Obeijäger . Rheinböllü .
Walz . Klingenberg .
Rhein - Hotel & Dependance :
Olsen , Rent . m . Fr . Kopenhagen .
Weck , Rent Briem .
v . Delecmann , Rent . Trient .

Schützenhof :
Rankiu , Rent . London .

Taunus - Hotel :
Seyfert , Frl . Stuttgart .
Mankiewitz . Dr . med . Stuttgart ,
v . Pelken , Real . Honnef .
Rohfius , Fbkb . m . Farn Hamburg .
Hendelfort , Rent m . Fr . Schwerin .
Stelzer , Kfm . Altona .

In Privathäusern :
Hotel Pension Quisisana :

Aaron m Fr . Neston .
Sillem , Dr . Hamburg .
Normand -Smith,Fr . Dr . New -York

"
.

Villa Helene :
Eatou -Travers , Fr . London .

| r . Popp , Oberst m . Fr . München .
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Warum ?

Preisgekrönte Novelle von Konganze Aochmamr .

( 10 . Forts .)

» 21 einem naßkalten Dezembertage hatte er , trotz Melitta ' ?

Gegenvorstellungen , ebenfalls das Haus verlassen — bewußtlos

brachte man ihn wieder . Er war auf der schlüpfrigen Straße

auSgeglittcn und mit dem Kopfe herab an eine Mauerkannte ge¬

schlagen . Monate schweren Siechthums folgten , dann erlöste der

Tod den kranken Mann ron allen Schmerzen .
Melitta kniete , selbst einer Sterbenden gleich , an dem Lager

e» tobten Gatten . . . . Für sie hatte er in den letzten Wochen

nur herzliche , dankbare Worte gehabt . . . sie vergab voll und

ganz , was er , ohne sich dessen vielleicht bewußt ; u werden , gegen

sie gefehlt . _
War es seine Schuld , daß er ihr die Liebe , nach welcher sie

verlangte , nicht geben konnte , daß er kaum verstand , an was sie

neben ihm Mangel litt ? Sie hatten nicht für einander gepaßt . . .

die Erkenntniß kam zu spät , und beide litten darunter . Um ihres

Kindes Willen richtete sich Melitta auf , aber ihr Körper wollte

keine Kraft gewinnen , ihr Geist blieb matt . Noch mußte sie

arbeiten , an Nutze war nicht zu denken , beim erst in einem Jahre

konnte Maria ihr Examen „ .achen . Frau Halm gab also Kicher

Stunden , nnb Maria lernte eifrig , bet Mutter zu Gefallen . Aus

übergroßem Hang zur Gelehrsamkeit ward sie nicht Erzieherin , ihr

heiteres , frohes Kindergemüth war durch eine immerhin freudlose

Jugend nicht ertödtet morden . Trotz mancher Entbehrungen blieb

dem schmiegsamen Mädchen noch unendlich viel . Es freute sich

der herzensguten Mutter , des ihr gegenüber selten zürnenden
Katers , der Lehrer und Lehrerinnen , deren Liebling sie durch

Fleiß und hervorragende Begabung allgemach ward , und ein . r

Menge Freundinnen , mit welchen der Verkehr , da sic meist aus

wohlhabenden Familien stammten , freilich nur oberflächlich fern

konnte , denn M . .ria besaß den Stol » der Armuth in hohem Grade .

Aeußerlich war sie das Ebenbild der Mutter , groß und

tannenschlank mit reichem dunklem Haar und geistsprüheiiden
braunen Augen . Der rothe Mund mit den perlgleichen Zähnen

verstand so lieblich zu lachen und zu plaudern . Das Träumerische ,

Weiche in Melitta ' s Natur war nicht auf die Tochter übergegangen ,

Maria lebte ganz und voll der Wirklichkeit , ihre energische Natur

überwand gern Hindernisse , und voll Ueberzeuguug bekannte sie ,

baß sie es als ein Unglück betrachten würde , ihre Tage in

altjüngferlicher Einsamkeit zubringen zu müssen , daß sie wünsche ,

die Liebe eines braven Mannes zu gewinnen , um seine herzliebe ,

pielgetreue Hausfrau zu werden .

Wenn die Ehe ihrer Mutter ein Martyrium gewesen , so lag

doch kein Grund vor , anzunehmen , die Tochter könne das gleiche

Schicksal treffen . Bei einem echten Herzensbuude fürchtete sie

nicht einmal Armuth oder Krankheit — freilich , solche Zuneigung

hatte in der Ehe den Eltern gefehlt , ein Nebeneinander - Aushalten

war dieselbe gewesen , kein Jneinanderaufgehen . Ideale schuf sich

Maria nicht , aber selbstredend verlangte sie viel von ihrem

Zukünftigen . Junge , schöne , ewig lächelnde und Witze reißende

Herren waren ihr ein Gräuel , sie liebte am Manne den milden

Ernst , die gehalt ' olle Tiefe , ein formvollendetes , den geistigen

Stempel tragendes Benehmen . Fiel ihre Wahl einst auf solch
'

einen Gatten , dann war sie der Zustimmung der lieben Mutter

gewiß , und diese konnte , wohlgeborgen in der Liebe der Kinder ,

nur ihrer Gesundheit , die in letzter Zeit bedenklichen Schwankungen
unterworfen gewesen , leben .

Zu solchen Erwägungen blieb der sich täglich herrlicher

entwickelnden Maria , trotz
'
der Nähe des Examens , immer noch

Zeit ; nicht die Angst vor demselben bedrückte sie ab und zu ,

so
'
ndern das matte Auge der Mutter , ein oft wiederkehrendes

Hüsteln derselben , von dem Melitta zwar behauptete , es verursache

ihr ni5,t den geringsten Schmerz .
Als Melitta nach der Tranerzeit um den Gatten die schwarzen

Kleider , die sie schon seit Jahren getragen , auf Maria ' s Bitten

mit helleren Stoffen vertauschte , stellte sie sich vor den Spiegel

und schaute prüfend in fein unerbittliches Glas . Sie war jetzt
38 Jahre alt und in der Meinung der Welt eine noch junge
Frau . Es gab auch Tage , an denen sie wunderbar gut aussah ,
an denen ihr zarter Teint rosige Frische , ihre Angen den alten

sonnigen Glanz zeigten , der fest geschlossene Mund lächelte , wenn

sie auf ihr Kind sah . Noch immer war ihre Figur ein Gegenstand
des Neides für manche junge Dame , und der elastische , schwebende

Gang früherer Zeit waren ihr geblieben , nur langsamer schritt

sie jetzt einher , viel langsamer , da sie bei raschem Gehen Herzklopfen
bekam . Das bischen Husten , das so leicht nach der geringsten

Erkältung eintrat , konnte ein Aufenthalt in Salzbruu .n oder EmS

wohl noch heben . Ja , wenn nur die Mittel zur Reise nicht
gefehlt hätten !

Tag für Tag stieg der Gedanke an Heinz mächtiger itt

Melitta auf . Es war ja unmöglich , daß er nach zwölf Jahren

noch als freier Manu in jenem fernen Welttheile lebte ; er hatte

sicher längst ein geliebtes Weib heimgeführt , herzige Kinder

umspielten den kraftvollen Mann , der kaum fein vierzigste !

Lebensjahr überschritten hatte . Wenn es aber anders wäre ?

Oft in der Morgenfrühe , wenn die Tochter noch sanft

schlummerte , zog sie den Abschicdsbrief Heinrichs aus ihrer Schatulle

und las die wenigen Zeilen , die sie ja längst auswendig wußte .
Aber sie mußte auch seine Handschrift sehen , wenn sie beit Worten

glauben sollte : „ Allzeit Dein Heinz ! " Allzeit ? Auch jetzt noch ?

Ist nicht Meinhardt der Mann , solchen Ausspruch wahr zu machend

Muß er nicht wenigstens wissen , daß sie Wittwe ist ?

Ach , Melitta , wie weit ist es mit Dir gekommen , daß Du

dem eine unbegehrte Last werden willst , dem Du vor Zeiten da !

beste Loos gewünscht ! Deine Jugend ist dahin , und alle Bäder

der Welt geben Dir nicht vollständige Gesundheit zurück . Müde

und theiluahmlos willst Du neben dem sich jung und lebensfroh
fühlenden Manne stehen — ihm sagen : Gönne mir ein Theilchen

Deiner Liebe , ich will genügsam sein ! . . . Nur das nicht !

Entweder ein volles , ungeteilte ? Herz — und das kann Heinz

Dir nicht mehr geben — oder kein Wiedersehen . So unerbittlich

scharf würden seine Augen auf Dir ruhen und all ' die kleinen

Fältchen gewahren , welche heiße Thränen , peinvoller Seelenschmerz
in Dein Antlitz gegraben . Sarge nur Deine Liebe ein ,
Melitta . . . Sir blüht unennnbar Glück nur noch in der owigen

Heimath .
Sie rührte feilte Feder an , um den Jugendfreund Heimzu¬

rufen , aber sie zählte die Tage und Stunden bis Maria ' s Examen ,

sie legte Groschen bei Seite zu einem Aufenthalte in dem Bade

R ., das ihre glücklichsten Tage gesehen . Dort kannte sie wohl

Niemand mehr . . . Rother
' s hatten eine Heilanstalt am Rhein

übernommen , und die Badegefellschaft ist dem Wechsel unterworfen .

Kommt ihr dort an den Stätten , an welchen sie mit ihm ge¬
weilt , neuer Lebensmuth — kehren die Farben der Gesundheit in

ihr Antlitz zurück . . . dann vielleicht ruft sie ihn dennoch !

„ Mutter , Mutter , ich bin glänzend durch ? "

Mit diesem Jubelruf flog Maria eines Morgens lachend und

weinend zur Thür des Wohnzimmers herein und umhalste stürmisch
die seit den Tagen des Examens in fieberhafter Angst lebende Melitta .

„ Gott sei Dank ! " sagte sie mit einem freudigen Blicke nach

oben . „ Mein liebes Kind braucht nun wenigstens nicht nach

einer Versorgung sich umzuschauen , es kann auf eigenen Füßen
stehen , und das ist viel werth .

x Su hast wirklich gut bestanden ? "

„ Ja , ja , Mütterchen ; die Vorsteherin des Seminars lobte

vor Allem meine Ruhe . . .
"

„ Ich wünsche Dir von Herzen Glück , Maria ! "

(Fortsetzung folgt .)

M

\ Am

in La

März
»ffe «

Die

@arni )

lesen i
Die

spreche
10 U

des El

Aus

Jierbur
dieA
auf bei
linridjt
die Ha
ils zu
wobei 1

eine Ci
die Abs

zu mad

Jude

sprechen
empfehl
Control

Wies

Im 5

detreffei
feit dl
feit derj
nnb dal
«ehmbm
wf ein

Wies

Heu
iß bei

unter an
«erkauft ,
mb Wi

Die 9

tot
fiel, to <
iiückstan
nann A

Wiesb

Mgen
ihcker



war jetz,
ch junge

aussah ,
en alten
te , wenn
igenstand
hwcbende
er schritt
rzklopfen
eringsten
>der EniS
ise nicht

jtiger in

Jahren
er hatte

Kinder

jetzigster
äre «

>ch sanft
Schatulle

g wußte .
t Worten

itzt noch ?

machen ?

daß Du
eiten das
le Bäder

. Müde

ebensfroh
Theilchen
rs nicht !
in Heinz
lerbittlich
e kleinen

enschmerz
ebe ein ,
r ewigen

heimzu -

Examen ,
ent Bade

sie wohl
im Rhein
erworfeu .
t ihm gc-

ntdheit in

ich !

chend und
; stürmisch
e Melitta ,
»licke nach

acht nach
en Füßen

lars lobte

Sonntag , den 6 . Januar 1890 .

BcLarmLumchuttg in

auf den

LebBns - Versicheninss - Gesfillschaft zu Leipzig .

Gegründet 1830 . 486

"*iWit

■•*>'i.i

Aus gegebener Veranlassung mache ich das bauende Publikum
hierdurch wiederholt auf die maßgebenden Bestimmungen über
die Abgabe von Gas zum Privatgebrauch , insbesondere
auf den & 3 derselben aufmerksam . Hiernach dürfen die Privat -
«nrichtungen zur Benutzung des Gases — also in erster Linie
die Hausleitungen — nur von sachkundigen und der Direetion
als zuverlässig bekannten Installateuren ausgeführt werden
mbei die Direetion sich das Recht vorbehält , je nach Sachlage
eine Controle der ausgeführten Arbeiten eintreten zu lassen und
die Abgabe von Gas von dem Resultat der Untersuchung abbänaia
zu machen .

a 0

i Am 18 . Januar 1890 , 10 Uhr , soll die Abnahme der
iffl Lazareth - Haushalt in der Zeit vom 1 . April 1890 bis Ende
lllärz 1891 gewonnenen Küchenabfälle , Knochen und Brodreste in
- ffentlichem Verfahren an den Meistbietenden vergeben werden

I Die bezüglichen Bedingungen liegen im Geschäftszimmer des
garmson - LazarethS auf und sind vor Abgabe von Angeboten zu
lesen und zu unterschreiben .

Die schriftlichen Angebote , welche den Bedingungen genau ent¬
sprechen müssen , sind bis spätestens am 18 . Januar 1890 ,
10 Uhr , im Geschäftszimmer des Garnison -Lazareths zu Händen
des Chefarztes abzugeben . ( ä Cto . 450b/12 ) 175

Königliches Garnison - Lazareth Wiesbaden .

Indem ich im Interesse einer möglichst soliden und zweckent -
spiechenden Ausführung die letztere Bestimmung genauer Beachtung
iWschle , wird gleichzeitig bemerkt , daß mit der vorgesehenen
Änlrole der Nohrmcistcr beauftragt ist .

Wiesbaden , den 3 . Januar 1890 . *
Ter Direetor der Wasser - und Gaswerke :

I . V . : Muchall .

Mobilien - Bersteigernng .
Dienstag , den 14 . I . Mts . , Vormittags 9 Uhr

anfangend , läßt Frau Stallmeister von Voirel . Wwe
dahier eine Anzahl Mobilien , u . 2t . :

1 eichener Schreibtisch , 1 nußbaumener Bücherschrank , 1 Aus¬
ziehtisch für 12 Personen , 1 nußbaumener Spieltisch , 2 große
Spiegel in Goldrahmen , diverse Bilder , 9 nußbaumene
Rohrstühle , d -v . Sessel , 1 Stand - u . 1 Wanduhr , 1 Regulator
ptöerfe Schränke , 1 Waschtisch mit Spiegelaufsatz , 1 Damen -
schretbtisch , diverse Bettstellen und Bettwerk , Weißzeug , Haush¬
und Küchengeräthe re .

ihrer Wohnung , Wiesbadenerstraße 41 , öffentlich frei¬
willig versteigern . 389

Biebrich , den 3 . Januar 1890 . Der 2 . Bürgermeister -
'

_________ Wolff .

IOlkM Hiib KiygkMlitzMhiW .

Das Schreckgespenst Influenza würde weniger Furcht eiuflößen ,wenn es mcht die Lungenentzündung in seinem Gefolge führte .
Darum möge man erwägen , daß die heilmagnetische Behandlung
nicht nur bei Rheumatismen und Nervenleiden , sondern bei jeder
Krankheitsform empfohlen werden darf . Insbesondere bei Fällen
von Lungenentzündung sind vielfache und große Erfolge erzielt
worden . Es sei hier au den vor Kurzem mitgetheilten Brief des
kaiierl . Kammerherrn Graf von der Recke erinnert , worin derselbe
mehrere meiner magnetischen Heilungen bekundet und unter diesen
auch diejenige seiner ärztlich eonstatirten Lugenentzüudung . Außer¬
dem ist seiner Zeit in Breslau der Rector Kiltner , der an Lungen¬
entzündung erkrankl gewesen und von seinem Arzt bereits als un¬
rettbar verloren erklärt worden , wunderbar schnell durch mich geheilt
worden . Aehnliche Erfolge ließen sich noch manche aufzählen . Erst
unlängst , es war am Neujahrs -Morgen , überzeugte ich mich bei
meiner Anwesenheit in Düsseldorf davon , daß mein College Mague -
topatl ) Tormin eine sofortige merkwürdige Heilwirkung erzielte bei
einem an hochgradiger Influenza Erkrankten , bei welchem Lungen¬
entzündung mit heftigem Fieber und Delirium eingetreten war . Die
nämliche Erfahrung augenblicklicher Besserung machte ich auch hier
tu Wiesbaden . Wenn der Krankheitsverlauf der Influenza durch
Magnetismus gemildert und abgekürzt wird , so macht sich auch
bezüglich ihrer sonstigen Begleiterscheinungen , wie Rippenfellent¬
zündung , Kopfweh , Schlaflosigkeit und neuralgische Schmerzen
gewöhnlich schon bald eine Wandlung zum Bessern bemerkbar .

Wiesbaden , den 3 . Januar 1890 . ggz
Magnetopath Kramer , Louisenstraße 15 .

Sprechstunden 9 — 1 Uhr .

Wiesbadener Sängerbund .
Heute Sonntag Nachmittag : Ausflug nach Mos -

bach ( Saal „ Zur Stadt Wiesbaden "
) . Abmarsch

Pünktlich nm 2 Uhr vom Louisenplatz aus . 383
Der Vorstand .

Bekanntmachung .
Im Anschluß an die Bekanntmachung vom 10 . October 1889

betreffend eine vorzunehmende Controle über die Dichtia -
eit der Closetleitungen , wird hierdurch an die Nothwendig -

!ett derselben behufs Vermeidung von Verlusten wiederholt erinnert
™ ° ° ber gleichzeitig zur Orientirung bemerkt , daß jedes wahr -
«ehmbare andauernde saufende Geräusch an den Leitungen
auf eme vorhandene Undichtigkeit schließen läßt .

Wiesbaden , den 3 Januar 1890 . *
Der Direetor der Wasser - und Gaswerke :

___
I » Vertr . : Muchall .

Vertreter : «g . Bergmann , Langgasse 2t .

1 w
üerf ? “ fen 1 kleiner Küchenschrank , 2 Tische .1 Waschkommode und IKÜcheuuhr , Alles sehr billig ,Nicolasstratze 24 , gl . Erde .

! 3 KeUage ptm Wiesbadener Tagblatt

. Hknte Sonntag , von Vormittags 8 Uhr ab . wirdk b « der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch ehtes
Schweines zu 50 Pfg . das PfundWr amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank

«Ä ' Wiederverküufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter»d Wirthe ) darf das fleisch nicht abgegeben werden

_ ________ städtische Schlachthaus - Bcrtvaltuna .
Die Mitglieder der

" ' '

katholischen Kirchen - Gemeinde
teh tocJ^ er ^ rcn Beiträgen pro 1 . April 1889/90 noch irt

“ '
„T » » .

^ C1: Vorsitzende des Kirchen - Vorstandes :
— ...-- Br . Keller .

. riÄjÄ ! * 1 3 ” W - ° fbad - n m
UlL UOdti ) 1
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Bestreben sein , dem Geschüfle den bisher bewährten Ruf ol

fernerhin zu erhalten . „ m „MJ
Wir bitten die werthen Kunden und em hochgeehrtes Pubtiül

unser Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen .

ändern wir um geneigten Zuspruch bitten , zeichnen
Mit aller Hochachtung

I * h . 5 £ rey & Kirchner ,

Aarftraße S u . Friedrichstraße 47 .

]STB . Bestellungen werden noch nach wie vor bei W

Scheidt und Bleichstratze 7 angenommen .
__________ __
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p Metzger und Kutscher ,

Birnzweig , Webergasse 46 . 15134

iE
äs

-StUnlC , Sttulupe , atummuvt, » , । " .

Käsig mit Kanarienvogel , Bettzeug , Spiegel , 1 WaschcoiM

1 Küchenschrank und 1 Kleiderschrank Saalgasse 40 .
P ,

Holzschuhe
Mk . ^ .50 zu haben bei 1 ) .

Wegen Verkauf meines Cigarren - Geschäfts gebe ich vor

$ Uebergabe desselben an meinen Nachfolger obige Maaren

® ) zu bedeutend reduzirten Preisen ab . 15625 sd

«dohn C . GchneLÄer -

Marktstraße 8 , im Eckhaus der Mauergasse .

Unentbehrliches Hausmittel
ö

Hcrantz , Post Schildberg

Da ich dieses Universal - Reinigungssalz so ziemlich verbraucht

habe , so möchte ich Sie bitten rc . rc . Denn es ist für » » « « «

unersetzliches Hausmittel geworden . Vincenz Tonn .

Da § seit 20 Jahren durch tausendfache Anerkennungen ruhm -

li ^ st bekannte echte C . W . Bullrich ’s Universal -

Beinieun ^ ssalz , als wirksamstes und billigstes Hausmittel

n,h,tt @ iurebilbnnn , Ausstößen , Krampf , Verdauuugs -

schwäche und ander ? Magenbeschwerden , ist in Ongmal -

Bten 001t 1/4 1/e und ‘/i Pfd . echt und unverfälscht zu haben bei

KLt
"

Wi - Ld °« , J . Winkler in M - bn «

und J . Scherer in Oestrich .
10d

Cigarren -
, Cigaretten - u . Tabak -

Ausverkauf . |

Todes ^ Anzeige .

Heute Morgen 2 Uhr entschlief sanft nach kurzem Leiden unsere hebe Mutter , Grossmutter ,

Schwester und Tante ,

Adelhaid Chelius
, geborene Brunn

,

Wittwe des ehemaligen Herzogi . Nassauischen Hauptmanns Friedrich Chelius .

Wiesbaden , den 4 . Januar 1890 .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Pliilgiis ,

Premier - Lieutenant und Regiments - Adjutant im Nassauischen Feld - Artillerie - Regiment So . 27 .

Dio Beerdigung findet Montag , den 6 . Januar , Vormittags 11 Uhr , von der Mehenhulle des

alten Friedhofes aus statt .

_____ ___ _______ — 7-- r *1 Bethei

Wegen Platzmangel ständiges Bett , (SteV
^

n

Stühle , Kanape , Kommoden , Nachttische , 1 Nähtisch , Ist iingung .

— -------------------------- - ---- , tttheilt
täglich drei Mal frisch gemolken , zu P $, iqq

kjäi 1 r ! . Nebenverdienst

können solide Personen jeden Standes bei einiger Thatig . eit einer enMosse , Frankfurt a . M .

Anfragen sub A . 8384 an

Gcschästs - Ucbernahme .

Unser « werthen Kunden , sowie einem hochgeehrten Publik ,

zur gcf . Nachricht , daß wir unter dem Heutigen das von uns«,

fei Vater betriebene Mineral - Badewasser - Geschast «

die Herren Krey & Kirchner käuflich abgetreten hab -r

Indem wir für das uns seither geschenkte Vertrauen bestil

danken , bitten wir dasselbe auch auf unsere Nachfolger ubertW

zu wollen und zeichnen _ ,4
Mit aller Hochachtung

< xesciaw . Scheidt
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sub M . T . 14 an die Exped . d . Bl . erbeten . 14145
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Prof . Mannstaedt , Kgl . Kapellmeister , Kgl . Musik
director Sedlmayr , Kammer -

™
. .

"
J ,

Edmund Uhl , Max Loewengard , Kammermusikus
Bock , Kammermusikus Stamm , Sadony , Mitglied
der Kurkapelle ,

Echöne Oelgemälde sind zu verkaufen .
Näheres Rheinstraße 62 . Bestellungen werden

genommen bei Frau Dorr .

LeuGM NsnilTe fiir ötn hohen Werth
ött Johann HoffTdjcn jHiMnuntt

Ihre Majestät die Königin von Rumänien wünscht ,
daß Sie Allerhöchstderselben 200 Flaschen von Ihrem
Malzbier schicken .

Bukarest , Palais Royal , 5 . April 1888 .

Dovritz . „ Nichts stärkt so sehr meine alten , kraftlosen
Glieder , als ihr ausgezeichnetes Malzextract - Gesundhcits -
bier , das ich zur Erhaltung meiner gesunkenen Kräfte
nicht entbehren kann . "

Baronin v . Zedlitz und Neuhaus , geb . v . Kalisch .

Alleiniger Erfinder der Job . Hoff schen Malzpräparate
ist Johann Hoff . Hoflieferant der meisten Fürsten

Europas , in Berlin , Neue Wilhelmstraße 1 .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei A . Schirg ,
Hofl . , Schillerplay 2 , F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 ,
H . J . Viehoever , Marktstraße 23 . 152

. ( Ncalh .) erlh . Nachhilfest . in den Gymnasialf .
« » d Prlvatst . in Math . Off . sub D . B . 1 an die Exped .

JOHANN HOFF ’frfieS Malzextraet -GefuudheitSbier für .
Brust - «ud Magenleidende und gegen Verdauungsstörungen ]

»itb gewünscht von einem Engländer , der auch deutsch oder
Knzösisch spricht . Schriftliche Offerten in deutscher Sprache
« Preisangabe für die Stunde und Adresse an die Expedition

Wusck - Püdagllgium ,

TammssLrüsze 43 .

Beginn des neuen Dnartals am 6 . Januar . Auf -
nähme neuer Schüler täglich . Elementar - , Dilettanten -
nnd Künstler - Schule . Clavier , Violine , Gesang , Theorie rc .
Prospecte und nähere Auskunft bercitwilligst durch 364

Das Directorium .
I . d . N . : H . Spangenberg , Pianist .

ne .

en $ u6Iita1

? von utijoi
Geschäft b
den habt »,
auen beslkt
; er übertW

Uerlorru . Gefunden W

nil kleiner schwarzer Spitz mit weißer Brust , weiß gefleckten
Borderpfötchen und Schwanzspitze , auf den Namen „ Ali " hörend .
Dem Wiederbringer eine Belohnung Taunusstraße 39 . 372

Eflitlarfen

Sine Brille mit Goldfassung verloren . Gegen Belohnung
Karlstraße 29 , I , abzugeben .

i ^ bunderiemen Verl . Gegen Bel . abzug . Nicolai . straße 18 , I .

W
1

i Die beiden Herren , welche auf Neujahr Abend in der Dampf -
bahn das Portemonnaie mit 10 Mark und einigen Pfennigen
Inh . gefunden haben , w . geb ., das . abzug . Nerothal 5 , 3 St .

Frendenberg
’
sclies Konservatorium r

für Musik
, :

( gegründet 1872 ) X
RSiiemsirasse SO . |

Der Unterricht umfasst folgende Fächer : X
Clavierspiel , Gesang , Violine , Cello und X
sSmmtl . Orchester - Instrumente , Theorie 2
und Compositionslehre , Declamation und ♦
Ausbildung zur Bühne » ( Gesang und Schau - 2
spiel ) , Ensemble - Spiel , Kammermusik , ital . ♦
Sprache , Musikgeschichte und Pädagogik . |

Das Lehrer - Collegium besteht äusser dem X
Director z . Z . aus ♦

den Herren : ♦

che 47 .
■

'
hei Geß « sr 11 . K . 60 .

den Damen : 2
Frau Simon - Romani , Frau Reubke , Frl . Grobe ,

♦

Moritz , Reichard , Stecker , Vornberger und ♦

Prospecte stehen zu Diensten . ♦

Anmeldungen zur Aufnahme von Fachschülern , 2
Dilettanten und Kindern werden jederzeit angenommen •
und Auskunft ertheilt bereitwilligst der 16132 2

Director Albert Fuchs . Z

J ® in Dr . phil . , empfohlen von hiesigen Lehrern ,- — — - 77 mherlt gründlichen Privatunterricht . Näh . unter
Clt ' 1,6 ± 100 in der Exped . d . Bl . ___________ 16207

- r - Betheiligung an einem Privat - Unterricht in Mathematik ,
Tji Misch , Französisch für einen 17 - jährigen Schüler gesucht ,

' r « r
" icht über 30 Mark monatlich . Strengste Aufsicht S3e =

A ^ Ziingung . Wo ? sagt die Exped . 344

H . Becker
’

sches Conservatoriüm der Musik
,

Schwalbacherstraße 11 . 25

2
‘^ nilltnr ♦ „ Wiederbeginn des Unterrichts "

.
♦ elUHUUI » Neu - Anmeldungen erbitte von 11 — 1 Uhr .

_________________________
Direktor Becker .

Eine junge Pianistin ertheilt Clavier - Unterricht nach
vorzüglicher Methode ä. 1 Mk . die Stunde . Offerten

Englischer Unterricht wird billig ertheilt . Näheres
Friedrichstraße 19 , Seitenbau 1 Stiege hoch ._______________

12905

Englischer Unterricht wird von einer Engländerin ertheilt .
Näb . in W . Both ’s Buchhandlung ( H . Lützenkirchen ) . 10610

Englischer Unterricht wird billig ertheilt .

___________________
Er . Meister , Castellstraße 1 , 2 . Etage .

Eepons de conversation fran ^ aise par un
Franyais . Adresse H , C . B . Exp . de cette feuille . 10677

Ee ^ ons de franpais d une Institutrlce
franyaise . S ’adresser chez Feller & Gecks .______ 10826
"

Ein Fräulein empfiehlt sich zum Vorlesen der
deutschen und französischen Sprache . Zu erfragen
Wöebergasse 43 , Part .

w Bernhardinerhund , kurzhaarig , weiß mit großen rothen
Platten ( Flecken ) . Dem Wiederbringer zwanzig Mark
Belohnung Nicolasstraße 7 . Vor Ankauf wird gewarnt .

Entflogen ein Paar weiße Tauben ( Tümmler Rasse ) . Wieder -

ns r eiftigti
&r’n8er ^ hält hohe Belohnung Castellstraße 7 , Part . 326

"

,

” u '

.
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Dem geehrten Publikum empfehle ich mich zum An - und Ver¬

kauf von Geschäfts - und Herrschaftshäusern in aller

Lagen der Stadt . Da ich mein Geschäft schon seit 17 Jahre «

betreibe , bin ich durch große Lokalkenntnisse in der Lage,

Jedermann auf das Beste zu bedienen . Alle Aufträge Werda

unter größter Verschwiegenheit reell und pünktlich besorgt . 193

Friedrich Beilstein , Dotzheimerstrafte 11 .

An - und Verkaufs - Vermittelung von Immobilien
jeder Art , Vermiethen von Billen , Wohnungen und

Geschäfts - Lokalen . 6638

Agentur Schweizer Hypotheken - Banken .

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 ,

Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .

Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

Fernsprech - Anschluß 119 . 5144

ertheile in und anher dem Hause in einzelnen wie allen

Tänren 13991
6 '

Karl Hüller , Goldgasse 9 .

NB . Privat - Unterricht in einzelnen wie in sämmt -

lichen Tänzen . 15947

An meinem Tanz - Kursus
können noch Herren und . Damen theilnehmcn . Unterrichtsstunden :

Montag und Donnerstag von 8 — IO Uhr . Anmeldungen

nehme in meiner Wohnung , sowie im Unterrichtslokale , Kirchgasse 20 ,

entgegen . H . Schwab . Goldgasse 9 .

" "*T

Immobilien -Au - und Verkauf , Vermittelung ,
von Hypo¬

theken , Capitalien , Uebernahme von Versteigerungen ,

Rathsertheilung in Rechtssachen , Ausstände - Eun

ziehung : c . rc . besorgt reell , discret und billigst . 15677

Um weitere gefl . Aufträge bittet

eScasi Arnold , Wellritzstraße 10 , Part . ,

Rechts - Consnleut , Agent und Auetiouator .

Wichtig für Damen !
Akademischen mit Praxis verbundenen Znschneide -

Unterricht nach leicht faßlicher Methode

( System Lenningen )
ertheilt binnen kurzer Zeit unter Garantie

Anmeldungen Häfnergasse 7 , im Whmaschinen - Laden .

NB . Das Maaftnehmen , Zu schneiden , sowie das gänz¬

liche Anfertigen der elegantesten Costüme , Jaquettes
und Mäntel jeder Art lehre nach sehr leichtem , bis jetzt ,

noch

nicht übertroffenem System . Werde Schnitte nach Maaß ab¬

aeben und Taillen zur Anprobe machen .

5^ * - Eintritt zu jeder Zeit . 23

♦ Immobilien - Agentur von ♦

♦ Kirchg . 17 , W . Merten , Kirchg . 17 ,
♦

» empfiehlt sich bestens zur Vermittelung in An - und Ver - ♦
*

kaufen von Geschäfts - und Privathäusern , Villen , Hotels ,
’

Bergwerken , sowie in An - u . Ablage v . Kapitalien , Ver - ♦

sicherungen für Leben , Unfall u . gegen Feuer , Besorgung J
von Jncassos und Lotterie - Geschäften unter Zusicherung ♦

reellster und billigster Bedienung . 15929 j

Tmt - Untrrricht .

Anmeldungen zu meinem Dienstag , den 7 . Jan . 1890 ,

beginnenden neuen Tans - Kiirsns , auch für kleinere Gesell¬

schaften apart , sowie für Einzel - Unterricht , nehme in Meiner

Wohnung , Wörthstrafte 3 , entgegen . 15940

5 ®
. C . Schmidt .

Tanz - Kursus . |
Beginn meines zweiten Lkursns Montag , den |

6 . Januar 1890 , im Saale „ Zur Stadt Frank - |
furt " . Gefällige Anmeldungen nehme in meiner |
Wohnung , Karl strafte 32 , entgegen .

Achtungsvoll

Hari Kimbel , Tanzlehrer .

X Haupt - Agentur für Feuer - , Levens - und Reise - X

X unfall -Versicherung . 8288 jj
XXX XXXXXXXXXXXX XXXXX XXXXXXXXXX

'
Violits - . Flavier - und elem . Gesang - Unterricht

• * “ Herrn . Grober
,

Villen , Geschäfts - und Badehänser , Hotels und Bai »

plähe bester Lage zu verkaufen .
Hel » . Henbel , Leberbcrg 4 , am Kurpark .

Wegen Wegzugs kleine schöne Besitzung ( Biebricherstrchs

zu verkaufen .
'

A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

Ein Landhaus mittlerer Größe auf April n . Js . zu verkauf »

oder zu vermiethen . Näheres Parkweg 4 . 1191 «

Rentables Herrschaftshaus unter dem SelbstkostenM

zu verkaufen . Fr . Beilstein , Dodheimerstaaße 11 . 191

MM Halte a3 “ “ * * 21

Rentables Doppelhaus ( rentirt Wohnung von 5 Zimmm

frei ) zu verkaufen d . Fr . Beilstein , Dotzheimerstr . 11 . 1®

Schönes Etagenhaus in feiner Lage , mit Vor - uiü

Hinterqarten , die Parterrewohnung von 4 Zimmern , Küchen

frei reutirend , preisw . mit 12 — 15,000 Mk . Anzahlung M

verkaufen . Näh . unter Ch . Br . 80 an die Exped . d . Ä

Schönes Baumstück ( obere Platterstraße ) billigst feil .
A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

Eine schöne reut . Gemüsegärtnerei wegen .Stcrbfall PM

würdig feil . A . JL . Fink , Friedrichstraße 9. ।

I

JmmobiLien - Agentur
W - ilstraß - Cgr | Wolff

,

An - und Verkauf von Immobilien jeder Art . An - und

Ablage von Hypotheken in jeder Höhe . 12986
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Bedeutendes industrielles Unternehmen , das

nachweisbar ßtüfjCtt Nutzen abwirft , gurrst ,
zu verk . Refleet . ertheilt nähere Auskunft
Herr H . Mitwich . Emferstratze 29 . 442

Kapitalien rn verleihen .

34 — 36,000 Mk . sollen sofort angelegt werden . Offerten
unter C . 310 postlagernd . 15857

200,000 Mark sollen getheilt bis zu 80 °/o der Taxe zu
4 °/o angelegt werden . Gcfl . Offerten sub C . 120 bef . die
Exped . d . Bl . 399

14 — 20,000 Mk . auf gute 1 . Hypothek gleich oder später aus¬
zuleihen . Offerten unter II . G . 87 an die Exped . d . Bl .

Ein Kindermädchen ,
«

tüchtig und wohl erzogen , wird gesucht Adelhaidstratze 22 , I .

^ chloßcastellan Wilken , Marktplatz 1 .

sWW ^ * > Ein besseres Mädchen , im Haushalt gründlich er -
fahren , gesucht Adelhaidstraße 47 , 1 Stiege Nach -

zuftagen Sonntag zwischen 1 und 3 Uhr .
Ei » Küchenmädche « gesucht . Näh . Exped . 409

Eapitalie « jn leihen gesucht .
5000 Mk . und 8000 Mk . Restkaufgeld ?i 5 °/o zu cedircn .

Näh . bei August Koch , Große Burgstraße 7 , II . 15575
25,000 Mark werden auf prima 2 . Hypotheke gesucht , am

liebsten ohne Makler . Prozente nach Uebereinkunft . Offerten
unter J . H . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten . 363

6000 Mark 2 . Hypotheke sofort gesucht . Offerten unter
M . M . 47 an die Exped . d . Bl . erbeten . 394

4000 Mk . 2 . Hypotheke ä . 5 °/o sofort gesucht . Offerten sub
A . W . 40 an die Exped . d . Bl . erbeten .

26,000 Mk . zu 4 °/o , erste Hypotheke in guter Lage , Feld¬
gerichtstaxe 75,000 Mk . , zu cediren gesucht . Näh . Exp . 429

10,000 Mk . auf gute Hypotheke auf ein neu gebautes Haus
gesucht . Näh . Exped . 440

500 ---- 1000 WK Segen gute Sicherheit zu leihen gesucht .
yyV £±uvu MM . Off . unter A . B . 33 postlagernd .
12,000 Mark gegen gute 2 . Hypoth . , Verzinsung a 5 <y

zu leih . ges . Nah . bei H . Mitwich , Emserstraße 29 . 443
Eine Dame sucht sofort gegen Sicherheit und gute Zinsen

1060 Mk . zu leihen . Gef . Off . sub A . L . 90 an die
Exped . d . Bl . erbeten .

Monatsmüdchen für den Tag über gesucht Webergaffe 58 , Part . 328
Ein tüchtiges Monatsmüdchen,fdas reinlich und willig jede

Hausarbeit verrichtet , wird sofort gesucht Saalgasse 38 , 1 . Et .
Ordentliches Monatsmädchen gesucht JahnstratzeI7 ,

II links . Meld . Nachm . 1 — 3 .
Ein unabhängiges und solides Monatsmädchen , etwas im Nähen ,

Bügeln und Waschen erfahren , für Hausarbeit auf den ganzen
Tag sofort gesucht Jahnstraße 24 , Parterre .

Monatsmädchen sofort gesucht . Zu melden von 11 — 12 Uhr
Vormittags Große Burgstraße 3 , 1 Stiege .

Ein Monatsmädchen gesucht Hellmundstraße 25 , 2 St . lks .
Monatsmädchen gesucht Fcldstratze 8 , Parterre .
Alleinstehende ruhige Frau zu einem Kinde während des Tage ?

auf dauernd gesucht . Schriftliche Anerbieten mit Lohnansprüchen
unter Chiffre A . I 21 hauptpostlagernd erbeten . 227

Gesucht fein bürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit ver¬
richtet , Mainzerstraße 34 . 16006

Mr gute Mw MG SXÄ
Vormittags „ Villa Helene "

, Erathstraße 4 .
Ein gut bürgerliche Köchin wird gesucht . Näh . Erped . 345
Eine gut empfohlene , fein bürgerliche Köchin , die auch Hausarbest

verrichtet , sofort gesucht Ncrothal 8 , Parterre .
WM - Eine fein bürgerliche Köchin , die gute Zeugnisse hat und

recht sauber in der Hausarbeit ist , wird zum 15 . Januar
gesucht Rheinstraße 81 , Bel - Etage .

Gesucht Köchin , die gut bürgerlich kochen kann , über Hausmädchen ,
das Bügeln und Nähen versteht ( gute Zeugnisse erforderlich ) ,
Rheinstraße 63 , 2 . Stock .

Bureau „ Vietoria "
, Ncrostraße 5 , sucht 4 fein bürgerliche

Köchinnen , 2u Alleimnadchen , katholisches Kinderfräulein , zwei
Hausmädchen , Hotelküchenmüdchen , bessere Kellnerin .

Eine selbstständige ältere Köchin und 2 tücht . Hausmädchen in
Fremden - Pensionen , 1 zuverl . Kindermädchen , arbeits . bessere
Mädchen f . allein sucht Grunberg ’ s Bur . , Goldgasse 21 , L .

Gesucht sofort 1 Beiköchin ( 30 Mk . monatl .) , sowie 18 Mädchen
durch Diirner ’s Bureau , Herrnmühlgasse 7 .

Ein sauberes Mädchen für Hausarbeit gesucht .
Näh . Exped . d . Bl . 422

Kurpack .

richerstraßr )
!straße 9 .
u veckausr »

11916
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12302
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tr . 11 . 195
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rn , Küchen
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Ein älteres Mädchen wird zu größerem Kinde und Hausarbeit
gesucht . Näh . Exped .

*
351

Ein tüchtiges Mädchen auf gleich gesucht Feldstrabe 17 , P . 16166
Gesucht auf gleich 2 tüchtige Mädchen Aarstraße 13 .

MMM » Ein gut empfohlenes Zimmermädchen
WWW / gesucht Gartenftratze 4 .
Em braves ordentliches Mädchen mit guten Zeugnissen wird zu

jeder Arbeit gesucht . Näheres Schützenhofstraße 3 , Hinterhaus
2 Stiegen links . 373

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit sofort
gesucht Schwalbacherstratze 5 .

Ein Dienstmädchen gesucht Röderstraße 29 , Laden . 15754
3tt >ei zuverlässige fleißige Mädchen in einen größeren Haushalt

gesucht . Näh . Hellmundstraße 47 , 2 Treppen rechts .
WM - Bei zwei älteren Damen wird ein kräftiges

anständiges , williges Mädchen ohne Anhang , das
fern bürgerlich kochen kann und sich jeder Kiichen -
und Hausarbeit unterzieht , gesucht . Gute Zeug « ,
erforderlich . Anmeldnngen Adelhaidstratze 53 , II ,
von ll ' /z — VI2 Uhr und von 6 — 8 Uhr Abends . 200

Em braves reinliches Mädchen gesucht Adlerstraße 47 , Laden 237

40 ,
er Art .
»lokalen .

5144

>♦ » 0 * 44
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Meidliche Versone » , die Stellung finde « .

Eine tüchtige Modistin für ein feines Geschäft dauernd gesucht .
Offerten sub D . 8 . 5 an die Expedition d . Bl . 400

Sin reinliches Mädchen in einen Laden gesucht Kirchgasse 15 ,
im Metzgerladen .

'
16053

Sin einfaches , in der Conditorei - Branche erfahrenes Laden¬
mädchen gesucht . Näheres in der Expedition . 312

Lehrmädchen oder Volontärin , nur aus achtbarer Familie ,
für ein hiesiges Geschäft gesucht . Anfangsgehalt 10 — 15 Mark
_yro Monat . Offerten unter M . 400 an die Exped . 16149

W *" Mehrere Mädchen , die gut bewandert sind im Nähen von
Masken - Costiimen , werden sofort gesucht Webergasse 54
bei L . Gerhard . 447

Ein Mädchen kann das Kleidermachen gründlich
erlernen . Näh . Exped . 441

Ein durchaus perfectes Bügelmädchen wird gesucht in der
Wascherei von Frau Lang , Heleneustraße 5 .

Adresse einer Büglerin wird gesucht
G rubweg 4 , II .

e perfccte Büglerin gesucht Römerberg 34 .
Em Waschmädchen gesucht Wellritzstraße 46 , Hinterh . Part , r
« m Monatsmädchen gesucht Moritzstraße 4 , im Laden .
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Eine freundliche Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Zubehör ,
in der Neuzeit angemessen eingerichtetem Hause möglichst freier

Lage von sehr ruhigem Micther ohne Kinder für sofort ge¬

sucht . Adressen mit Preisangabe unter „ Wilhelm " durch die

Exped . d . Bl . erbeten .

Für zwei junge Damen , Ladnerinnen , wird in anständigem Hause
in der Nähe der Burgstraße Kost und Logis gesucht . Fr .-Off .

unter W . H . 23 an die Exped . d . Bl . 403

Anst . Wittwe sucht gegen Verrichtung v . Hausarbeiten eine bescheid.

Wohnung oder Mäßigung der Micthe . Näh . Exped . 451

Einzel , geb . Leute such . mögl . abgeschl . (H . 1 1 ) 51

Zwei einfach möbl . Zimmer
ohne Betten , ohne Pension , mit oder ohne Küche , schöne Aussicht ,
in der nächsten Zeit . 9hir Preisofferten J . L Heuer ,

Zimmerstraße 37 , II , Berlin .
Ein bis zwei leere Zimmer in guter Gegend für 1 . Apnl zu

miethen gesucht . Anerbieten unter A . H . 26 an die Exped.

Ein Schreinergeselle gesucht Dotzheimerstraße 17 . 125

Tückt . Schreiner - Gehülfe ges . Adlerstr . 1 , Stb . P .
Ein Glasergehülfe gesucht bei

~ ,
171

Joh . Losem , Hellmundstraße 49 .

Carbolinenm .

Eine erste Carbolineum - Fabrik sucht einen tüchtigen

General - Vertreter für den Regierungsbezirk
Wiesbaden . Adressen sub G . II . 222 an Maasen -

stein & Vogler , AG , Magdeburg . ( H . 58707 ) 382

Dotzheimerstraße 51 wird ein tüchtiger Zimmermann oder

Schreiner für Werkstätte - Arbeit gesucht . 329
Gebrüder Müller .

Ein tüchtiger Wagner - Gehülfe gesucht .
Ph . Beck , Helenenstraße 3 ,

Ein tüchtiger junger Gärtner findet dauernde Stellung bei

Gärtner Wilh . Erkel , Wellritzthal . 190

Einen 15 — 17 - jähr . jungen Restaurationskellner u . 1 tücht . jungen
Hausburschen s . Grünberg

’ s Bureau , Goldgasse 21 , Laden .

pF - Lehrling mit guter Schulbildung für eine hiesige
Weinhandlung per Ostern gesucht . Offerten unter L . W . 17

hauptpostlagernd .
Ein Lehrling , welcher zu Hause essen und schlafen kann , gesucht

von Ed . Meyer , Mechaniker und Installateur ,
Kl . Schwalbacherstraße 11 . 15484

Lackirer - Lehrling kann eintreten Schwalbacherstraße 41 . 15433

Ein Lehrling gesucht bei 16208

C . Geyer , Lackirer , Schwalbacherstraße 65 .

Ein junger kräftiger Hausbursche gesucht Metzgergasse 22 . 379

Ein kräftiger ehrlicher und fleißiger Hausbursche , am liebsten

ehem . Militär , welcher schon in einem Restaurant thätig war ,
findet am 15 . Januar Stellung Louisenstraße 37 .

psgF “ Ein junger ordentlicher Hausbursche sofort gesucht

Moritzstraße 16 , Parterre . 402

Ein Schweizer gesucht Wellritzstraße 20 . 16013

Ein zuverlässiger Schweizer sofort gesucht . MH . Exped . 167

Männliche Personen , die Stellung suchen .

Ein erfahrener Krankenpfleger , gewandt im

Massiren , sucht gleich oder auf Ziel Stelle bei

einem Herrn oder Krankeuhaufe . Wo ? s . d . Exp . 16047

Ein junger gewandter Kellner
^

mit guten Em¬

pfehlungen sucht baldmöglichst Stellung . Ges.

Off . erb . unter V . L7 an die Exped . d . Bl .

Eine Herrschaft , die Wiesb . auf mehrere Monate verläßt , sucht f . ihren

Diener und ein Hausmädchen ,

die bestens empfohlen werden können , inzwischen passende Stellen .

Näh . Hainerweg S , Parterre .

- » üt einen kleinen besseren Hausstand wrrd

zum baldigen Eintritt oder zum 15 . Januar , oder

1 . Februar ein anständiges junges , an Ordnung

und Sauberkeit gewöhntes Mädchen gesucht Strft -

strahe 9 , 2 St . hoch . Meldungen nach 10 Uhr

Ein
^

einfaches Mädchen , welches tüchtig in Haus - und Handarbeit

ist und Liebe zu Kindern hat , wird sofort gesucht Moritz -

strasse 16 , Parterre . 401

Feldstraße 9 , 1 . St . , wird ein Mädchen für leichte Hausarbeit

gesucht , das zu Hause schlafen kann . 410

Querstraße 2 wird ein braves Mädchen gesucht . 42b

Ein kräftiges Mädchen gesucht Adlerstraße 63 , 2 Tr . l .

Ein sauberes flinkes Mädchen , nicht zu jung , das
~

die Hausarbeit gründlich , etwas Kochen , Nähen

und Bügeln versteht , in einen kleineren Haushalt als Mädchen

allein gesucht Emserstratze 4 , 1 . Stock .

Ein Mädchen für bürgerliche Küdze und Haus¬
arbeit gesucht Karlstraße 14 , 2 Treppen .

Gesucht auf gleich oder zum 15 . Januar ein geletztes seines

Hausmädchen , welches im Kleidermachen , Bügeln und Servircn

geübt ist und gute Zeugnisse besitzt . Näh . Exped . 424

Gesucht 4 bis 6 tüchtige Mädchen als allein ( bei gutem Lohn )

durch A . Elchhorn ’s Bureau , Herrnmühlgasse 3 .

Müller ’s Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

sucht 18 — 20 Mädchen für hier und auswärts , sowie einen tucht .

Haukburschen und einen Schweizei .
_____ _

Meibliche Personen , die Stellung suchen .

Perfecte Weißzeugnäherin , im Feinstopfen und Ausbessern sehr

tüchtig , sucht außer dem Hause Beschäftigung . Nah . Exp . 415

Eine Frau s . Arbeit z . Waschen . N . Wellritzstr 40 Hth . 1 St .

Eine Wasch - und Putzfrau sucht Besch . Näh . Bleichstr . 16 Dch .

Ein starkes Mädchen s . Monatsstelle . Näh . Adlerstr . 63 , Stb . 1 St .

Eine Pflegerin , die 4 Jahre in einer Nervenkranken - Heilanstalt

thätig war , sucht gleiche Stellung bei einer kranken Dame .

Näh .
'

Mauergasse 8 , 3 . Stock .

Eine Dame höheren Ständes , in mittleren Jahren stehend , sucht

( ohne Gehaltsansprüche ) eine Stelle als Repräsentantm
oder Vertretung in einer Pension . Beste Ref . Nah . Exp . 436

Bureau „ Victoria " . Nerostraße 5 , empf . 1 Hausmädchen mit

4 - jährigen Zeugnissen für ein feineres Herrschaftshaus
Ein anständiges Mädchen , in Haus - und Handarbeiten erfahren ,

wünscht Stelle bei einer feineren Herrschaft oder zu gröberen

Kindern , am liebsten auf gleich . Näheres Karlstraße 38 ,

Hinterhaus 1 Stiege links .

Ein junges Mädchen aus anständiger Familie , welches Liebe zu
‘

Kinder » hat , auch zu Hause schlafen kann , sucht Stelle . Nah .

Ein ^ reinfiche fein bürgerliche Köchin sucht sofort Stelle . Näh .

Grabenstrabe 24 , 2 Treppen hoch .

Ein geb . j . Mädchen ,

28 3 aus guter Familie , welches den Haushalt erlernt , sucht

zu Ostern oder 1 . Mai Stelle unter bescheidenen Ansprüchen ,

wo ihr Gelegenheit geboten wird , sich im Kochen mehr aus¬

zubilden . Off . u . E . 5 an Haasenstein & Vogler ,

A . - G . , Cassel , erbeten . ( H 619 k ) 51

Dame in mittleren Jahren , häuslich , anspruchslos ,

sucht Stellung . Offerten unter A . D . 122 an die

Erped . d . Bl .
Bureau „ Victoria "

, Nerostraße 5 , empfiehlt ein Fräulein zur

Stütze , welches perf . kochen kann , Alleinmädchen zum 15 . Jan .

mit guten Empfehlungen , Herrschaftsköchin , 2 Haushälterinnen .

Eine gesunde Amme sucht Schänkstelle . Näh . bei Frau
Hanfeck in Mosbach , Dotzheimerweg 40 .

Männliche Personen , die Stellung finde « .

Ein Rechnen - und Schreibgehülfe , welcher womöglich auch

im Zeichnen geübt , wird gesucht von dem Vermessungsbeamten
Landmesser H . Baizar , Helenenstraße 26 .
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Vermietllimaen WWWs
Gefchäftslokale etr .

Eine große schöne Werkstätte ( für Schreiner , Küfer re .) mit
oder ohne Wohnung auf 1 . April zu verm . Geisbergstr . 16 . 392

Wohnungen .

Adelhaidstraße 9 im Gartenhause eine Wohnung in der Bel -

Etage , bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Mansarde
und Zubehör , per 1 . April, ^per 1 . Februar oder 1 . März

zu vermiethen . MH . Nerostraße 40 , Parterre . 416

Dotzheimerstraße 12 ist eine Dach -Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 435

Friedrichstraße 36 sind die Parterre - Wohnungen , ganz auch
getheilt , mit auch ohne Werkstätte , auf 1 . April zu verm . 412

sind mehrere Logis , auch mit großer
f V Werkstätte , zu vermiethen . Näheres

Metzgergasse 34 .

Marihstrak » 91 Bel - Etage , 5 Zimmer , Badezimmer , Bügel -
Mv lll - Illufsr iQl ) zimmer , Küche , Speisekammer und Zubehör ,

zum 1 . April zu vermiethen . 437

Nerostraße 40 , Part . , 1 Wohnung , besteh , aus 1 Zimmer ,
1 Cabinet , Küche , Mansarde u . Zubehör , per 1 . April
oder 1 . Februar zu vermiethen . 417

Zu vermiethen
Nicolasstraße 10 eine Parterre - Wohnung , 3 Zimmer , Küche

und Zubehör . 397

Nicolasstraße 19 eine Frontspitzc , 4 Zimmer und Zubehör ,
an ruhige Leute auf April zu verm . Näh . das . Bel - Etage . 390

Schwalbachcrftraße 59 sehr schöne Wohnung von 5 ge¬
räumigen Zimmern , nebst Zubehör auf 1 . April zu ver¬

miethen . Näh . Parterre . 406

Tauuusstraße 57 Wohnung , 5 Zimmer und Zubehör , auf
1 . April zu vermiethen . Näheres Bel - Etage links . 425

Filanda ( am Kochbrunnen ) , 2 . Et . , 4 Zimmer , Balkon , Küche rc .,
Frontspitze , 2 Zimmer , Küche rc . , per April zu vermiethen .

Eine Wohnung von 5 großen Zimmern nebst .Zubehör zum
1 . April zu vermiethen Weilstraße 16 .

*
428

Möblirte Zimmer .

Bleichstraße 12 , 1 . Stock , möbl . Zimmer zu vermiethen . 405

Bleichstraße 17 , 3 . St . , ist ein schön möbl . Zimmer mit Kaffee
per Monat zu 18 Mk . zu vermiethen . 446

Saalgasse 16 , Frontsp . , möbl . Zimmer billig zu vermiethen .
schöne iueinandergeh . Z . , möbl . ob . unmöbl . , evcnt .

-ölöll sofort zu verm . Oranieuftraße 27 , Hinterh . 2 . St . 393
Ein eins . möbl . Zimmer zu vermiethen Häfnergasse 9 , 1 St . 423
Ein einfach möbl . Zimmer zu verm . Nerostraße 5 , HthS . 1 Stg .
Ein großes , freundliches möblirces Zimmer und ein kleines billig

zu vermiethen Römerberg 13 .
Ein hübsch möbl . Zimmer mit einem auch zwei Belten zu ver¬

miethen Kleine Schwalbacherstraße 4 , Parterre .
Ein solider Arbeiter erhält Logis Adlerstraße 52 , II l .
Ein oder zwei junge Leute können Schlafstelle

erhalten Kleine Schwalbacherstraße 13 , Dachl .
E . r . j . Mann erh . Kost und Logis Webergasse 44 , Hth . 3 . St .

Reinl . Arbeiter erh . Logis Wellritzstraße 40 , Hth . 1 St .

Keere Zimmer , Mansarden .

Weilstraße 16 , 2 Tr . , sofort 2 leere Zimmer zu verm . 427

(Nachdruck verboten .)

, befallen , der Rest der Einwohnerschaft beschäftigt sich wenigstens
| theoretisch mit derselben . Jeder und Jede spricht davon , und wen «

wei Leute einander auf der Straße begegnen , so fragen sie kurz¬
weg : „ Haben Sie sie schon gehabt ? " Daß von nichts Anderem
die Rede sein könne , als von der Influenza , setzte man voraus .
Wer von ihr verschont bleibt , zählt eigentlich nicht mit zur Cultur -

menschheit , und er mag sich allenfalls mit der Aussicht trösten :
was nicht sei , könne noch immer werden , die Hoffnung , nächstens
„ influenzirt "

zu werden , könne sich ihm unversehens über Nacht
erfüllen . Natürlich machte der Wiener Volkswitz sich an die
Modekrankheit , verballhornte ihre Benennung — am liebsten
nannte er sie die „ Fanllenza " — und es regnete Anekdoten
und Scherzworte über das epidemistre Uebel . Den Wienern
stirbt die heitere Laune nicht

"
aus ; hat doch vor mehr

als zweihundert Jahren der unsterblich gewordene Volks¬
sänger Augustin , der „ liebe Augustin "

, lustige Lieder auf die
Cholera - Seuche zum Besten gegeben , — warum sollte die um so
viel harmlosere Influenza nicht Anlaß geben zu heiterer Glosstrung l
Die Wiener ließen sich durch die allgemein grassirende Krankheit
ihre Dezember - und Weihnachtsfreude nicht verderben . Nicht ein¬
mal ein Wellbrand wäre das im Stande ; sobald der Dezember
ins Land rückt , hat Wien nur einen Gedanken : den Christbaum
und was drum und dran hängt . Weg mit allen Sorgen , mit
allen Beschwerden , die barzduftige Tanne , in bereit Kerzenschimmer
alle guten Genien der Familie walten , verlangen ihr Recht , und
die täglichen Sorgen , die sonst ihr düsteres Scepter schwingen ,
müssen gefügig zurücktreten . Freilich hat diesmal die traditionelle
Weihnachtsseligkeit uns nicht darüber hinweggeholfen , daß zwei
Todesfälle ihre Schatten auf den Dezember warfen . Der Dichter
Ludwig Anzengruber und Dr . August Förster , der
Director des Hofburglheaters , sind plötzlich gestorben . Welchen
Verlust der Hingang Anzengruber

' bedeutet , das brauche
ich den Lesern nicht auseinander zu setzen . Dieser gott¬
begnadete Dichter galt , seitdem Franz Grillparzer nicht mehr
unter den Lebenden weilte , als der mächtigste unter Oesterreichs
deutschen Dichtern . Vor etwa zwanzig Jahren war er mit
einem Male aus dem Dunkel emporgetaucht an ' s Bühnenlicht ,
und er stand sofort in der ersten Reihe . Er war in der Jugend
ein fahrender Schauspieler gewesen , hatte eine Menge Stücke ge¬
schrieben , die gar nicht oder nur an kleinsten Provinz - Theatern
im Vorübergehen gespielt wurden ; dann zwang die Noth ihn ,
eine Diurnistenstelle bei der Wiener Polizei - Direction anzu¬
nehmen , und aus solchem Elend heraus schuf er den „ Pfarrer
von Kirchfeld "

, ein Drama , in welchem die Zeit sich dichterisch
aussprach . Wenn irgend Jemand , so widerlegte Anzengruber
siegreich das Märchen , daß der Poet Anregung durch Aeußerlich -
keiten brauche , und er mochte spöttisch an die Dichterlinge denken ,
welche sich stimmungs - und ftylvolle „ Ateliers "

zurechtlegen und
vom Tapezirer ausstatten lassen , in welchen sie unter Zuhilfe¬
nahme des verwickeltsten Apparates eine Maus als Frucht des
kreisenden Berges zur Welt bringen . In ärmlicher Stube , nach¬
dem er die Tage bei mechanischer Canzleiarbeit verbrachte , schrieb
er ein Drama , das seinen Ruhm unvergänglich festgestellt hat .
Unter dem Pseudonym „ Ludwig Gruber " reichte er es dem Theater
an der Wien ein , unter diesem Pseudon >m wurde aufgeführt ,
und erst nachdem es einige Zeit unter stürmischem Erfolge ge¬
geben worden , erschien der wirkliche Name des Autors auf den
Ankündigungen , und die Zeitgenossen erkannten , daß sie diesen
Namen dauernd ihrem Gedächtnisse einprägen mußten . Damals
loderte in Oesterreich der Streit gegen Rom , es waren die Blüthe -

tage der liberalen Aera , des „ Bürgerministeriums
" — , und

Pfarrer Hell , die Hauptgestalt des neuen Stückes , erschien als
Herold der Alles beherrschenden Strömung . Nachher schuf
Anzengruber Stücke ohne solche Tendenz , sowie Schöpfungen , echt
dichterische Werke ohne Abhängigkeit von augenblicklichen Er¬
eignissen und Richtungen , und immer klarer wurde es den Ein¬
sichtigen , was sie an Anzengruber besaßen . . . . Es wäre Ver¬
logenheit , die traurige Thatsache zu vertuschen , daß die
Gemeinde des Dichters nach und nach zusammenschrumpfte ,
statt sich zu erweitern . Man feierte ihn , er erfuhr hohe Ehren ,
der Schiller - und der Grillparzer - Preis fielen ihm in den
Schooy , aber die große Menge , in ihrem Geschmack irre «

Wiener Kries .

( Für das Wiesbadener Tagblatt .)

Wien , den 30 . Dezember 1889 .

,
Wien steht unter dem Zeichen der Influenza . Ein große . ! Schooy , aber die große Menge , in ihrem Geschmack irre »

Theil der Wiener Bevölkerung ist von dieser lieblichen Krankheit j geleitet durch blöde Operetten und seichte Possen , verlor
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einiger ruhigeren Beschäftigung vielleicht noch Jahre lang erhalten
können . Ihm war es nicht beschieden , eine im Gang befindlich «
Maschine weiter laufen zu lassen . Die Führung des neuen

Burgtheaters bedeutete die Lösung vielfacher , nur mit den höchsten
Anstrengungen zu überwindender Schwierigkeiten . Das Publikum ,
an das alte Haus geradezu mit Zärtlichkeit gewöhnt , sollte sich langsam
in das neue hineinfinden . Die Schauspieler übersiedelten unwillig in
das prachtvolle Heim , wo sie den intimen Rapport mit der Zuhörer¬

schaft nicht zu finden fürchteten . Die Mängel des Gebäudes wurden

öffentlich mit böswilliger Uebertreibung dargestellt . Mißbehagen
und Mißtrauen walteten auf allen Seiten . Eine Reihe von
Novitäten lag angenommen vor ; Förster mußte sie herausbringen ,
trotzdem eine oder die andere ihm widerstreben mochte , er hatte

Versprechungen zu halten , die vor seinem Regime ertheilt worden
waren . Der Tod hatte Lücken in das Personal gerissen , für
Ersatz sollte gesorgt werden . Der Umzug in ' s neue Haus , trotz¬
dem er Jahre lang bevorgestanden , war zuletzt mit Uebereilung
geschehen , und so lebte das Repertoire von der Hand in den
Mund . Förster , der Jünger Laube ' s , der Berather Dingelstaedt 's ,
trat an seine Aufgabe gewiß mit bestimmten , festgefügten Ab¬

sichten heran ; Angesichts der täglichen Bedürfnisse mußte er zu¬
frieden sein , daß unter den schwierigen Verhältnissen überhäuft
täglich gespielt werden konnte , und was er sonst geplant , wurde

auf bessere Tage verschoben . Diese Tage zu erleben , war ihm
nicht vergönnt . Roch ehe er sich als Director des Burgtheaters
in scharf geprägten Zügen ausgesprochen , schied er aus der Welt ,
welche für ihn , den enthusiastischen Theatermenschen , die Bretter
bedeuteten .

Kaum war die Kunde von Förster
' s Tode verschollen , al ?

die Discussion über seinen Nachfolger in Hellen Flammen empor -
lodcrte . Wer wird der Glückliche sein ? Es giebt derzeit nm

zwei Candidaten , welche ernsthaft in Betracht zu ziehen sind : den

Frankfurter Intendanten Emil Claar und den derzeitigen
Secretär des Burgryeatcrs , Alfred Freiherr » von Berger .
Die Ernennung des Letzteren wäre gesichert , wenn nicht in der
Situation seiner Gattin , Stella Hohenfels , die Schwierigkeit
läge . Die Gattin des Directors kann nicht guterdings ausübendes

Mitglied des Instituts sein ; Conflicte verschiedenster Art wären
unvermeidlich . Wird Frau Hohenfels sich entschließen , mitten in
den höchsten . schauspielerischen Triumphen in ' s Privatleben zurück¬
zutreten ? Wird sie auf ihre sehr bedeutende Gage verzichten
wollen ? Entweder Baron Berger entsagt der Anwartschaft auf
die Direction , oder seine Gattin entschließt sich , ihre Lauf¬
bahn zu verlassen und sich auf das Altantheil einer pensionirte »
Hof - Schauspielerin zu beschränken . Findet sich keine andere

Lösung , so wird der Director auf dem Umwege über
Frankfurt gesucht werden . Weil schon von Baron Berger
die Rede ist , mag auch gleich erwähnt sein , daß sich an
seinen Namen eine Episode knüpft , die in den Annalen der
Wiener Hochschule noch nicht vorgekommen ist . Baron Berger ist
Privatdozent an der hiesigen Universität . Als solcher liest er
heuer einmal wöchentlich über „ Aesthetik und Technik des Drama ' s ".
Nun haben sich in der Regel , unsere Privatdozenten nicht über
all zu starken Andrang von Hörern zu beklagen . Bei Baron
Berger kam es anders : Durch feine Stellung als Secretär des

Burgthealers erweckte er das Interesse weiter Kreise für seine
Vorlesungen , und als er zum ersten Male das Katheder bestieg,
halten sich , abgesehen von den inscribirten Studenten , etliche
Dutzend Hospitanten und auch zwei Damen eingeftrnden . Die
Zeitungen — auch ein Abweichen von der Regel — berichteten
über die Antrittsvorlesung , erwähnten besagte zwei Damen ; ach!

Tage später wimmelt der Saal von Gästen beiderlei Geschlechts , und

endlich war für den Studenten kein Platz mehr , alle Sitze waren von
Nichtstudenten und Damen — „ Philistern " und „ Besen " — belegt ,
Der Decan der philosophischen Facultät lhal Einsprache und
Baron Berger mußte an die Thüre des ihm zugewiesenen Saales
das Gegentheil einer Einladung heften — wenn man so sagen
darf : eine „ Ausladung

"
, in welcher er die p . t . Herren und

Damen bat , ihn weniger zahlreich mit ihrer Anwesenheit zu be¬

ehren , da er , genau genommen , eigentlich doch für Studenten
lese . Was würde lnancher Privaldozent darum geben , sich einmal
über zu lebhaften Besuch beschweren zu dürfen !

F . Groß .

die Freude an seinen herrlichen Darbietungen , die Stücke

Anzengrubers wurden vor leeren Häusern gespielt , das Haus ,

wo er als Dramanker geboren wurde : das Theater an der

Wien , zu alten , schlechten Traditionen zurückkehrend , verschloß sich

ihm , und die Verhältnisse nahmen eine so ungünstige Wendung

an , daß er mit seinen Geistes - Kindern geradezu obdachlos da¬

stand . Das Stadttheater unter Laube machte einen kühnen

Versuch mit einem „ Anzengruber - Cyklus "
; spärlicher Besuch ,

schlechte Einnahmen waren das traurige Ergebniß . Das Burg¬

theater pflegt den Dialekt nicht , es blieb den Werken des größten

zeitgenössischen Dramatikers Oesterreichs verschlossen . Um sich

„ burgtheaterfähig
"

zu erweisen , schrieb er für das Burgtheater

ausnahmsweise ein Drama in hochdeutscher Sprache mit einer

dem Bezirke der ländlichen Bevölkerung entrückten Handlung ; er

hatte sich da in eine Zwangsjacke gesteckt , in der er kaum zu

athmen vermochte , und das Resultat war auch danach . Eine

Urwiener Weihnachts - Comödie : „ Heimg
' fundeu " wurde in Berlin

aufgeführt ; in Wien fand sich für sie kein Boden . Eines seiner

wirftamsten Bauerndramen : „ Stahl und Stein " wurde ein

einziges Mal von Hofschauspielern zu einem Wohlthätigkeits -

zwecke Mittags im Opernhause dargestellt . Nur eine so starke ,

in sich selbst wurzelnde Individualität wie Anzengruber konnte

solchem Ungemache gegenüber sich behaupten . Den „ Pfarrer
von Kirchfeld

"
, das einzige Stück , welches reichlich Tantiemen

abwarf , hatte er , noch ehe es sich durchgerungen , einem

Theater - Agenten für ein Linsengericht abgetreten . Die

übrigen Werke lieferten geringe Erträgnisse , und so mußte Anzen¬

gruber auch finanzielle Bedrängniß durchmachen , während die werth -

losesten modernen Lustspiel - Fabrikate ihren Erzeugern Hundert¬

tausende einbrachten . Vor einigen Jahren belud er sich mit der

Redaction eines Witzblattes , um sich und seiner Familie das täg¬

liche Brod zu sichern . . . Vor Kurzem brach ein Sonnenstrahl

in sein Leben ein : das Deutsche Volkstheater wurde unter seiner

Aegide gegründet . Wenn er gewollt hätte , so wäre er Director

Desselben geworden . Er zog es vor , an seinem Schreibtische für

Dasselbe thätig zu fein . Eröffnet wurde es mit einem neuen

Stücke von ihm , es folgte „ Der Pfarrer von Kirchfeld
"

, seine

übrigen älteren Dramen hätten an die Reihe kommen sollen , und

»U Weihnachten wurde „ Heimg
'
funden " auf das Repertoire ge¬

setzt . Das Deutsche Volkstheater mit seinen mäßigen Preisen

zog ein neues Publikum heran , ein noch nicht blasirtes , ein

empfängliches und eindrucksfähiges , Anzengruber durste hoffen ,

Rch hier mit nachhaltigem Erfolge bcthätigen zu können . Da
'wurde er weggerafft , und mit all ' den schönen Hoffnungen war

es zu Ende . Die Maler , welche die Decke des Deutschen Volks¬

theaters ausgeschmückt , hatten Ferdinand Raimund , Johann Ncstroh

und Ludwig Anzengruber zu einer Apotheose vereinigt ; Mancher

rümpfte die Nase darüber , daß einem Lebenden solche Huldigung

zu Theil wurde , der Tod rechtfertigte diese nur zu bald — heute

gilt sie einem Entschwundenen , und für uns wirft sich die inter¬

essante Frage auf , ob der tobte Anzengruber sich in der Wiener

Theaterwelt besser behaupten wird , als der lebendige es vermochte .

August Förster war , als der Tod ihn ereilte , um elf Jahre
älter als Ludwig Anzengruber . Trotzdem hat sein Schicksal etwas

Gemeinsames mit demjenigen des Dichters : er hat fortgehen

müssen in dem Augenblicke , da er an das Ziel seiner Wünsche

gelangt war . Vor einunddreißig Jahren bebütirte er als Conver -

sations - Liebhaber am Burgtheater ; Heinrich Laube lernte ben

hochgebildeten jungen Schauspieler , ber Theologie und Philosophie
studirt hatte , schätzen , erzog ihn zum Regisseur , wies ihm eine

bebeutenbe dramaturgische Thätigkeit zu , Förster wurde Director

in Leipzig , später Societär des Deutschen Theaters in Berlin , und man

hielt es für natürlich , daß er früher oder später seinen Traum

verwirklicht sehen werde : Director des Burgtheaters zu werden .

Nach dem Rücktritte Adolf Wilbrandt ' s galt Förster als der

selbstverständliche Candidat . Förster mußte , um nach Wien gehen

zu können , seine mit glänzenden Einnahmen verbundene Stellung
in Berlin aufgeben ; er galt als körperlich hinfällig , und seine

Freunde riethen ihm ab , sich an eine aufreibende , eine ungeschwächte
Kraft erfordernde Thätigkeit zu wagen . Nichts konnte Förster

abhalten , das Ziel zu verfolgen , das er sich gesteckt . Er wollte

um jeden Preis Director des Burgtheaters werden , und er ist es

um ben Preis seines Lebens geworben , benn er hätte sich bei

"
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. >>*7v• int ömer -

Dhlthatigkeiiszwecke bestimmt .

Das Feuilleton
de« „Wiesbadener Tagblatt "

enthält heute
in der 1 . KeUago : In den Kergen . Roman vonA . Streckfuß .

(3 . Fortsetzung .)
in der 8 . Keilage : Marnm ? Preisgekrönte Novelle von Eon -
. . „ tanze Lochmann . ( 10 . Fortsetruna .)
tn der 3 . Krilage : Wiener Brief . Von F . Groß .
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Lokales und Urovinzielles .

„ „ Die Erlaubnis ! zur Anlegung des ihnen verliehenenMerlich und königlich österreichisch -ungarischen Ordens der Eisernen Kronedritter Clane ' st dem , Herrn Polizei - Präsidenten vonRdeinbaden

vordem
' Oberbürgermeister Dr . jur . von Jbell hierMst erth - il !

^ *ie b - u - rsteifenden Mriiwahlen der Gvanaelii -ck- e «
Kirchengemetnde hatten auf ergange >-e Emladuiig ani ^ rllosWien.ßrettag Abend erne größere Anzahl Wähler in den „ Deutschen Ho-°>» ^ ° rb ° spr °chung zusammengeführt . Dieselbe wurde von Herrn Stadt -Mrltctjer A u g . t c tz Namens des einladenden Comits 's eröffnet riib» $ e- XlV Berwaltungsgerichts - Director Geheimer Regierunasra d®°.n ^ Ah^nnntH11 ^ " el . Eine geheime Abstimmung hatte das Remltainachbenannte Herren theils wieder , theils neu als Candidaien aus

'
Mellt wurden und zwar 1 ) für den K i r ch e n v o r st a n d : © tabtmfteherSilhelm Bcckel , Gymnauallehrer August Fritze RechtSauweUi
War a . D . G . Götz , Amtsrichter G . de & ’shrS

'
k^ F ^ ^o ^ unFrath F . von Reichenau

'
nnb ßan ^ ii^ ^ atbSßtBtncmn . «) für die Größere Gemeinde - Vertretuua ' „

Aeorg ivartels , Renttier Reinhard Bender , Kaufmann F . Bickel Kauf -'®a.nlt Adolf Cuntz Arzt Dr . Fr . Cuntz , SanitätSrath Dr . Diesterwea
n

^rqi Glsenkopf , Rentner Fr . Feubel , Geh . Hofrath und Professorvt. R . trreseillus , äienrner PH . Frey , Rechtsanwalt C . Hehner RentnerMob Heuß , Gymnasiallehrer Ludwig Hochhuth , Glaser Wilh Hoffmann
?°nf>ualm L D . «öung , Hauptlehrer Gustav Jung , Geschäftsführer Jr

'
Äefeli , Professor und Dtreekor a . D . Dr . Medicus Landesbank -DirerrnrL Olfemus , Setfenfabrikanl C . W . Poihs , Landesrath Euaen Quents
* rer a . D . Joh . Reber , Rentner Tb SchwIgu h, SchlosserLo,is, schweitzer,

^ Prosessor und Director a . D . Ang . Spießt Bürgermeistertt -
M ^ ur ^ . spitz , Landwirth Ehr . Thon -Clarenthal , Archirecl MartinüÄeh Stadtbau - Director E . Winter und Buchdruckereibesitzer W Kimmetrie Versammlung beschloß noch , das Comits mit den weiteren Vor -
miMngen zur Wahl welche am Vormittag des 8 . Januar c im WadDWe des neuen Rathhauses stattfindet , zu beauftragen

Ö

^ ^ .
“ 6 ?e

.id,nun9, : . Albert Fuchs , Director des Freudeubera -
Hm Conservatonums hier , nt von der Stadt Valencia imn « rnWfnr

Diese Auszeichnung ist der erste Preis , welch nta Wt re,p . die Lttadt Valencia für die beste Comvosition eGe «
■ TSCCrK8 nn §ß--' e? t $at Unter zahlreichen Bewerbern darunter dft
SÄ tosM tSSäS1 - 8 ‘ ” ” • 5f “ dB

ipJftsWW - ssisyss ssrushu . » trb wohl geschrieben Schlimm , ja oft die schlimmste Pein aber
ffi

*
i
“8 " fwe ^ hter da zn erdulden , wohin wir selten einmal blicken imma ^- " ire Zunge an das Gebiß , nachdem es die a

'
aii ' elocht hindurch in einer Temperatur unter Nullgrad qehanoeu

8
3hr

Z »
^ re Zunge nicht so leicht wieder von dem Geschirr ziirückiehentauen und wenn ihr frei kommt , so werdet ihr ein Stück von der somit

eingebußt haben . Taucht man aber das Gebiß vorher in
rorptan ot? 'CS' wärmeres Wasser , so wird sich alles dies nicht e—
ÄerKn^n11 bal,cr bIe Fuhrleute auf das Anwärmen der Gebisse
Ich - Len zü ercharem

8r ° Be ^ Ü6e in ber H ° nd , ihren Thieren

” Sprudel . In den gestrigen , den „Sprudel " betreffenden TOittbri -

üloiiborr.
' " etrelt K " " fm " un Georg Bücher und Gastwirth Georg

sSÄJÄSI «
« to . » »>» » ,

-
ivir nufere Leier uufmerffom inaSen ' " ^ uommen
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ergehen sich in den wärmsten Ausdrücken des Lobe » . tob der

das Kirchspiel Kroppach «in sehr ausgedehntes ist und weite Märsche vo,
2 — 3 Stunden für altere Herren doch etwas beschwerlich werdem Hoffend

lich wird dem Wagen auch bald da » Pferd folgen .
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* tittbridj , 3 . Jan . Vor einigen Tagen wurde ff» f einer Herberge

Schchff - r
°

v ° n
' '

Hüt ^ twch ^ 7Braunsc^ ^ ^ " ^ch- rSnd -

s .wx
'

. uTä e « ääs

« 5 . SKI “ »
12 M ! Inhalt aus einem verschlossenen Klcidcrschrank , welchen der Tieb

ttbwchett
^ hatte/entwendet

"
worden . Allem Anschein nach hat . die Pol .ze

einen guten Fang gemacht , da der Verhaftete auch rn Mamz

Diebstähle ausgefuhrt haben soll . (T .-P .)

Sonnenberg , 4 . Jan . Im Laufe de » Jahre » 1889 wurden

folgende Eintragungen in die Register des h lesige » ® 1 « » b

amteö gemacht : Geburten 107 ; davon entfallen 70 , ^ männlich , und

oa totibltdic auf Sonnenberg und 37 , 18 männliche und 19 werbliche , auf

Ramba » Trauungen 83 wovon 18 auf Sonnenberg und IS auf Ram -

hn * rnrnm -.n Stcrbefätte 59 : von diesen kommen 43 auf Sonnenberg ,

5 Männer 13 Frauen und & Personen ledigen Swndes iucl - Todtg - '

bürten uiib 16 auf Rambach , 8 Männer , 5 Frauen und 8 Personen ledigen

Stande » incl . Todtgeburtcn . . „
* Dotzheim , 4 . Jan . Die ländlich - Fortbildungsschule soll

nächste Woche nun doch endlich eröffnet werden . Es haben sich bis dahm
. .. n qa : . .«. />» teilte anaemelbet . $ )cr Von bcn Herren ßctjrcni ?v Qu ft ,

b
"

n d o rf und K n a pp7r -heilte Unterricht findet an drei Abenden der

Woche statt . Ein - Zeichenstunde wird Sonntags vor Beginn der Kirche

abgehalten werden . , , „ _
= Schierstein , 4 . Jan . Bei der am Dienstag abgehaltenen Feld -

iagd wurden 198 Hasen geschossen .

?? Geisenheim , 3 . Jan . H -ute Morgen machten mehrere Famt i-n

eine unliebsame Entdecknng . Vielfach ist es hier nämlich üblich , ttiitm -

»äuilten und beim Hause befindlichen Garten wahrend der Nacht Wasche

»um Trocknen hängin zu lassen . Auch in der letzten Nacht war das an

inekrcrcn Orten der Fall . Dies - günstige Gelegenheit , zu ernten , wo sie

nicht gesäet hatte » , nahmen wahrscheinlich mehrere lokalknndige Herren

Langfinger wahr und hießen Strümpfe , Wasche , Betttücher und achiliche

Sachen mitgehen . Durch Zerschneiden von Zaunlatten bahnten sie sich den

Weg zu ihrem Haupt >Operatioiisfelde . Außer de >ierwalnile >l Gegenständen
sollen auch lebende Kaninchen aus einem verschloßenen Behälter ver

schwanden sein . Hoffentlich entgehen dre Dieb - der verdienten Strafe nicht .

, 9) dem Kreis Kochst , 4 . Jan . Der Besitzer einer Sand¬

grube in der Gemarmng Eschborn , Herr G „ tuuibe in feiner

erhängt aufgefunden . Die Motive zu dem Selbstmord find bis jetzt

noch nicht bekannt geworden .
-x - Frankfurt , 3 . Jan . Ein hiesiger , im Westend wohnender Apo¬

theker hat in Anbetracht der übermäßigen Arbeit wahrend der ^ n flu en za -

Epidemie seinen Gehilfen am 1 . Januar da » Monatsgehalt
doppelt ansgezahlt . — Gegen den sozialistischen Agitator

Schlosser Emmel und Genossen hatte di - Staatsanwaltschaft Anklage

wegen groben Unfugs beim Schöffengerichte , erhoben weil di - ielben im

November 1889 durch ein Rundschreiben an eine Anzahl hiesiger Wirt he

diefe mit der Entziehung des Besuches ihrer Lokale seitens

der Parteigenossen für den Fall bedroht hatten , daß ihre Lokale nicht zu

volitischen re . Versammlungen zur Verfügung ständen . Das Schösien -

gericht bat den Antrag der Staatsanwaltschaft aus folgenden Gründen

abgelehnt : „ Die Absendung der Zuschriften an die Wirthe kann zwar als

die Ausübung eines sehr weitgehenden Drucke « auf dieselben angesehen

und die Berechtigung zu einer solchen Handlungsweise m Frage gestellt

werden ; da indessen jene Schreiben nur an eine bestimmte , bcschrankie An¬

zahl von Personen zur Versendung gelangt sind , so hegt eine Storung der

öffentlichen Ordnung , welche das Gesetz voraussetzt , nicht vor , es fehlt an

einer das Publikum gefährdenden oder belastlgenden Handlung .

M . Th . Karhenburg , 3 . Jan . Auch auf dem Westerwalde ist dw

Influenza ausgebrochen . Aus dem 2anbe _ aber wissen sie siewohnlich

nicht , wie sie die Krankheit nennen sollen . Hören die Leute,dann das

schreckliche Wort „Influenza "
, bann bemächtigt sich ihrer gleich eine furcht¬

bare Angst , eben weil ihnen der Name unbekannt ist , und vor allem Un¬

bekannten haben di - Sauern , Ja wie bekannt , Abscheu . — Dem Begründer

und langjährigen Vorsitzenden des „ Spar - und Darlehenskassen -Verems

Kroppach
"

, Herrn Pfarrer Naumann , bereiteten die Mitglieder des

Vereins eine schöne Weihnachtsfreude dadurch , daß sie ihm einen pracht¬
vollen Wagen kauften . Das Geschenk war um so mehr angetotubet , als

* Mainz , 3 Jan . Die gestern Nachmittag durch die oberste Medizinal »!

und Gerichts -Behörde vorgenommene Leichenschau der ermordeten
Kinder und des Mörders Kiesling hat das Resultat ergeben , daß
K seine Kinder erst erstechen wollte und , als ihm die » nicht gelang,
beneben den Hals abschnitt . Da » Bübchen von 8 Jahren batte
Sieb drei tiefe Stiche in der Brust ; emer derselben war zwischen d«,
Nivvcn bindurchgegangen und hat die Lunge durchbohrt . Als dar Kuh
nach diesen Verletzungen noch so viel Kraft hatte , zu schreien , da setzte d«
Unmensch dem Kinde dar Messer an den Hals und dlirchschnltt denselben
bis zur Wirbelsäule . Die Medizinal -B -hörde gab rdr Urtheil dahm ab,
daß nur ein Mensch im höchsten Wahnsinn eines solchen schandlichei
Verbrechens fähig kl Heute Nachmittag fand auf dem Friedhof die 58t.
erdigung der Opfer statt . (Fr . Ztg .)

Kunst » Wissenschaft , Literatur .

lassen darf ? Wo sind die B --

„Vereiil für öffentliche Gesund -
Einer für Viele .

Stimmen ans dem NudltKum .

* m nrtraa über die Reformation . HerrDirectorWeider

Kat kll» lsib
"

ach den Zeitungsberichten einen höchst intereflanttn , auf

t ^ s- u historischen Studien beruhenden Vortrag über die Ursachen , die

Ömenbiatot unb ben Segen der Reformation aehalten . Der geehrte
Redner würde sich gewiß bereit finden lassen , diesen Vortrag entweder vor

einer größeren Vereinigung nochmals zu wiederholen , oder im Druck er -

x Warum läßt man während einer , offenbar fin Znnehmen be -

ariffenen Epidemie
"

die Schule beginnen ? Ist die Influenza eine so

han -ilos - Krankheit , daß man ihr gegenüber die einfachsten Gesetze der

öffentlichen Gesundheitspflege unbeachtet lassen darf ? yS® oJ
Hörden der W -lt -Kurstadt ? Wo ist der

heitspflege
" ? Videant consules !

* Svier - Gnlmnef des Königlichen Theaters . Dienstag , bt«
7 Jan : Der Prophet .

" Johann von Leyden : Herr F . Henkeslwvcn , al,
Gast

'
Ntittwoch , den 8 . : Zum l . Male wiederholt : „Der rechte Schlussel .'

Donnerstag , ben 9 . : „Die Jüdin .
" Eleazar : Herr F . Heiikeshoven , all

Gast Samstag , den 11 . : „Der Menonit ." Sonntag , den 12 ^: Neu einsii
© inconba .

" Montag , den 13 . : IV . Symphome -Concert . Anfang 7 Uhi
* Der Generaifeldobrist . Man schreibt der „T . 9t ." am

Leipzig vom 1 . Januar : Am heutigen Abend hat im Leipziger StG
tbeater in Anwesenheit des Dichters die erste Aufführung von Eraj
v Wildenbruch ' s Trauerspiel „ Der Generalfeldobrist stattgefuudet
Die Dichtung hat sich damit als ein Drama bewahrt , so kraftvoll , tt»

die deutsche Bühne deren leider nur wenige besitzt . Wenn auch der Bechi,
der patriotischen Begeisterung wirklich hier und da überzuschaumen d*
wenn auch der prophelische Hrnwei « auf dl - Zukunft , die Vorher

kündigung d - S Hoheuzollernruhmes vielleicht nicht immer natürlich ml

ungezwungen erschien , so stand der Hörer doch unter dem,bezwing *
Eindruck daß Alles sowohl einem ehrlichen Dichterherzen , wie einer echl«
Vaterlandsliebe enkgnillt . Von trefflicher Wirkung war die Sprache ; da

deutsche VerS "
, der gute alte Knittelvers , hat sich auch hier entschltda

xwährt ; er brachte in gleichem Maße überschaumende Leidenschaft za«

Empfindungen und den vollen und doch niemals aufdringlichen Hum

zur glücklichsten natürlichen Geltung . Der dramatisch - Ambau «

kräftige und nachhaltige Steigerung . Dl - Geschlossenheit und Sui *

Wirksamkeit würde indessen durch die Kürzung einiger .Auftritt - , na «

lich der Ervosition und der Liebesscenen zwischen der visionären Ken «

und ihrem Geliebten , dem schwaiikenden und irrenden Velden Hamndi

von Dohna , noch mehr gewinnen . Im Vordergründe der Dichtung

N - .
* "

*
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der Darstellung steht natürlich die Figurdes „ Generalfeldobrist "
, rit® gütlich

bedeutenden Mannes , welcher an der . Große seines Wollens zu GM Warm
geht . Sie feeniidte Einrichtung war eine echt künstlerische die Kesam« ......

Aufführung , welche nur anfänglich auf eine allzu pathetische Tmn

gestimmt war , eine durchaus anerkennenswerthc . In dem über *

Theater waren viele von auswärts eingetroftene Schriftsteller anlutsch

Der Erfolg war großartig , der Beifall ein begeisterter ; von zweiten .'4

zuge an wurde der Dichter nach allen Aetschlüsien sturmilch hervorgen,, «
* Earl Atmuli Käse f . Wir berichteten bereits durch Selegrari

über da « zu Jena erfolgte Hinscheiden des berühmten proteftaiitite

Kirchen -Historikers Carl August Hase Am 25 . August 1800 zu Sw

bach in Sachsen geboren , besuchte Hase das Gymuasinm zu Slltenta ,
ftubirtc seit 1819 in Leipzig und , nachdem er wegen seiner Theilnahm - I

den burschenschaftlicheu Bestrebungen von dort verwielen war , in ©rlangtt

Im Jahre 1823 habilitirte er sich als Privatdozent der Theologie m I«

Universität Tübingen , wurde aber als alter Burschenschaftler in eine k ®

wierige Untersuchung verwickelt und 11 Monate auf ,̂ r Festung HM

asperq festgehalten Darauf freigelaffen , aber zugleich des Landes °

wiesen begab er sich nach Dresden , wo er sich 1828 nochmals hadsin

und 1829 Professor in der philosophischen Faenltat wurde . Noch m -

selben Jahre erhielt er einen Ruf als ordentlicher Professor der Theolq

nach Jena Ostern 1830 siedelte er dorthin über und hat hier nun lan;

als ein halbes Jahrhundert Dogmatik und Kirchengeschichte vertretetu

akademischer Lehrer und als Forscher gleich hoch geehrt JmHerbstelS

legte er sein Lehramt nieder ; die Regierung ernannte ihn bet diesem 1

lasse zum Wirkt . Geheimrath mit dem Titel E ^eellenz . Da » Ztel sa

wissenschaftlichen Strebens war gerichtet auf „die völlige Versöhnung l

historisch gewordenen Christenthums und der modernen Bildung . »

seinen zahlreichen , zum Theil polemischen Schriften find besonders M

zuheben : „Evangelische Dogmatik
" (stuttg . 182o ) : „Theologische SM

irhriften " fLeivz 1834 ) • Leben Jesu " (Lechz . 1829 , tu erweiterter Fa

a
*

8
f

® e(c6WeM3efu " 1875 ) . Seine „Kirchengeschichte
" ist in Bezug i

nräcife kraftvolle Darstellung unübertroffen . Hase selbst hat sem Leden>

zur Uebersi - delung nach J -na in „Ideale und Jrrthüm - r " (L -ipz. 1$

btidjrie en .
Miifili . Paladilhe

' s , den Egmontstoffbehandib ,

„ roße Over „ Vaterland "
, Text von Sardon und Galtet , fai» ® » er

ber Erstaufführung im Hamburger Stadt -Theater am MiltwoS . » ^ "" ua

warme , der hochdramafische dritte und der vierte Art Mr « ne Mw M idi

Aufnahme . - Die erste Aufführung von R . Wagner s „ MeisterstNgU «iheit , n

in Mailand au ber Scala hatte einen coioffalen , Erfola . Di - v ^ unge

wurde durchaus mit eigenen Kräften aufgesührt und die Mailänder Ä ^Mer eĝ
tiA in hen mnrniften Ausdrücken des Lobes . „.a < i
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meldet . Jetzt berichtet die „ Köln . Ztg .
"

,
mit ,der Anfertigung von anderthalb Mill

2as Ml Im i i" l . ^ °' ° ?" mtvetragc von 27,4 Millionen Mark festgesetzt ,
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itoff bel>and!li>iU| i t uocraaupl Nlcyt vertantt werden können Nach
illet , fanb Vertrage sind die Banken verpflichtet , in der 3eit vom

'
2 bis

1 L̂ anhhnj1 , xtn a,anicn Betrag in Werthvapieren bei der Königlichenr eine itum . ndlung zu devoniren . Geht somit das Eigenthumsrecht der Schloß -
istersnign het in den Besitz des Comitös über , welches es auf Grund der Ab
fplfl. D .° L chun8°n m,t der Stadt dann an diese übertragen wird so soll dieallanderMMer egung im letzten Quartal des Jahres l 891 erfolgen so daß noch

wir der gärtnerischen ÄuSschmücküngJieu -dulage des Platzes wird vorgegangen werden können , umi, um
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* 5ur ^ crliner Hchlolslotterie wird dem „ Hamb . Corresp ." ge -
? m Gan ^ ii sind für sämnüliche fünf Claffeu zusammenM Gewinne tm Gesammtbctrage von 27,4 Millionen Mi * " ‘

Iw wA a kam f .* rr*J rr • < . . _

* Von he « Hochschule,, . Die von der Akademie zu Münster
giloiintMte Eintuhrung einer juristischen Facultät ist vom Cultu »-
mistmum ab gelehnt worden .

fler nun läuft
: vertreten , i
Zm Herbste ü
bei diesem

Ausland .
* Gesterrejch . Mgar ' » . Fürst Carlos Auersperg in Wien

ist an den Folgen einer Steinoperation bedenklich erkrankt . — Gestern
Vormittag hielten in Wien die die deutsch - böhmischen Delegirten
zur Ausglcichs -Conferenz eine beschließende Vorbesprechung ab .

* Kersch, - drne Mitthetlnugrn . Nachdem die waadtländische
Ksellschaft zur Erneuerung des von Lord Byron besungenen Schlosses
ghjll on am Genfer See genügende Mittel angesammelt zi

' ' ' '

eukt
sie, wie wir der „91 Schw . Ztg . " entnehmen , an de .. „ _________

lofles zu gehen . Zunächst soll ein mit mittelalterlichen Bauten ver -
tiauter Architect ausfindig gemacht werden . Seine Pläne sollen dann zur
xtguiachtnng einem Ausschüsse von Sachverständigen vorgelegt werden .

* Personalien . Die Gcneralintendanz der Hofthcater in Wien
|at die von Baron v . Berger nachgesuchte Enthebung vom Poste »

Secretars des Biirgtheaters genehmigt und die provisorische
Ditection nunmehr Sonnenthal allein übergeben . Berger erklärte sich
Weit, bis zur definitiven Ernennung des Directors die Sccretariatr -
Mäfle Wetter zu versehen . — Frau Claar - Delia hat am 1. d . M .
eit dem Dampfer „ Eider " die Reise nach New -Bork angetreten , um dort
iir Gastspiel zu absolviren . — Die Sängerin Tnrolla ist nicht
- Horben, , andern befindet sich in Pallauza am Lago Maggiore in
^ onvalescenz . — Einer der bedeutendsten Theatermaler Deutsch -
lanb«, Professor Angelo Qnaglio in München , der am 1. Januar

fünizigiähriges Hofbühnen -Jubilüum beging , liegt im Sterben .
^ Opernsänger van Dyck ist zu einer Prevat - Borstellung im
Mdamer schloß für den 10 . Januar auf Befehl des Kaisers ein -
,«laden worden . - Das scheidende Jahr — so schreibt man - hat
ich in den letzten Stunden ein Opfer aus der Reihe der deutschen
kmponisten gefordert . Gustav Hasse , geboren in Peitz am 4 . Sep¬
tember 1834 , erlag nach längerem Leiden der Bright ' schen Nierenkranrhett .
6tit 25 Jahren in Berlin ansässig , zunächst als Schüler Friedrich Kiel ' »
lern als schaffender und unterrichtender Künstler , wurde er nach beiden
»ichmngen bald Vortheilhaft bekannt . Seine Lyrik (etwa 120 Lieder sind
imDruck erschienen ) hat ihren Platz zwischen Franz und Brahms , und
leigtsowohl jene , diesen beiden Liedermciflern eigenthümliche , sinngemäß
« chdichtende Melodie , wie nicht minder die geistvolle Begleitung .

* Literatur . Alp hon so Daudet legt nach dem „B . B .-C "
ibtti die letzte Hand an seinen neuen Roman . Er wird „Die Karawane "
scheu, im modernsten Paris spielen und zuerst im Feuilleton bei
.Timps erscheinen .
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* Italien . Ein Decret des Königs verleiht den italienischen Afrika -
coloiiien den gemeinsamen Namen „Eritrea "

. An der Spitze der Ver¬
waltung steht ein Militäraouverneur , dem drei Civilfunctionäre für Inneres ,
Finanzen und Handel beigegeben sind .

. ,
* Spanien . In Spanien ist die lange Zeit bereits in der Ent¬

wickelung begriffen gewesene Ministerkrisis , wie wir bereits berichteten ,
nunmehr zum Ausbruch gelangt . Tie Ursache derselben ist darin zu suchen ,
daß das gegenwärtige Cabinet keinen rechten Rückhalt mehr in der Kammer
hat , und daß es ihm nicht gelingen wollte , eine Vereinigung der zer¬
splitterten Kräfte der Liberalen zu Stande zu bringen , da die Abtrünnigen
dem Ministerium aus vielfachen Gründen gram sind . Infolge dessen ent¬
schlossen sich die Minister , ihre Portefeuilles Herrn Sagasta zur Verfügung
zu stellen , um ihm die Neubildung des Cabinets zu erleichtern .

* England . Daß die britische Regierung in Gibraltar ein Ge¬
schwader zusammcnzieht , welches möglicher Weise zu einer Flotien -
kuudgebung in portugiesischen Gewässern verwendet werden dürfte , falls
der Colonralzwist zwischen England und Portugal nicht zu einem gütlichen
Austrag gebracht wird , läßt sich nicht länger bezweifeln .

* Krrlgarie » . Wie die „St . James ' Gazette "
erfährt , ist der Plan

einer Vermählung des Fürsten Ferdinand von Bulgarien mit her
Tochter des Herzogs d '

Alengon gänzlich aufgegeben worden .
* Astrn . Di . letzte chinesische Post bringt die Nachricht von einem

bedeutenden Ausstand in den Amur - Districteu der Mantschurei .
1000 bewaffnete Aufständische ergriffen Besitz von der großen Stadt Lau

* Sof - und Personal - Nachrichten . Kaiser Wilhelm richtete
™ v/rzog Ernst zum Neujahr nachfolgenden telegraphischen Glück -
mniq : „Empfange zum Jahreswechsel Meine herzlichsten und aufrich -
Wm Segenswünsche , sowie die Versicherung treuester Verehrung Wilhelm "

- ,inw k" °n ff ' auch die Bemerkung geknüpft , daß der Kaiser dem Herzog ge=
<öte,tl,cö letzten Hofiagden in Springe eine sogenannte Gala -Jagd -

M ?rm zumGcschenk machte . Em überaus freundschaftliches HandschreibenCiuUluli- hw, feto ntp zi ' iinntirt Q)ai < CVU««« OH~■ fi ” .. !.». . an -. , .

so mehr , als bis dahin voraussichtlich eine Entscheidung darüber , wo da »
Denkmal Kaiser Wllhelms I . Aufstellung finden wird , getroffen sein dürste .
ES tei hinzugefugt , daß der Gesammtkaufpreiv der Häuser 49 Millionen
Mark betragt und daß der Stempel von 2 Millionen Mark nicht erlassen
werden kann , weil da ? Gesetz ausdrücklich den Erlaß nur für Lotterien
gestattet , welche zu wohlthätigen Zwecken veranstaltet werden .

* Erfreuliche » Verhältnis »wischen Arbeitgeber « , »
.rrbeitern . In ben Dörr & Reinhart ' schen Lederwerken zu
^ ? tMS welche Firma , wie wir gestern bereit » kur , berichteten , tm
Sntereffe ihrer Arbeiter eine große Stiftung machte , wurden am Jahre »,
schlusse nachstehende zwei Verkündigungen der genannten Firma zur
Aenntnitz des Personals gebracht : I . Danksagung an unsere Arbeiter :

l>- m heutigen Tage beschließt unser Haus da » 50 . Jahr seine » Be -
stehens . Wir danken unseren Arbeitern , dem Arbeiter -Ausschuß , den 9(uf =
sehern und Werkführern , sowie den sämmtlichen Beamten unsere » Hause ?
für die Unterstützung unserer Bestrebungen . Unbeirrt werden totr die
erprobten Wege weiter gehen und stet » der Pflicht eingedenk sein , daß wir
den Arbeitern „ mehr schuldig sind , als den Lohn " und daß wir in dem
Bestreben , die getstigen und leiblichen Interessen derselben zu fördern nicht
erlahmen dürfen . II . Bekanntmachung : Aus Anlaß de « heutigen Tages
bestmimeii wir ein Capital von 100,000 Mark zur Vermehrung der schon
bestehenden Arbeiter -Wohnhäuser . Diese neuen Häuser sollen ebenfalls zn
mäßigem Zins unseren Arbeitern zur Verfügung gestellt werden . Zur
Gründung einer Hilfskasse stiften wir ein Capital von 25,000 Mark dessen
Zinsen zur Ergänzung der von unserer Betriebs -Krankenkasse geleisteten
Krankengelder dienen soll . Die Feier unseres Jubiläums werde » wir in
der besseren Jahreszeit mit unseren Arbeiter » festlich begehe » .

* N » ndschau im Seiche . Der zum Bischof von Passau «»
nannte und von dem Papste als solcher pröconisirte Domprobst Rampk
hat dem Papste ein ärztliches Zeugiliß mit der Bitte um Belassung auf
seiner Münchener Domprobst -Stelle wegen Krankheit eingesandt . —
xS« nächster Zeit , spätestens zu Ostern , dürfte nach der „Wes . Ztg ." eine
wesentliche Llendernug in der Stellung der höheren katholischen
Ri i l i t a r - G e i st 11 ch e n eintreten und eine längst als gerechtfertigt er¬
kannte Gleichstellung mit den evangelischen Militär - Geistlichen erfolgen .

* Frankreich . Daß auch in Rußland die Einführung des Magazin¬
gewehres beschlossen worden ist , haben wir bereits vor längerer Zett ge¬
meldet . Jetzt berichtet die „ Köln . Ztg .

"
, die französische Regierung fei

mit der Anfertigung von anderthalb Millionen Magazingewehren für die
russische Armee betraut worden . Es wird hinzugesetzt , die französische
Regierung habe seiner Zeit dem russischen KriegSmiulsterium ohne jede
Entschädigung das Geheinmiß der Zubereitung des französischen rauch¬
lose » Pulvers mitgetheilt und außerdem auch die zu Versuchszwecke » er¬
forderlich gewesene Menge dieses Pulvers geliefert . Die Bestellung der
Gewehre bet der französischen Regierung — also nicht in Privatfabriken— sei eine „ Gegenleistung " für jene Gefälligkeit . — Die schauerlichen Tobten -
berichte aus Toukin beschäftigen von Zeit zu Zeit die französische Presse , ohne
daß man sicher wäre , vollständig Zuverlässiges zu erfahren . Die Regierung
ist bemüht , die Verluste der Truppen nicht als zu groß erscheinen zu
lassen , und doch sind die bekannt werdenden Zahlen sehr hoch . An Todten
batten 1886 die französischen Truppen in Tonkin 3778 . Von diesen
Todesfällen entfallen jedoch nur 809 auf die Folgen kriegerischer Ereig¬
nisse , während 2069 Soldaten an Krankheiten gestorben sind . Die meisten
Leute erkranken und sterben an Cholera , Dysenterie und dem sogenannten
Waldneber ; sehr häufig ist auch das anamitische Geschwür , da » durch
den Biß kleiner Blutegel und Insekten entsteht . Man rechnet einen Ge -
sainmtverlust an Todten und untauglich gewordenen Soldaten
wahrend der Jahre 1886 bis 1889 auf 33,664 Mann .

uniform zum Geschenk i
gleitete die Sendung . — Von Ihren Majestäten

^
ist Nl

"
Wei^ nächten

'
e
"
ine

MeSammlung von Puppen mit vollständiger Ausstattung für die
Tochter de » Sultan » , die 6 - jährige Prinzessin Nailö ,mchEonstantuiopel abgegangen . — Am Samstag , den 18 . Januar wird

v Kaiser al » Souverän und Oberhaupt des hohen Orden » vom
Schwarz en Adler mit einer Anzahl capitelfähiger Ritter im Schloßdi feierlichen Investitur von nciternannten Rittern dieses Orden » an -
Wjnen unb im Capttelsaal ein Capitol abhalten . — Prinz Albrecht
ton Preußen wird als Herrenmeister des Johanniter - Ordens
« Freitag den 24 d » ., Vormittag » 11 Uhr , in seinem Berliner Palaism Capitel des Johanniter - Ordens abhalten . Am 30 . Dezember 1889 be «
W die Gesamnttzahl aller Mitglieder 2281 , nämlich : 1 Herrenmeister
Mommendaloren , 4 Ehrencommendatoren (darunter Bismarck und Moltke )

'

LÄ ^ ailt,t ^ ?nn Tr - sckow ), 620 Rechtsritter , 4 Ehrenmitgliedernb 1633 Cbrenntter . Seit 1853 hat eine Zunahme von 1001 Mitgliedern
Weuuiden . Der Vorfahr,ge Ordenstag zu Sonnenburg , auf welchem
H ' 1 das Protektorat über den Johanniter -Orden übernahm , soll von
? Maler Conrad Sterne,iroth durch ein Gemälde verewigt werden . —

m Berlin legte am 31 . Dezember für die Kaiserinm Brasilien auf 3 Woche » die Trauer oft

1. Masse 200,000 Loose Preis 52 Mark 995 Gewinne
S- - i. .. „ 20 „ 379
? • » » » „ 20 „ 379
h - ,, » „ 36 , 733

___ » 72 „ 7,514 „
f zusammen 200,000 Loose Preis 200 Mark 10,000 Gewinne ,

n 2$ ooo
(

a» nrtUfir .cin Freiloos , woraus hervorgeht , daß für
V « tto

dGil Loo e überhaupt nicht verkauft werdet . . können . „ Nach
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nei Tnan und machten von dort ms Raubzuge m die ganze Umgegend .

Dp/ ^ nrtaren Generat des Amur entsandte starke Abthnlungen Infanterie

und Cavallerie gegen die Aufständischen und Anfangs Oktober kam es zu

eineni ordenllichm Gefecht , in welchem das Militär geschlagen wurde .

Swleunwst wurden darauf zwei Bataillone diSciphinrter Truppen aus den

R » nnnla « der Unruhen vorgeschoben . ES kam zu emem neuen Gefecht , m
p

b il) c Seiten den Sieg zuschrieben . Da das Militär aber den

Rückzug antta - und weitere Hilfe von der Hauptstadt des chinepschen Amur -

Didricicö Tsi - tsi -har verlangt wurde , scheint es , als ob die Insurgenten

A cht hatte , Ter die Regierungs -Truppen befehligende , General wurde

aelödtet und es heißt , daß viele Soldaten nach der Niederlage zu den

Aufständischen überliefen . Bet Abgang der Post waren die änsurgenten
im Begriff auf Tii - tsi -har vorzurücken . — Der Aufstand der Emge -

hnrer .cn aufFormosa dauert noch immerfort und immer mehr Stamme

schließen sich den Rebellen an . Der chinesische General auf Fotmzosa hat

eine Reihe von Belohnungen ausgeschrieben , wenn man ihm die Kopfe der

Reb - llen , oder wie er sagt , der „Wilden » bringt 10 Lst . werden gezahlt

für den Kops eines in ordentlichem Kampfe getodteten Rebellen . 20 Lff .

für jeden Kopf eines Eingeborenen , welchen dre tapferen militätischen Co -

loniiten erschlagen . Zugleich spricht der General die Hoffnung aus , daß

nicht befreundete „Wilde » aus Gewinnsucht ermordet werden , da ' o etwa «

höchst tadclswerth wäre . Die Eingeborenen handeln natürlich auch demgemäß

und ermorden jeden chinesischen Ansiedler , dessen sie habhaft werden töi .ncn .
_

lieber den Rücktritt des Prinzen Malcolm Kt >an , des perN -

scheu Gesandten am britischen Hofe , wird , gemeldet , daß der Grund

in der Unzufriedenheit liege , welche man in leitenden Kreisen m Teheran

über die ungeheueren Unkosten der europäischen Tour des Schah von

Bersien ftcae .
^

Dieser bestellte in den verschiedenen Städten die er besuchte ,

Waarcn im Gesammt -Betrag von 80,000 Lstrl . (1,600,000 Mk .) und

Zahlung ivurde verlangt , bevor die Maaren abgesandt wurden . er

Grodvczier ärgert sich gewaltig darüber ; denn er in der Ansicht , daß die

diplomatischen Vertreter des persischen Herrschers an den verichicdciien

Höfen sich persönlich für die vom Schah conlrahirten « -dulden hattbar

machen sollten . Prinz Malcolm Khan legte zuerst gegen diese Zumuth .ng

Einsprache ein , da er gar wohl weiß , das; der Großvez . er a ., kerne Rück¬

erstattung des Geldes denkt , sobald einmal bte Maaren m Wo

nrlanat sind Er ist daher vom Großvezier unter dem plausiblen Vor -

wand
^

entlassen worden , daß er nicht genügend für bte Forderung persischer

Interessen besorgt sei ! _ .
* Amerika . Aus New - York , 30 . Dez ., wird geschrieben : Die

vor eimg
'

n Wochen durch die Presse gegangene Nachricht von der beab¬

sichtigten Gründung einer großen Internationalen Katholischen Bank schein

doch nicht ganz unbegründet gewesen zu sem .

schwächer . Schweizer Bahnen blieben wenig verändert , Gotthaw niedriger.
Von deutschen Bahnen größerer Umsatz m Hess . Lubtmgsbahn -Aclien .
Ruistsche Südwestbahn 1 pCt . höher . Zollturken , Egvpter , Ungarn ,
Russen Italiener , Spanier und Mexicaner anziehend . ynbuftrtepapiert ;
Laura

'
Gelsenkirchener , Alpine Montan , Riebeck , Brauereien (meist ) höher

— Privat -DiSconto 41/ « PCt .

Aus dem Gerichtssaal .

* (gift Zusammenstoß zwischen zwei Offizieren und eine «,
Volirribeamtrn bildete den Gegenstand einer längeren Verhandlung d«
der Strafkammer des Landgerichts in Ratib or . Man berichtet darüber :
Die Premier -Lieutenants B . und F . waren m einer stockffnster ^ i Rächt
mit ihren Frauen , welche ihnen in einer Entfernung von 10 Schrim »
nachfolgten , auf dem Nachhaufeweg begriffen , als Plötzlich auf , einer unbt-

ebten Seitenstraße die beiden Offiziersdamen von dem Polizei -Sergeant «,
G als verdächtig angehalten wurde » . Während bte eine her Damen die

Flucht ergriff , wurde die andere von G . testgehalten und bei ihren Ve>.

suchen , sich loszureißen , hin - und hergezern . Aut ihren Hilferuf eüte iwit.

mehr Lieutenant F . herbei . Seinen Belheu erringen , daß die beiden Dame ,
die Frauen preußischer Offiziere seien , letzte G . Zweifel entgegen , und al«

feine wiederholte Aufforderung zur Freigabe der noch immer Mtgehalteini

Frau B . kein Gehör fand , drang F ., wie leicht begreiflich , nut tatet

Degen aus den Polizei -Sergeanten ein und brachte ihm Nicht unerhebh ®

Verletzungen im Gesichte bet G . folgte ben ttdj entfernenden Ossizt « »

» ach und der Streit setzte sich bis zur Wohnung des F fort . G . bettch

den Alur des von Letzterem bewohnten Hauses uiib bat , als er sich ht«

von der Richtigkeit der ihm bezüglich der , beiden Damen gemachten

gaben überzeugt hatte , um Entschuldigung , indem er seinen Jrrthum glech

zeitig bedauerte . Als er der Aufforderung des F ., den Flur zu> verlas,iz

nicht bald Folge leistete , wurde er von diesem hmausgestomn Auf Grund

d Zes Sachverhaltes war E . der öffentlichen , Beleidigung des „F/schn,

Cchevaars , der Mißhandlung der Frau B ., sowie der versuchten Nothigm

und des Hausfriedensbruches in Ausübung des Amtes angeklagt . Ä
Staatsanwaltschaft hielt die Anklage in allen Punkten amrecht und btw

traale eine Gefängnißstrafc von 1 Jahr 3 Monaten und die Aberkenne ::

bet8 Befähigung zur Bekleidung öffentlicher Aemier auf bte Dauer v«i

2 Fahren . Der Angeklagte wurde nur wegen Beleidigung zu enter M .

strafe von 50 Mark venirthettt , in allen übrigen Punkten dagegen fw

gesprochen Der Gerichtshof war der Ansicht , daß , wenn eine Ueta

Breitung der Amtsbefugnisse vorliege , der Angeklagte sich derselben kc«

falls bewußt gewesen sei .

Vermischtes .

* Vom Tage . Aus nahezu raffinirte Weise brachte ti

bie Frau eiues Landwirthes in Behringen bei Erfurt ums Lebt«

Man suchte die plötzlich Verschwundene einige -vage vergeblich . Endlich

erbrach man die von innen verschlossene Räucherkammerthur und smd

dort zwischen geräucherten Würsten und Schinken „die Fran erhängt le¬

gte zeigte sich in letzter Zeil auffallend schwermutbig . Ern Rand

mord ist an der sehr bemittelten verwittweten Rentröre Rothe »

Mea -Bez Liegnitz , am Sylvesterabend verübt wordem Sta

fand dst Frau wekche am K ^pfe 14 Kunden hatte , schon zwei SinM

nach der Blutthat auf . Alle Behälter m ihrer Wvhming waren erbrotbq

und beraubt Die von dem Raubmörder gemachte Beute mutz eine gq

beträckitlicke gewesen sein . 11,500 Mk . wurden noch m einem etwas tt

ftctften Fach des Schreibtisches vorgesunden . — Emen überall

schrecklichen Ausgang nahm ein Hochzeii8fen weWeS m

Braut vetttttz ^ m
^

Adend das Hochzeitshaus ? die Angehörigen tootej
bealetten doch hhnte sie dankend ab . Zn der Meinung , die Hau 1

bereits erreicht zu haben , öffnete sie eine xbur und trat hinaus Nur »

Schritt - und die Bebauernswerthe stürzte hniab Sie hatte

die Aalkonthür geöffnet — an dem neuen Hause fehlte noch der W

nur die e fernen Träger sind angebracht . Mit gebrochenem . 6 «

würbe die Frau aufgehoben ; ihr Tod war sofort erfo t -

Die Annahme böswilliger Brandstiftung un ®

21 Hebers ein Es gelang ihm , die Mnnddewegnngen m

sprechenden Menschen der Steifte nach zu photographireu . Bringt man r

die Aufncchmen in den Schnellseher und versetzt diesen in Drehmg

I wäftiu man einen Sprechenden zu sehen . Also ein optischer Phonozm

- Das neue Jaftr war kaum eine Stunde alt , als es Won 26 K ' °

hnri -h den Erstickungstod ans dem Leben abnen Dar gefwii

der ArmenWule von Folest (Säte in Essex , wo die Kinder armer M

ans Rthirechapel und Poplar unentgeltlich aufgezogeii werden . ^
1 llftr entdeckte man Feuer im Schlassaale der Knaben ; h ' ueinzudrq :

war anfangs des dichten , erstickenden öiauchcswegen unnwöta , b'S

die Feuerwehr anlangtc und die 58 Knaben schleunigst hmaustrug ,

leider waren ihrer 26 , meist Knaben un Alter von 7- 12

I erstickt , vermuthlich ohne Schmerz , denn dlmmltsche Ruhe . g .
I den iuaendlichen Gesichtern , deren Augen , sich m Erwarmns
I ihnen1 versprochenen Neujahrsgeschenke fröhlich geschloffen chatte .

I — Weaen Verbrechen un Sinne der § § 175 und u » . .

I Strasgewtzbuches wurde in Kaiserslautern Theater - Dtrector tz

Handel , Industrie , Statistik .

- m - Coursbericht der Frankfurter Förfe vom 4 Januar

Nachmittaas 2 Uhr 45 Min . Eredit 281 , DiSconto -Eommandit 250 .. , I

Staatlbaftn 202 =/. , Galicier 161 , Lombarden 118 ' / - , Mtcr 94 .30 ,

Italiener 94 60 Ungarn 87 .60 , Gotthard 168 .30 , schweizer Nordost 132uO , j
ZchwLer Utan 1 4 Hessische Ludwigsbahn „ 121 ' /- Gelsenkirchener 221

Laura 174 30 Zollturken 80 pCt . - Die Börse verkehrte bei fttUeni . ® e=

Schäfte in fester Haltung . Staatsbahn und Lombarden , fotme Hessische I

Ludwigsbahn -Actien waren erheblich höher . Türkische Renten sehr behebt I

* Nrrkoofungen . Hamburger 50 Thaler - Loose vom I

Jahre
^

l866 .
.ZUuiig am 2 . Januar . Auszahlung ° m U Marz

^
M ).

Serien : Ro . W 1118 161l ü 201
2129 2159

24O452663 27TO 2831 2B4 2923 3026 3112 3164 3215

3251 3522 3587 3689 3900 3935 L 60 Thlr .

Geldmarkt .

Ri Frankfurter Börfen - Wochenbericht . Das neue Jahr de -

nnnn niit einer Hausse ganz als ob dies programmmäßig so fein mußte ,

Snb XnbbkSÄ ’
i >n Stäben fischte tat Serr oon Hansemann '

in Wien persönlich seine NeuiahrSkartc bet Rothschild und ber Crebit -

Anstalt abgegeben gleichsam , um der Finanzwelt zu zeigen , daß die

zweite Aera von Wien ausgehen wird , wo noch größere Transactionen

bÜvörstehen Die Conferenzen der Rothschild - Grupp - werden zunächst die

nollständiae Durchführung der ungarischen Converston zum Zwecke haben .

Wie aus der Üt^ ken Cours - Ävance der lombardischen und Staatsbaftn -

Actien hervorgeht Hütt man die Zeit der Conversion der 5 -procentigen

öslerreichischeil Südbahu - Prioritäten , sowie neuer Verhandlungen der

Staatsbahn wegen des Orieittbahnen -Geschästs sur nicht allzu ferne . Anch

Besprechungen in Angelegeiiheit der österreichisch - ungarischen Va tta -

li9<>nnitrinta werden noch in diesem Monat nut Herrn von - . iszi . hatt -

ffnden nnd dÜinat man die Wiener Reise des Herrn von BleiÄröder hier¬

mit in begreiflichen Zusammenhang . Bei der NeuiahrScour im Berliner

Schlosse ebenso durch die friedensichere Legluckwunschuiig de » Reichskanzlers

durch den Kaiser wurden die zuversichtlichen Erwartungen Europa -, um

ein Weiteres bestärkt . Dank -Paprere traten wegen der glanIenden ^ . ckanzen

und Dividende -Taxationen pro 1889 in die erste Reihe ^
" E diesen sind

auswärtige Fonds und Bahii -Actien behebt und auch m Montan , und

Jndustriewerihen scheint die AnswartSbewegung noch ^ ^ nnd
^ KlaÄtt

schlossen , trotzdem über die Zukunst der Stufe kaum ^
« nattd Klarst

besitzt . Von den Cours -Ausbefferungen profittrten osterreichsche Credit -

Actien , Disconto -Antheile , Wiener Bankverein ganz bedeutend , wahrend

deutsche Crebtt -Jnstiiute zum Thell matter l ° Sen . Lombarben bis U -

Staatsbahn in 200 =/. pCt . gefragt . Luxer und Buschtehrader etwas
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verhaftet . Es ist ihm eine Reihe von Verirrungen zur Last gelegt . — Bei
Burg ist an einem Arbeiter bes Norb -Ostsec -Canals ein Raubmord
vollführt worben . Der muthmaßiiche Thäter befinbet sich in Haft . —
Das Schloß in Sorten war , wie schon erwähnt , nicht verstchert , unb
der Schaben beläuft sich auf Millionen ; ein Gemälbe Rubens war
allein auf 500,000 Francs geschätzt , ohne von ben kostbaren Gobelins ,
Sävre -Bafen u . f. w . zu reben . Im Brüsseler Schlosse herrschte Abends
bie größte Verwirrung , da die Torlette unb Leibwäsche ber Königin sich in
Lacken befanden und verbrannt waren . Der König , der die Brandstätte
besuchte , ist über den Tod des Fräulein Vancourt , einer alten Dienerin ,
untröstlich . Nach neueren Berichten soll die Dame nicht umgekommen sein . —
Das Großfeuer in Aachen , worüber wir in letzter Nummer berichteten ,
war am Donnerstag Abend auf seinen Herd beschränkt und für die Nachbar¬
schaft alle Gefahr beseitigt . In der Kornhalle verbrannten s ä m m t 1 i ch e
Tbeater - Coulissen , bis auf die wenigen , die zur Zeit im Theater
Verwendung fanden . Das Theater muß infolge dessen geschlossen werden .
Außerdem ftnb dem Fellhändler Kämpf 4000 Stück Häute verbrannt ; ber
Schaben ist also ein beträchtlicher . — Wie wir berichteten , ist der italienische
Dampfer „Persia " von der Gesellschaft Rubattino an ber corsischeit Küste
bei der Münbung des Tavignano gescheitert ; von 139 Fahrgästen haben
nur 6 ans Land gelangen können . Doch sollen nach den tteuesten Berichten
jetzt auch die llebrigen gerettet sein .

* Don der Influenza . London , 3 . Jan . Die Zahl der
Influenza - Kranken hat hier erheblich zugen ommen ; namentlich
viele Postbeamte find von der Krankheit heimgesucht und dienstunfähig .
— New - Dork , 1 . Jan . Die Grippe nimmt hier eine ernstere
Form an . Unter denen , welche der Krankheit erlegen , sind der Staats -
Commissar Osborne und bei bekannte Jurist Mallory . — Dort mund ,
3. Jan . Auf ben Zechen des Oberberg am tsbezirks Dortmnnb ist
durch bas epidemische Auftreten der Influenza unter den
Bergleuten seit mehreren Tagen die Kohlenförderung stark be¬
einträchtigt . Wie die Rhein .-Westsäl . Ztg ." erfährt , find die meisten
Belegschaften durch Massenerkrankung an ber Grippe augenblicklich
dezimirt . — Hirsch berg , 3 . Jan . Die Influenza ist selbst in den
höchsten GebirgSdörfern conftarirt . In ber Stabt wird von
ärztlicher Seite die Zahl ber bisher von ber Influenza Betroffenen auf
3000 geschätzt . Der Verlaus ber Krankheit ist meist gutartig .

* Goethe und dir Influenza . Bei der gegenwärtigen Jnfluenza -
Evibemie bürste bie Mitthettung intereffiren , daß auch Frankfurts größter
Sohn seiner Zeit von ber heimrückischen Krankheit nicht verschont geblieben
ist. In einem in ber Zeitschrift für bilbenöe Kunst bo > Jahre 1874 ver¬
öffentlichten Briese schreibt nämiich Louise Seibler , d . b . Dresden , den
27. Juni 1831 , an Herrn von Quand wörtlich Folgendes : „Vor etlichen
Tagen batte ich denn die große , große Freude , Goethe bei mir im Atelier
bas Bild (betrachten ) zu sehen , zu sprechen . Er hatte sich wieder recht er¬
holt gegen das letzte Mal , wo ich bei ihm war , ungefähr vor 14 Tagen ,
unb somit wäre denn wohl geraume Zeit für ihn , wieder Muth zu fassen.
Ich glaube nach Allem , was der Bediente sagt , baß er auch die Influenza
von einer Spazierfahrt im starken Wind bekam — unb dies nahm ihn bie
lange Zeit sehr mit . "

Wettervorhersage für da » Jahr 1890 .
Pros . Falb ' s kritische Tage erster Orbiiuug sinb : 28 . September ,

30. August , 19 . Februar , 20 . Marz , 20 . Januar , 13 . Juli unb 28 . October .
Tage zweiter Orbnung : 19 . April , 5 . April , 4 . Mai . 3 . Juni , 2 . Juli ,

13. October , 12 . November unb 12 . Dezember .
Tage dritter Orbnung : 14 . September , 26 . November , 18 . Mai ,

6. Februar , 15 . August , 26 . Dezember , 6 . Januar , 17 . Juni unb 17 . Juli .
Die Reihenfolge , in welcher hier bie kritischen Tage jeder einzelnen

Ordnung angeführt find , ist die ber abnehmenden Stärke , so daß z. B .
der 28 . September ber stärkste unb ber 28 . October ber schwächste kritische
Tag ber ersten Orbnung ist .

Herr G . Lamprecht in Bautzen , dessen Vorhersage bet Witterung ber
Monate November uub Dezember 1889 richtig eingetroffen ist , verkündet
für bas Jahr 1890 :

Januar : starke unb ausgedehnte Schneefälle und darauf anhaltend
strenge Kälte ,

Februar : burchschntttlich ,
März : etwas unter Mittel ,
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Juni : heiß mit sehr starken Gewittern und Hagelschlägen ,
Juli : kalt mit Sanbregen ,
August : etwas unter mittelwarm ,
September : burchschmttlich ,
October : wärmer als ber Durchschnitt ,
November : wenig wärmer als ber Durchschnitt .
Dezember , wärmer als ber Durchschnitt .

* Da » älteste Berliner llaroltbud ; enthält wörtlich folgenden
Neujahrs -Parolebefehl : „Den 1 . Jannary 1789 „ Schweidnitz "

. Sc . Mas .
lassen alle Herren Offiziers zum neuen Jahre gratuliren unb hoffen von
ihrem Fleiß und Attachement , daß sie ferner so continuiren werden .

" Ver¬
einzelte Parolebefehle find aber schon seit dem Jahre 1750 vorhanden .
Friedrich 11 . erließ unter dem 2 . Januar 1783 folgenden Befehl : „Jhro
Maiestüt der König lassen allen guten Herren Offiziers vielmals zum
neuen Jahren gratuliren und wünschen , daß sich die übrigen so betragen ,
baß Sie künftig ihnen auch gratuliren können .

" Ein anderer vom 31 . De¬
zember 1781 lautet : „ Jhro Majestät der König lassen allen Herren Offiziers
zum neuen Jahre gratuliren , und die nicht so ftnb , wie sie fein sollten ,
mochten sich bessern . " Hieran schließt sich eine ganze Reihe anderer origi¬
neller Befehle . 14 . Februar 1754 ; „ Die Herren Offiziere , so sich noch

nicht Maß nehmen lasse » , sollen beim Schneider Noak gehen .
" 17 . April

1753 : „Dem Markgrafen Friedrich ist ein grau Mödscheu mit einem
tlbernen Halsband verloren gegangen , wer ihn bringt , wird recompennret

werden ." 31 . October 1781 :
'
„Die Herren Offizier « sollen sich in ber

Eomödie mit Auspfeifen nicht abgeben , widrigenfalls sie ben härtesten
Arrest zu erwarten haben ." 31 . Januar 1783 : „Wenn etwa einer von
ben Herren Offiziers bei den Wirth Olmütz gehen sollte , möchte er sich
dort ruhig verhalten ." 9 . October 1754 : „Es naben Jhro Kgl . Maieitat
ein Recept vor Hämorrhoitalische Zufälle in bie Regimenter geschickt , welche
die Regiments -Felbscheere practiciren sollen .

" 17 . November 1752 : „Die
Schildwachen sollen die Schilderhäuser nicht nach dem Winde drehen ,
sondern sie grabe stehen lassen . ‘

* Es war am 5 . Januar 1871 al « bie deutschen Batte¬
rien ihr Feuer gegen Paris eröffneten und über 3 Wochen dauerte
es . bis die zweifellos heldenmüthig vertheidigte Stadt , in ber ber Hunger
wüthete , capitulirte . Manche schwere Staube haben unsere braven Truppen
in jenem bitterbösen Winter vor ben Thoren von Paris erbulbet .

* Der Theaterbrond i « Zürich hat ansgewirkt ; das Gebäude
ist völlig ausgebrannt und der glühende Schatt , der die Keller füllt , ent¬
sandte am Frettag noch mächtige , übelriechende Rauchwolken . Vom Inventar
ist so gut wie gar nichts gerettet und ein wirrer Hausen von Stoffballen ,
durchnäßten Tricots , Partituren u . s. w ., eilig in den Vorplatz eines be¬
nachbarten Hauses geworfen , stellt Alles bar , was noch heraasgetragen
werben foniite . Das Feuer brach , wie ber „ Franks . Zig .

" geschrieben
roirbz im Dachstuhl aus , leckte an bem First des lange ausgebehnteil
HameS , eines früheren Ftauen -Klosters , weiter unb schlug bann mit
großer Hefttgkeit in das Bühnenhaus ein , wo die aufgestapelteii
Dekorationen unb bie alte , ausgeborrte Holzeinrichtung bem Element die
benlba ’' günstigste Nahrung bot . Sobald man im Hause vo n AuSdrnch
eine -" Brandes Kenntniß erhielt , ließ Herr Kisling , der Präsident der
- Aufsichts -Commission "

, den eisernen Vorhang fallen , trat an ben
Souffleurkasten hin und ersuchte das Publikum , in aller Ruhe bas Hans
zu verlassen , da die „plötzliche Erkraukiing einiger Damen " die Fortsetzung
der Vorstellung unmöglich machte . Herr Kisling blieb dort stehen , bis
das ahnungslose Publikum in Sicherheit war , und verließ selbst das
Bühnenhaus nicht eher , als bis einstürzenbe Plafonds unb faöenbe
glühende Ziegelsteine ben Aufenthalt zur Unmöglichkeit machten . Etwa
10 Minuten , nachdem der letzte Besucher das Parterre verlassen hatte ,
stürzte der Kronleuchter herab . In heilloser Verwirrung lief das
Theater -Personal umher , orößtentheilS noch in Costüm und Schminke ;
die Meisten haben ihre Garderobe verloren , denn was nicht im ersten
Moment aufgerafft werden konnte , mußte im Stiche gelassen werden . Sehr
beklagenswer . h ist ber Director unb Pächter , Herr Paul Schrötter .
Er hat Alles verloren , das Ergebniß vieljähriger Arbeit ; bie Versicherung
erstreckt sich auf eine Inventur -Ausnahme , die gegen sechs Jahre alt ist ,
und alle Neuanschaffungen , u . A . die prächtigen Decorationen zu den
„Meistersingern "

, sind verloren , aber nicht versichert . Der Stadtrath ist
heute zusammengetreten , um eiligst einen Beschluß zu fassen , der das be «
schästignngS - und zum Theil jetzt brodlose Personal materiell wenigstens
für den Augenblick sicher stellen soll . Vielleicht läßt sich in der „Ton¬
halle " oder im großen Saale ber von Semper erbauten Börse eine
provisorische Bühne aufschlagen , bie einigermaßen bie Fortführung ber
Vorstellungen ermöglicht . Das Publikum trägt dem Director und
seinem Personal lebhafte Sympathien entgegen . Am Theatergebäude selbst
ist ist nicht « verloren ; ber alte , innen unb außen gleich schäbige Bau galt
baulich als Schandfleck für Zürich , unb ber Bau eines neuen Bühnen¬
hauses war schon seit Monaten eine der brennendsten Tagesfragen , die
allerdings jetzt einer beschleunigten Lösung entgegenfiel )t . Im jetzt ver¬
nichteten Theater hat Richard Wagner bekanntlich sieden Jahre lang ben
Dirigentenstab geschwungen , und bie Birch -Pfeiffer , bereit „Sciermann "

am kritischen Abend gegeben wurde , hielt lange Zeit die Direktion in ber
Hanb .

* Der Prophet im Klei . In der Shlvestentacht war die Familie
Taubenspeck vollzählig um den großen , runden Tisch versammelt . Papa
Taubenspeck führte den Vorsitz . Alterspräsident aber war die Großmutter ,
die soeben den kleinen Abkömmlingen der Dynastie Taubenspeck einen
Ordnungsruf ertheilte , weil sie sich Punsch über bie Köpfe gossen . „ Ruhe !"

kreischte Großmutter Taubenspeck . „Wollt ihr wohl die Mäuler . . . . !“

schrie Papa . „Aber Manu , so laß ' sie doch !" rief Mama . Der Lärm Höfte
endlich auf , als Emmi Taubenspeck eine mit Wasser gefüllte Schüssel unb
einen Löffel brachte . „Wir wollen jetzt Blei gießen , Papachen,

"
sagte sie .

„ Unsinn !" brummte Taubenspeck . „ Dummer Aberglauhe !" „Natürlich , Du
glaubst an nichts !"

gab ihm Fran Taubenspeck zurück . „ Nicht wahr ,
Großmutter , was man Sylvester in Blei sieht , trifft immer ein ? " Groß¬
mutter nickte beftätigenb . „ Immer , immer !" wiederholte sie . „Au !" schrie
ber kleine Fritz ; er hatte ben heißen Löffel angefaßt . Trotzdem war die
Spannung aus das , was das Blei prophezeien werbe , eine große . Lang¬
sam unb feierlich ließ Emmi die glühenden Bleitropfen in die Schüssel
fallen . Es zischte und brodelte , bann erschien in dem Wasser ein unbe¬
stimmtes , bleiernes Etwas , das wie eine Wurzel aussah . „Ein Soldat !"
rief Fritze , dessen kindliche Phantasie ihm sofort seinen Lieblingsaublick
vorzauberte . „ Hm , es hat damit einige Aehnlichkeit, " meinte Taubenspeck .
„ Kinder , Kinder , das bedeutet Krieg !" sagte die Großmutter kopfschüttelnd .
„Oder , es bedeutet einen Lieutenant !"

wagte Emmi schüchtern zu be¬
merken . Frau Taubenspeck warf ihr einen strafenden Blick zu . „Wie
sollte uns so was in ' s Haus kommen ? "

sagte sie . „Es kommt doch in 's
Haus , Großmutter ? "

„Wgs wir sehn im Blei ' n , kommt in ' s Haus
hmem !" erklärte die Alte feierlich . „Aber ber Soldat hat keinen Helm

i und fetzt ist auch ber Säbel weg !" schrie Fritze toieber , ber in bie Schüssel
< geiehen hatte „Das ist der bewaffnete Friede, " brummte Taubenspeck .
l „ O , dieser Milltar - Etat !"

„Es sieht aus wie ein Briefträger mit der
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Böhmen , wurde am 1 . Mat 1814 geboren , hat also ein Alter von nahezu
76 Jahren erreicht .)

* London , 4 . Jan . General Sir Evelyn Wood , welcher bet der
am 7 . August 1889 in Aldershot vor Kaiser Wilhelm stattgchabteu
Truppenrevue den Oberbefehl führte , erhielt von dem Kaiser einen Dege »
in diamantenbcsetzter Scheide .

Palindrom .

Als Frucht des Herbstes kannst Du lesen
In großer Menge mich von vorn .

Von hinten bin ich einst gewesen
Ein Held von altem Schrot und Korn .

Die ersten drei Lösungen sämmtlicher Räthscl sandten ein ; Heinrich
Walther hier , Elise Kremer z. Z . hier , A . L . Biebrich .

Auflösungen der Näthfel in Uo . 304 :

Rebus .
Den Teufel spürt das Völkchen nie
Und wenn er sie beim Kragen hätte .

Tilben - Räthsel : Herzhaft .

Palindrom : Necken .

Nachtrag .

- 0 - Krsttzmechsel . Herr Kaufmann Christian Barth hat seine

beiden Häuser Adelhaidstratze 46 und 48 für 132,250 Mark an Herrn

Kaufmann Anton Nicolay hier verkauft .

= Kirrstadt , 4 . Jan . Während de « zuletzt verflossenen Jahres
tourben m der hiesigen Gemeinde 82 Kinder geboren , 12 mehr als m

1888 : Ehen wurden 26 geschlossen . 3 mehr al « im Jahre zuvor ; gestorben

sind 88 Personen , 6 weniger als in 1888 .

Krtzte Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

« Kerli « , 4 . Jan . Die verwittwete Kaiserin Augusta ist

an der Influenza erkrankt , verbunden mit Fieber und katarrhalischen

Erscheinungen . — Der Kaiser verlieh dem Afrikareisenden

Lieutenant Giese den Kronen - Orden vierter Classe .
* Kon « , 4 . Jan . Der National -Oeconom Professor Erwin Nasse

ist gestorben .
* Göttingen , 4 . Jan . D . r Germanist Professor Wilhelm

Müller ist gestorben .
* Prag , 4 . Jan . Fürst Carlos von Auersperg ist gestorben .

(Fürst Karl Wilhelm Auersperg , der „erste Cavalier " des Königreichs

NAH fei .

Das Erste soll von allem Wissen
Und Lernen stets der Anfang sein .

Einst war ' s des Widerspruchs beflissen .
Verwandelte das Ja in Nein .

Die andern Beiden sind ein Zeichen
Des Ruhmes und der Heiligkeil .

Den Stummen muß das Lärmen weichen ,
Sie gelten Dem , der tobt und schreit .

Das Ganze prangt im freien Raume
Geschmücket von der Hoffnung Grün ;

Doch stürzt es von dem dürren Baume
Wenn Sturm uitb Wind den Wald durchzieh '« .

Muse !" rief Emmi plötzlich . „Richtig , wie ein Pferdebahner !" „Nein ,
wie ein Geldbriefträger ? „Das bedeutet Geld in ' s Haus !" prophezeite
die Großmutter , die Alle « zu deuten verstand . „Nein , jetzt sieht es wieder
aus wie ein Nachtwächter !" . Wie ein Droschkenkutscher !" „Unfinit , cs
hat ja eine Militärmütze auf . " „ Dann ist es ein Leicrmann !"

„Oder
ein Kutscher von Bolle !'' „Ruhe !" gebot jetzt Papa Taubenspeck . „Was
wollen wir uns den Kopf zerbrechen , wen es vorstellt . Wir werden ihn
ja sehen , wenn er in 's Haus kommt , wie die Großmutter sagt ." „Lacht
nur lacht nur !" murmelte die Alte . „ ES trifft doch immer em !" Groß¬
mutter hat Recht behalten — es traf ein . Ein paar Tage nach Neujahr
kam in die Taudenspeck 'sche Wohnung ein Herr , der genau so aussah , wie
die Bleifigur in der Schüssel . Er hatte eine Uniform , aber es war kein
Soldat ; er trug eine Militärmütze aber es war kein Briefträger . Alle
kannten ihn , aber Keiner hatte an ihn gedacht — «s war der Gerichts¬
vollzieher ! (Lust . Bl .)

♦ Gin fchmarzer Rechenkünstler . In Kentucky ist ein Neger
aufgctaucht , dessen Zahlengemc den Ruhm eines Dase in den Schatten zu
stellen droht . Sam Summers — dies ist der Name des Rechenkünstlers
— ist jetzt 34 Jahre alt , und hat nicht die geringste Schulbildung genossen .
Er kann deshalb auch keine Zahlen lesen , hat sich aber im Kopfrechnen
eine kaum glaubliche Fertigkeit erworben . Summers war ein gewohu -

licher Landarbeiter und macht in feinem ganzen Aiift ' sten den Eindruck
der Plumpheit und geradezu der Dummheit . Doch man gebe ihm nur
ein schwieriges Rechenexempel , und man wird sehen , welche plötzliche Ver¬

änderung mit ihm vorgeht ! Seine stumpfen Züge beleben sich, sein Auge
erhält emen intelligenten , sinnenden Ausdruck . Nur emige Beispiele semer
staunenswerthcn Gewandtheit : Wie viel Gold kann man für Doll . <92

in Greenbacks kaufen , wenn der Goldkurs Doll . 1 .65 betragt ?

Wenn man ein Weizenkorn sät und ein Jahr darauf 7 Korner
davon erntet , und so mit demselben Resultat fortfährt , wie viel

Bushel Weizen wird man nach 12 Jahren ernten , vorausgesetzt ,
daß 1000 Körner auf ein Pint gehen ? Derartige und noch viel

schwierigere Aufgaben löst Summers mit einer Schnelligkeit und Correctheit ,
die Alle in Erstaunen setzt , lieber die Art , wie er zu seinem richtigen
Resultat gelangt , ist er selbst nicht recht klar , oder kann sich wenigstens
darüber mcht verständlich ausdrücken . Wie bei allen mit außerordentlicher
Combinationsgabe ausgestatteten Menschen , liegt das Geheimmß der er¬

staunlichen Schnelligkeit ihrer Operationen in der besonderen Gabe , große

Zahlengruppen zusammenfassen zu können . Während der Durchschnitts¬

mensch über die Auffassung der Drei als Gruppe nicht hmauskomutt

außer wenn ihm größere Mengen durch bestimmte Anordiiuiig , wie auf
den Spielkarten , kenntlich gemacht werden , so faßt solch em Rechengcnle
mit unfehlbarer Sicherheit Hunderte , ja Tausende von einzelnen gleich¬
artigen Gegenständen oder Zahlenreihen mit einem Blick , einem Gedanken

zusammen . Beim guten Schachspieler liegt eine , ähnliche Besonderheit vor ,
nur daß bei diesem die Combinationen sich in der Zeitfolge daritclleii .
Er ist im Stande , sich auf mehrere Züge hinaus die Configuration des

Brettes zu vergegenwärtigen . Je weniger Figuren noch vorhanden sind ,
desto leichter , weil weniger zahlreiche Combinattouen vorliegen , werd seine
Aufgabe . Und doch lassen schon allein drei Figuren am icber Sette über

hundert verschiedene Zusammenstellungen auf den verschiedenen Feldern

zu ! Genies , wie Paul Morph », vermochten sogar , nut Sicherheit alle

möglichen Kombinationen bi « auf den zehnten Zug vorauszusehen .
* humoristische » . Ein letzter Seufzer . Eine Anzahl Weih -

uachtsvackete fiel , wie das „Kl . Jour .
" erzählt , auf dem Bahnhofe zu

Wittenberg beim Ausladen auf da « Geleise und wurden vom Berlin -

Ascherslebener Zuge überfahren . Eine Puppe , die aus einem Packet ge¬
fallen war , hauchte , aL das Wagenrad ihr über den Leib ging , zum
letzten Maie das LÜort : „ Mama ? - Modenarren und Narren¬

mode Frau : „Welches Costüm rathst Du mir für den Narrenabend ?

Mann : Ich glaube , die Toilette , welche Du gewöhnlich trägst , wird voll¬

kommen entsprechen .
" - Kühne Voraussetzung . Lieutenant : „Sie

denken wohl schon wieder daran , Meyer , wie Sie am Sonntag Arm in

Arm mit Ihrem Schatz das Jahrhundert in die Schranken fordern

* Arm -Bork , 4 . Inn . Die Influenza greift in den Städten
der Union um sich. Besonders zahlreich sind die Erkrankungen in den
Schulen und Gefängnissen . Neuerdings sind mehrere Todesfälle vorge¬
kommen . Die Krankheit grassirt auch in Mexiko und (Sanaba , haupt¬
sächlich sind jedoch Quedeck unb Montreal heimgesucht . Die Krankheit
verläuft dort indessen ziemlich gutartig .

* KchMs - Uachrichtrn . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen
in Batavia D . „Voorwatts " der Nederland von Amsterdam ; in
Amsterdam D . „Prins Frederik

" der Nederland von Batavia ; in
New - Vork D . „Noordlano " der Red Star Line von Antwerpen , D .
„Spain " und „ Nevada " von Liverpool ; in Colombo D . „Oroya " von
London ; in Boston der Cunard - D . „ Samaria " von Liverpool ; in
Liverpool D . „Britannic " von New -Dark ; in Madeira D . „ Spartan "

unb „Roslin Castle " von Southampton nach Capstabt resp . von Capstadt
nach London ; in Montevideo D . „Araucania " von Liverpool ; in
Aden D . „Königin Emma " von Amsterdam ; in Lissabon D . „Don "

von Südamerika . Die Hamburger D . „ Gothia " unb „Rnssia "
, Beide von

New -Bork kommenb , pasiirten Lizarb .

N
'
alhsel - Gcke .

(Dir Nachdruckd-r RäUyei ist oettottn .)

Rrdu » .
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Für die 79 - jahrige vrdürftige Fra «
« « dm besseren Ständen empfingen wir von I . ff . 2 M ., K . B . 11 M
v . G . 6 M ., Ungenannt 1 M . 50 Pf ., D . B . 8 M ., P . S 3 M lln -
genannt öO Pf ., Ungenannt 2 M ., ffrau Dr . N . N . 2 M ., zusammen
SO M . Dieser Betrag tst von uns an die Bedrängte abgeliefert worden .

*

*

3 >U Wedaction de » „ Wiesbadener Hagblatt " .

WVVVSI Reklamen tzWWWN
'

In RuWand r tilliK - iiza Fay ’s ächte Sodener1Mineral -
Pastillen nut außerordentltchem Erfolge anaewender . Auf Verordnung der
Herren Aerzte wurden die Pastillen , fit hetßer Milch aufgelöst , von dem
Kranken m wiederholten Gaben genommen und allgemein beobachtete man
daß die Schleimlosung eine äußerst leichte und der Verlauf der Krankheit
ein sehr günstiger und rascher war . - Erhältlich in allen Apotheken und
Drogucn a 8o Pfg . (Man .-No . 400X ) 1

hältlich ü Schachtel M . 1 in den Apotheken .

Mainzer Stadttheater .
Sonntag , 5 . Januar :

Nachmittags 3 Uhr : I Abends 6 ' /- Uhr :
Die Puppenfee . ' s Nullcrl .

Frankfurter Stadttheatrr .
Sonntag , 5 . Januar :

Opernhaus : ; Schauspielhaus :
Hamlet . '

Schwiegermama .
Montag , 6 . Januar : Schauspielhaus : Fortuna . — Flotte Bursche .

f "
TäT

- -- - sx

Königliche Schauspiele .

Sonntag , 5 . Januar . 4 . Vorst . (61 . Vorst , im Abonnement .)

Die Hugenotten .
Große Oper in 5 Akten mit Ballet nach dem Französischen des Scribe .

Musik von Meyerbeer .

Personen :

französische
Edelleulc

Herr
Herr
Herr
Herr
Herr
Herr
Herr
Herr

*

Herr

Tavanncs ,
Goffe ,
Thore ,
De Retz ,
Meru ,
Bois Rose .

>crr Winka .
>crr Baumgratz .
>err Baumann .
>err Rudolph .

Müller .
Warbeck .
Börner .
Berg .
Geisenhofer .

Dornewaß .
Schmidt .
Marsano .

irl . Schickhardt .
•err Aglitzkh .
irl . Baumgartner .

Maurevert , Maaistratsperson . . .
Raoul de Nangis , ein Edelmann .
Marcel , sein Diener und Soldat .
Urbain , Page der Königin . . . .

Zweite I Ehrendame der Königin |
Ein Nachtwächter
Erster j ( . . . .
Zweiter Mönch
Dritter ] [
Edelleute . Hofherren und Damen der Königin . Pagen und Diener

Ordensgcistlichc . Königliche Hellebardiere .Soldaten . Junge Mädchen . Studenten . Zigeuner und Zigeunerinnen .
Musikanten . Burgerinnen . Volk . Schiffer . Ptlger .

Seit der Haitdlung : . im Monat August 1572 . - Ort : der 1 . und2 . Akt ttt Tonrrauie , der 8 ., 4 . und 5 . Akt vor uud in Paris* * * Raoul . . . . Herr F . Heukrshoven ,

Margarethe von Valois , Königin von Navarra
und Schwester Karl IX . von Frankreich . .

Graf von St . Bris , Gouverneur des Louvre .
Valentine , seine Tochter ......
Graf von Nevers , . . .

*
, . . Ruffeni .

Frl . Pfeil .
Frl . Busch .
Frau Baumann .

vom Stadttheater in Breslau , als Gast .

Akt 3 : Zigeirnertauz ,
ansgeführt von B . boit Kornatzki , Frl . Schrader , Frl . Bethge und

_______________
dem Corps de ballet .

                  Erhöhte Preise .

Anfang e ‘/a Uhr Ende 1 « Uhr .

Montag , 6 . Januar . 5 . Vorst . ( Bei aufgehobenem Abonnement .)
Zum Vorthcile der hiesigen Theater -Pensions -Anstalt .

Extra -Benefiz pro 1889 .

Rodert und Kertranr ,
oder :

Dle lustigen Nasabnnden .
Posse mit Gesängen und Tänzen in 4 Ablheilunge » von G . Räder .

Personen :

Erste Abtheilung :
Die Befreiung .

B - ttram , \ Arrestanten \ ; ; ;
• •

Strambach , Gcfängnißwärter , Invalide .
Michel , sein Neffe , Baucrnbursche . . .
Erste | ।
Zweite Schildwache j
Dritte | |
Ein Corpora ! .........

’

Herr Neumann .
Herr Greve .
Herr Rudolph .
Herr Warbeck .
Herr Geisenhofer .
Herr Börner .
Herr Bowe .
Herr Plcyer .

Zweite Abtheilung :
Auf der Hochzeit .

Robert . . . .
Bertram ............
Lips , Wirth
Mehlmeyer , Pächter
Rös 'l , Schenkniädchen ........
Michel . . .

Zweiter ( Landgensdarm ......

Brautvater ......
" ‘

Bräutigam ........ . . .
Braut ..............
Ein Kellner ........
Ein Hausknecht .......

"

Aufwärter . Bauern . Bäuerinnen .

. Herr Neumann .

. Herr Greve .
. Herr Berg .
. Herr Hoßseld .
. ffrl . Lipski .
. Herr Warbeck .
. Herr Aglitzky .
. Herr Spieß .
. Herr Bischof .
. Herr Baumgratz .
. Frl . Hempel .
. Herr Dilgcr .
. Herr Schott .

Musikanten .

Dritte Abtheilung :
Soiree und Maskenball .

Robert
Bertram

'

Jppelmeyer , ein reicher Banquier . . .
'

Isidore , seine Tochter
Samncl Bandhcim , sein erster Commis . .
Commerzieuräthin Forchheimer , seine Cousine
Doctor Corduan , Hausfreund . . . .
Jack , Bediente

Herr Neumann .
Herr Greve .
Herr Bethge .
Frl . Dallgo .
Herr Radius .
Frau Arndt .
Herr Dornewaß .
Herr Brüning .

Vierte Abtheilung :
Das Volksfest .

Robert
Bertram

’ ' *

Fran Müller , eine alte Wittwe
‘ ‘ "

,
'

Rös ' l , ihre Pstcgetochter
Michel .............
Strambach .
Jack .........
Ein Polizeidiener
Erster i t ’

Zweiter ! Ausrufer I
Dritter J ( ......

' * *

Guckkastenfrau .....
" ’ ’ ’ * *

Volk . Leierkastenmänner . Bänkelsänger .

Herr Neumann .
Herr Greve .
Frl . Saintgoulain .
ffrl . Liprkt .
Herr Warbeck .
Herr Rudolph .
Herr Brüning .
Herr Kirpal .
Herr Behnke .
Herr Roscher .
Herr Röhrte .
Frau Stengel .

Soldaten .

von B . v .

Verkommende Tänze , arrangirt von A . Balbo .

n MhSe-{U" 8 : mändl . rLavUeßcfüt | rt vom Corps de ballet .' S“ vor 3 . Abtheilung : Neu ctnstudtrt : Chinesen - Tanz , ansgeführtvon B . v . Kornatzki , Frl . Schrader und dem Ballet -Personale

Gewöhnliche Preise .

Zu dieser Vorstellung ist Kindern der Zutritt gestattet .

Anfang C1/ » Uhr . Ende gegen » Uhr .

Dienstag , 7. Januar . 6 . Vorst . (62 . Vorst , im Abonnement .)
Der Prophet .

• * Johann von Leyden . . Herr F . Henkeshoven ,
vom Stadttheater in Breslau , als Gast .

Erhöhte Preise .



Sonntag , de « 8 . Jatmar 1890

Meteorologische Keodachtnngen

Fahrteu - Vlane

Rheinbahn .

Reichsbauk -Disconto 5 °/o. —

WK - Zie hentiae Nummer enthält 40 Seiten .

Ankunft in Wiesbaden :
79 952 IM 435 910

Abfahrt von Wiesbaden :
515 729 1112 257 642

Kesstschr Indwigsbaffn .

Richtung Wiesbaden - fliiederuhausen .

Ankunft in Wiesbaden :

729* 915 U15 1153 * 1232 2 « 5 «

054* 739 Q45 931
• Nur von RüdeSheim-

Ankunft in Wiesbaden !
652 1130 6

Abfahrt von Wiesbaden :
gio 140 750Abfahrt von Wiesbaden :

620 716 * 740 + 8 * 850+ 10 * 1054t
1141t 1211 1258 * 2 * 235t 850
450* 530t 6 * 620 640t 719
740* 823t 9t 024* 1020 *

• Nur bis Laflil . t Verbindung nach
Soden .

Nassauische Giseudah « .

Taunusbahn .

Ankunft in Wiesbaden :

638* 725t 758t 817* 924 10 ' 6*

1056t 1122 1222* 19t 126 147*

254t 817* 438t 528 546* 657*

730-j- 826* 848-j- IO4 * 1016t 1028
» Nur von Castet. t Verbindung von

Soden .

Bahn Wiesbaden -Schwalbach .
( Rheinbahnhof .)

Abfahrt von Wiesbaden :

71 * 740 855* 1040 1057 108 230
414 ßlO 75 827 *

• Nur bis MdeSheim .

Ahein - D a,upfschissfahet .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 10 ' / « Uhr bis Köln ; 11 ' / , Uhr bis

Coblenz ; 10 ' / , Uhr bis Mannheim .

। Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt "

20 Franken . . .
20 Franken in ' / -
Dollars in Gold
Dukaten .....
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns
Gold al marcop .S?.
Ganzs . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Ocsterr . Silber .
Rufs . Imperiales

Corrrse .

Frankfurt , den 3 . Januar .
Geld . I Wechsel .

Amsterdam (fl . 100 ) M . 168 .80 bz.
Antw .-Brüss .( Fr . 100 ) M .80 .90 -Ä
Italien (Lire 100 ) M . 80 .10 bz.
London (Lstr . 1) M . 20 .395 bz.
Madrid (Pes . 100 ) M . --
Rem -York (D . 100 ) M . --
Paris (Fr . 100 ) M . 80 .90 -95 bz.
Petersburg ( S .-R . 100 ) M . --
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .85 bz.
Triest ( fl . 100 ) M . — -
Wien ( fl . 100 ) M . 173 bz.

Frankfurter Bant -Disconto 5°/, .

Fr em «Sen - Führer .

Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3 — 5 Uhr Nachmittags .

Merkei ’sche Kunst -Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends . . . .. . . . .. .
Könialiche Gemälde - Galierie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wilbelmstrasse 20 ). Geöffnet : Sonntags , Montags ,

Mi ' two hs und Freitags von 11 - 1 und von 2 - 4 Uhr

Königliche Landes - Bibliothek (Wilbelmstrasse 20 ). Geöffnet an allen

Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur

Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus -

sfrasse 1 ( Berliner Hof “) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr

Abends , Sonntags von 8 - 9 Uhr Morgens und von 5 - 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Teiegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .

Polizei - Reviere : l . Nerostrassc 25 ; II . Karlstrasse 9 , III .i Maham -

, tr . - =e 1° ; IV . Michelsberg 11 .
Englische Kirche (an der Frankfurterstrasse ) .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .

Platte , Jagdschloss des Herzogs von Mssau . Castellan im bchloss .

Kirchliche Karrige » .

Enfflisl , Cliurch Services .

Jan . 5 . II . Bunday after Christmas . - 11 Morning Prayer and Holy

Communion . 3 . 30 Evening Prayer and Litany .

Jan . 6 . Monday . Epiphany of our Lord . 10 Morning Prayer and Holy

Communion . 4 Evening Prayer with Address .

Jan . 8 . Wednesday . 11 Morning Prayer and Litany .

Jan . 10 . Friday . — 4 Evening Prayer .
Tho Church Library is open after Service on Wednesday and r riday .

J . C . Hanbury , Chaplain .

M . 16 .18 — 16 .22

„ 16 .17 — 16 .21
„ 4 .15 — 4.19
„ 9 .70 - 9 .75

„ 9 .63 - 9 .68

„ 20 .26 - 20 .31

„ 2787 - 2794

„ 0000 — 2804

„ 000 — 060

„ 181 — 129

„ 16 .65 - 00 .00

Terittitte .

Montag , den 6 . Januar .

Dorrnittags 9 Uhr : Holzversteigerung im Neuhofer Gemeindewald ,
Distrikt „Seelbacherweg "

. ( S . Tgbl . 3 .) i

Tages - Veranstalt « nge « .

Cöuiakiche Schauspiele . Abends 6 ' / , Uhr : „Die Hugenotten
" ,

«turhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie - Concert .
°

Slbends 8 Uhr : Concert . m ,
Wiesbadener Sänger -ZSnnd . Nachmittags : Ausflug nach Mosbach .

M nflkali scher Lluv . Abends 8 Uhr : Concert und Ball im Casino
Weiller ' scher MSnner -chesangvcrein . Abends 8 Uhr : Concert und Ball .
'Gesellschaft „ Kratcrnitäs " . Abends 8 Uhr : Weihnachts -Feier .
Jkeischeraehülscn -Ferctn . Abends 8 Uhr : Ball .
Jügen - Hluv . Abends : Carncvalistische Sitzung .

Montag , de « 6 . Januar .

Röniakiche Schauspiele . Abends 6 ' / , Uhr : „ Robert und Bertram "
.

Lurhaus zu Miesbade » . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Sntßot . Keselkcn -Wereiu . Abends 8 Uhr : Festsptel . Auffuhrung . _
Dramatiker Derer « , ,JKalia " . Abends 8 ' /, Uhr : Probe im ./iomer -Saal .

ÄIusili -Vädagogium . Beginn des neuen Quartals .
Stenolachyarapticn - Ferein . Abends 8 ' /, Uhr : Uebungsstunüe .

- chreiuer -Anuung . Abends : Gesellige Zusammenkunft .

Hchuömacher - Znnuna . Abend - 8 Uhr : Zusammenkunft .

Serein Wiesbadener Mildhauer . Abcilbs 8 ' / , Uhr : Versammlung .

Turn - Dttein . Abends 8 ' / , Uhr : Turnen der Männer -Abtheilung .

Äliinner - Hurnvcrcin . Abends von 8 — 10 bhr : Fechten und Kurturnen .

Turn - Kesellschaft zu Wiesbaden . Abends 8 — 10 Uhr : Uebung der ryechtriege .

Kitber -^ erein . Abends 8 ' / , Uhr : Probe .

chcsangverei « „ Grchenzrveig
" . Abends 9 Uhr . Probe .

* Die Baromererangaben sind auf 0 " C . reducirt .

Metlev - Arrsftchten (Rosdrua v-rd°iw .)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witlerungs -Thatbeständ «

der deutschen Seewarte .
6 . Januar : Kalt , bedeckt , trübe , Nebel oder Nebeldunst , Lliftbewegunz

meist schwach . _ , ,
7 . Januar : Frost , bedeckt , meist trübe , vielfach Nebel , schwacher bi»

mäßiger Wind .

Arrsmg ans den Miesbade,rev Civilstandsregister « .

Geboren : 30 . Dez . : Dem Tapczirer Karl Christian Feix e. S ., Heinrich
Wilhelm Franz Philipp .

Aufgeboten : Apotheker Johann Theodor Wewer aus Warendors w

Munster in Westfalen , wohnh . zu Hamburg , und Anna Margaret

Frorath aus Limburg a . d . Lahn , wöhnb . hier .

Geftorbrn : 2 . Jan . : Zimmermann Heinrich Friedrich Karl Meine »

32 I . 9 M . 24 T . — Unverehel . Drehcrgehülfe Georg Treusch am

Erbach im hefsischen Odenwalde , 24 I . IM . 25 T . — Buchhaltn
Peter Karl Eduard Heiland , 32 I . 3 M . 24 T . — 3 . Jan . : Rettauraini .

Friedrich Wilhelm Berger , 25 I , 10 M . 22 T . - Dorothea ge
Mathai . Wittwe des Oeconomcn Wtegand Stem aus Marburg a . o. LoN

67 I . io M . — Katharine Wilhelmine Christine , T . des Tuiichw

gehülfen Heinrich Arnold , 2 I . 4 M . 1 T .
Königliches Standesamt .

Wiesbaden , 3 . Januar .
7 Ubr

Marge S .
2 Uhr

Nach « .
9 Uhr

Abends .
Tägliche ,

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) . 750,4 750,2 752,0 750,9
Thermometer ( Celsius ) . . - 0,5 — 1,3 — 1 3̂ - 1,1
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

4,0
90

3,8
90

3,8
90

3,9
90

Windrichtung u . Windstärke S .O .
schwach .

S .O .
schwach .

S .O .
schwach .

«—

Allgemeine Himmelsansicht . bedeckt . bedeckt . bewölkt . —

Regenhöhe (Millimeter ) — — — —
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